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Der Baustoff Holz

Gisela Hoffmann

Hanns Herpich
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Zwei Tage Live-Musik, DJs, Essen und Trinken auf der Fürther Freiheit bis in den späten 
Abend. Sport-Spiel-Spaß für die ganze Familie mit Fechtmobil, Kletterturm, Torwand-
Schießen, Hüpfburg, "Menschen-Kicker" und mehr. Marathonmesse mit Info-Ständen 
zu Sport, Gesundheit und Ernährung. Markt der Vielfältigkeiten des Kindes Vereine, 
Selbsthilfegruppen, Kindergärten und Schulen stellen sich und ihre Arbeit vor.

Marathon und
Halbmarathon

Staffelmarathon
3 x 14 km

Volkslauf 10 km und
Nordic Walking 10 km

1. Kinder Em-eukal®

KIDSrun & SCHÜLERmarathon

30 Live-Bands
an der Strecke

Partner des
Metropolmarathon
Fürth 2009

Partner der
Kleinkinder- und
Schülerläufe 2009

Bei einer festlichen Feierstunde 
hat Oberbürgermeister Thomas 
Jung die dritthöchste Auszeich-
nung der Stadt, das Goldene 
Kleeblatt, an den Unternehmer 
Paul Böhm, den amtierenden 
Seniorenratsvorsitzenden Adolf 
Meister und den Kanzler der 
Friedrich-Alexander-Universi-
tät Thomas A. H. Schöck über-
reicht. Trotz ihrer unterschied-
lichen Betätigungsfelder haben 
die drei Geehrten eines ge-

Goldenes Kleeblatt für große Verdienste verliehen 
Paul Böhm, Adolf Meister und Thomas A.H. Schöck wurden mit der hohen Auszeichnung geehrt

meinsam: Sie haben sich um die 
Kleeblattstadt in höchstem Ma-
ße verdient gemacht. 
Der gebürtige und überzeug-
te Fürther Paul Böhm ist nicht 
nur als Unternehmer bekannt. 
Er hat sich in besonderer Wei-
se auf dem Gebiet der Völker-
verständigung hohes Ansehen 
erworben. Als passionierter 
Hochseesegler reist Böhm seit 
über 40 Jahren nach Marmaris, 
wurde im Lauf der Jahre zu ei-

Die Geehrten Adolf Meister, Thomas A. H. Schöck und Paul Böhm (v. re.) freu-
ten sich zusammen mit ihren Gattinnen und Oberbürgermeister Thomas Jung 
über die hohe Auszeichnung.
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nem aufrichtigen Bewunderer 
und Anhänger der Türkei und 
ist es bis heute geblieben. Er 
leistete wertvolle und entschei-
dende Unterstützung bei den 
Kontakten mit Marmaris und 
wurde 2001 dafür von der Part-
nerstadt mit der Ehrenbürger-
würde ausgezeichnet. Seit Jahr-
zehnten unterstützt Paul Böhm 
die Integrationsarbeit, indem 
er beispielsweise seine Supol-
Tankstellen an türkische Fami-
lien verpachtet. Große Unter-
stützung erfährt auch der Ata-
türk-Verein, dem er zu sehr 
günstigen Konditionen Räum-
lichkeiten zur Verfügung stellt 
– und in finanziell engen Zeiten 
die Miete auch einmal ganz er-
lässt. Diese Großzügigkeit und 
die hohe Affinität zur Türkei 
bringen ihm sehr hohes Anse-
hen ein und nicht wenige Tür-
ken sprechen ihn sogar mit dem 
Ehrentitel „baba“ an. Dass Paul 
Böhm aber auch ein echter Fan 
seiner Heimatstadt Fürth ist, 
zeigt nicht nur seine Mitglied-
schaft in vielen Vereinen und 
Initiativen wie der Vision Fürth 

Mit einer echten Zeitreise durch 
ein halbes Jahrhundert Jugend-
kultur in Fürth wurde der 50. 
Geburtstag des Lindenhains ein 
ganzes Wochenende lang gebüh-
rend gefeiert. Der Freitag stand 
unter dem Motto „Jugendarbeit 
gestern – heute – morgen“, zu 
dem eine Fachtagung mit renom-
mierten Referenten stattfand. Bei 
einer Talkshow mit Zeitzeugen 
am Abend konnten sich die jün-
geren Besucher einen Eindruck 

Unterhaltsame Zeitreise durch 50 Jahre Lindenhain 
Vor fünf Jahrzehnten seiner Bestimmung übergeben – Wochenende voller Aktivitäten und Feiern

Jutta Küppers von der Abteilung Jugendarbeit des städtischen Jugendam-
tes bedankt sich bei allen Akteuren und Mitarbeitern, die bei der Zeitreise 
„Lindenhain reloaded“ mitgewirkt haben.
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»» Fortsetzung auf Seite 2 »»

»» Fortsetzung auf Seite 15 »»
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»» Fortsetzung von Seite 1 »» 
Goldenes Kleeblatt für große Verdienste verliehen

oder dem Ludwig-Erhard-Initi-
ativkreis. In seiner Dankesre-
de bekannte er offen: „Ich hat-
te Glück. Ich bin in Fürth gebo-
ren.“ 
Adolf Meister ist zwar nicht 
in der Kleeblattstadt geboren, 
aber, wie er sagt, mit dem Her-
zen auch ein Fürther. Um al-
le seine ehrenamtlichen Tätig-
keiten und Mitgliedschaften in 
Vereinen, Verbänden und Ge-
werkschaften aufzuzählen, so 
der OB in seiner Laudatio, wür-
de ein Abend nicht ausreichen. 
Einen Großteil seines berufli-
chen und ehrenamtlichen Wir-
kens widmete Adolf Meister 
der Arbeiterwohlfahrt (AWO). 
Seit 51 Jahren ist er dort Mit-
glied, engagierte sich 33 Jah-
re lang als erster Vorsitzender 
des Ortsvereins Burgfarrnbach. 
Von 1973 bis zu seiner Verren-
tung war Meister hauptamtlich 
bei „seiner“ AWO beschäftigt. 
Unter seiner Ägide wurden vie-
le neuen Projektideen vorange-
trieben, unter anderem das Es-
sen auf Rädern, der Mobile So-
ziale Hilfsdienst und der Bau 
des Fritz-Rupprecht- sowie des 
Käthe-Löwental-Heimes. Be-
sonders das Arbeitsfeld psy-
chisch Kranke lag ihm am Her-
zen. So leitete er das Wald-
heim Sonnenland und später 
eine Einrichtung in Markt Erl-
bach. Den meisten Fürtherinnen 
und Fürthern – nicht nur ab 60 
Jahren aufwärts – dürfte Adolf 
Meister als Vorsitzender des Se-
niorenrates bekannt sein. Die-
ser hat sich unter seiner Füh-
rung vom „kleinen grauen Kätz-
chen“ zum „grauen Panther“ 
entwickelt, wie Meister gerne 
selbst postuliert. Es ist der Be-
harrlichkeit der Initiatoren um 
Adolf Meister und der AWO zu 
verdanken, dass damals die Wi-
derstände gegen diese Interes-
senvertretung der älteren Mit-
bürger durchbrochen werden 
konnten. Im Mittelpunkt der 
Arbeit des Gremiums steht das 
Miteinander und die Lobby für 
die ältere Generation. Dass der 
Seniorenrat heute eine ernst zu 
nehmende städtische Instituti-
on ist, dass es mittlerweile so-
gar zahlreiche Fachausschüsse 

gibt, ist auch eine Handschrift 
des Vorsitzenden. 
Ein entscheidendes Jahr auf 
dem Lebensweg von Thomas 
A.H. Schöck war 1988. Da 
wurde er Kanzler der Fried-
rich-Alexander-Universität Er-
langen-Nürnberg – und zog 
nach Fürth. „Ein Glücksfall für 
die Stadt“, so Jung. Als Kanzler 
der Universität hat der 60-Jäh-
rige  entscheidend dazu bei-
getragen, dass sich Fürth heu-
te Wissenschaftsstadt nennen 
darf – als erste Stadt in Bay-
ern. Thomas A. H. Schöck 
zeigte sich offen, die Standorte 
der Uni von Nürnberg und Er-
langen auf Fürth zu erweitern. 
Keine einfache Sache sei es si-
cherlich gewesen, so der OB, 
nicht nur die Professoren und 
die Nachbarstädte vom Stand-
ort Fürth zu überzeugen. Auch 
mit der Bayerischen Staats-
regierung hat Schöck hartnä-
ckige Verhandlungen geführt. 
Als Leiter der Hochschul-Ver-
waltung war er auch daran be-
teiligt, das Zentralinstitut für 
Neue Materialien und Prozess-
technik (ZMP) in die Kleeblatt-
stadt zu holen. Ein fächerüber-
greifendes Institut auf dem Feld 
der Neuen Materialien, das di-
rekt der Hochschulleitung un-
tersteht und sich geradezu ideal 
mit der Neue Materialien Fürth 
GmbH ergänzt, die im Rahmen 
der High-Tech-Offensive des 
Freistaates Bayern aus der Uni-
versität Erlangen-Nürnberg he-
raus als anwendungsorientierte 
Firma gegründet wurde. Sie un-
terstützt den Technologietrans-
fer zur heimischen Wirtschaft. 
Wohl als Gegensatz zu seiner 
Profession hat sich Schöck in 
seiner Freizeit der Musik ver-
schrieben. Besonders der Kom-
ponist Vincenzo Bellini liegt 
ihm am Herzen. So ist es nicht 
weiter verwunderlich, dass er 
als Vorsitzender des Lehrer-
gesangvereins Fürth die deut-
sche Erstaufführung einer Mes-
se Bellinis organisierte. Über 
Fürth hinaus engagiert er sich 
zudem als Vorstandsmitglied 
der Stiftung Windsbacher Kna-
benchor sowie der Internationa-
len Gluck-Gesellschaft. � n

Die Anteilnahme und der Zu-
spruch waren überwältigend: Et-
wa 3000 Besucherinnen und Be-
sucher, darunter 40 Schulklassen, 
haben sich in der zweitägigen 
mobilen Ausstellung „Zug der 
Erinnerung“ über das Schicksal 
der  während des Nationalsozia-
lismus deportierten Kinder und 
Jugendlichen informiert. 
Seit 2007 fährt der Zug durch 
Deutschland. Mehr als 300 000 
Menschen haben in über 90 Städ-
ten die Dauerausstellung, die in 
den Waggons präsentiert wird, 
bereits gesehen. Ergänzt wird die 
Dokumentation an jedem Hal-
tepunkt durch lokale Beiträge. 

In der Kleeblattstadt haben sich 
Schülerinnen und Schüler der 
Soldnerschule, des Helene-Lan-
ge-Gymnasiums und der Pesta-
lozzischule sowie weitere vier 
Fürtherinnen und Fürther auf 
Spurensuche begeben und das 
Leben von jüdischen Kindern 
und Jugendlichen recherchiert, 
die mit der Deutschen Reichs-
bahn in die Konzentrationslager 
gebracht wurden. Grundlage für 
die hiesigen Nachforschungen 
war das Memorbuch von Gisela 
Naomi Blume, die eine Liste mit 
78 Namen und Kurzangaben zum 
Leben der Deportierten zur Ver-
fügung gestellt hat. � n

Kinderschicksale dokumentiert 
Ausstellung über deportierte Fürther Mädchen und Jungen

Selbstgestaltete Plakate und Fotos erinnern an das kurze Leben der depor-
tierten Kinder und Jugendlichen. Alle lokalen Exponate werden in der Ge-
denkstätte Auschwitz hinterlegt.
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  ich habe Interesse an einer 
Anmeldung zum Gründer-
preis Mittelfranken.

  bitte nehmen Sie 
Kontakt zu mir auf.

s Sparkassen
 in Mittelfranken

Ja,

00874_F_Existenzgruender_R
Z.indd1   1

05.06.2008   12:48:54 U
hr

Sport macht zwar zu jeder Jah-
reszeit Spaß, besonders aber 
dann, wenn man sich bei ange-
nehmen Temperaturen im Freien 
bewegen kann. Und noch schö-
ner ist es, wenn man zusammen 
mit Gleichgesinnten sportlich un-
terwegs ist. Die Stadt Fürth bie-
tet in dieser Hinsicht auch in die-
sem Frühjahr und Sommer mit 
verschiedenen Veranstaltungen 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für alle Sportlerinnen 
und Sportler. 
So hat die Saison für alle Nor-
dic-Walking-Fans bereits An-
fang Mai mit der Eröffnung drei-
er neuer Wege im Stadtwald be-
gonnen, es folgten dieser Tage 
der in der ganzen Region beliebte 
Autobahnskate und der erste Tri-
athlon, bei dem auch viele Sport-
freunde aus ganz Deutschland an 
den Start gingen. Ein buchstäb-
licher „Renner“ war am vergan-
genen Sonntag einmal mehr der 
Fürth-Lauf, der bei zahlreichen 
kleinen und großen Läuferinnen 
und Läufern bereits seit sieben 
Jahren einen festen Platz im Ka-
lender hat. 
Begeistert war ich vom diesjäh-
rigen Räuberlauf in Burgfarrn-
bach, an dem über 400 Kinder 
ab drei Jahre teilgenommen ha-
ben und dabei so richtig viel Spaß 
hatten.
Ein Höhepunkt der diesjähri-
gen Saison wartet am 27. und 
28. Juni mit dem großen Me-
tropol Marathon auf uns, der 
nach den Erfolgen in 2007 und 
2008 auch heuer wieder tausen-
de Sportler aus ganz Deutsch-
land und Teilen Europas in un-
sere Stadt locken wird. Dabei 
ist es ganz toll, dass vor allem 
für die Kinder und Jugendli-
che attraktive Laufwettbewerbe 
auf dem Programm stehen und 
mit der Down-Syndrom-Staffel 
Menschen mit Behinderung ih-
re Freude an der Bewegung zei-
gen können. 
Wann immer es mir möglich ist, 
nehme ich an den Wettbewerben 
und Veranstaltungen teil und es 
macht mir jedes Mal große Freu-
de. Für mich zählt dabei nicht 
vorrangig die sportliche Leis-
tung, sondern das in Fürth – wie 
ich finde – besonders ausgepräg-

 
Liebe Fürtherinnen, liebe Fürther,

te Gemeinschaftsgefühl und faire 
Miteinander.
Bei dieser Gelegenheit möchte 
ich Sie auch gleich zur diesjäh-
rigen OB-Radtour am 15. Au-
gust einladen, bei der ich Ihnen 
wieder neue, interessante Ent-
wicklungen in unserer Stadt zei-
gen werde. 
Ich würde mich sehr freuen, Sie 
und Ihre Familien bei den Sport
events zu treffen und wenn grad 
nichts auf dem Programm steht, 
dann vielleicht auf einem unserer 
Radwege, im Fürthermare oder 
im Sommerbad oder beim Joggen 
durchs Fürther Grün!

Ihr 

Dr. Thomas Jung

Wenn Sie mit OB Dr. Jung in 
Kontakt treten möchten, schrei-
ben Sie bitte an das Bürgermeis
ter- und Presseamt der Stadt 
Fürth, 90744 Fürth, Stichwort: 
Leserbrief, oder mailen Sie Ihr 
Anliegen unter 
stadtzeitung@fuerth.de� n 

Lob gab es für:
•  �Zug der Erinnerung
•  �Autobahnskate und Triathlon
•  �Internationales Figurentheater-

Festival

 
Rathaus – Lob & Kritik

•  �Am 29. Mai vollendet Maria 
Theis-Hanke, Inhaberin des 
Ehrenbriefs der Stadt Fürth, 
das 54. Lebensjahr,

•  �am 30. Mai Dagmar Nick, 
Trägerin des Jakob-Wasser-
mann-Preises der Stadt Fürth, 
das 83. Lebensjahr,

•  �am 1. Juni Irmtraud Eimer, 

Inhaberin des Ehrenbriefs der 
Stadt Fürth, das 59. Lebensjahr,

•  �am 6. Juni Richard Mehl, In-
haber des Ehrenbriefs der Stadt 
Fürth, das 56. Lebensjahr,

•  �am 6. Juni Stadtrat Harald 
Riedel das 42. Lebensjahr,

•  �am 8. Juni Stadtrat Ulrich 
Schönweiß das 46. Lebensjahr.

 
Herzlichen Glückwunsch

Kennametal, einer der weltweit 
führenden Anbieter für Werk-
zeuglösungen, Konstruktionstei-
le und moderne Hochleistungs-
materialen für Fertigungsprozes-
se, bietet 30 jungen Leuten die 
Möglichkeit, ab Herbst 2009 ei-
ne Lehre zu beginnen. In den 
Ausbildungswerkstätten in Ober-
franken und der Oberpfalz wer-
den vorrangig Industriemecha-
niker, Zerspanungsmechaniker, 

 
Wirtschaftsticker

Maschinen- und Anlagenbedie-
ner sowie in Fürth Produktdesig
ner ausgebildet. Zusätzlich erhal-
ten sieben junge Menschen die 
Möglichkeit, ein duales Studium 
im Bereich Maschinenbau in Zu-
sammenarbeit mit Berufsakade-
mien zu beginnen. Die Bewer-
bungen für die Ausbildungsplät-
ze können bis Anfang Juni an den 
Standorten eingereicht werden. 
www.kennametal.com� n

Gleich zwei Fürther Unterneh-
mer sind beim diesjährigen mit-
telfränkischen Gründerpreis der 
Sparkassen in der Kategorie Kon-
zept ausgezeichnet worden: Platz 
eins ging an Harald Hültl für 
sein Konzept der „strategischen 
Marktforschung“. Dabei setzt der 
Inhaber der Firma MEDIOTHIC 
GmbH in der Kurgartenstraße 37 
auf die Verbindung von Medizin 

und Marktforschung. Durch pro-
funde Branchenkenntnisse im 
Gesundheitswesen sowie metho-
disch optimierte Beratung trägt 
MEDIOTHIC maßgeblich zu ei-
ner Verbesserung des Leistungs-
angebotes pharmazeutischer Un-
ternehmen und damit zu einer 
besseren Versorgung erkrankter 
Menschen bei.
Der dritte Platz ging an REHA 
AVEO Physiotherapie. Grün-
der Richard Müller gelang es, 
mit seiner in der Heilstättenstra-
ße 101 neu eröffneten Praxis für 
physikalische Therapie nicht nur, 
eine Marktlücke zu nutzen, son-
dern dabei vor allem eine große 

Palette an Behandlungsar-
ten aus der physikalischen 
Therapie anzubieten.� n

 
Gründerpreis verliehen

Kritisch angemerkt wurde:
•  �Beeinträchtigungen der An-

wohner und Verkehrsteilneh-
mer durch das Derby� n
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Im Golfpark Fürth bei Atzen-
hof dominieren weiterhin aufge-
schüttete Erdhügel, Kräne und 
Bagger das Szenario. Im nördli-
chen Teil errichtet das Planungs-
büro für Haustechnik Schredl ei-
nen Bürokomplex, im südlichen 
entsteht das Carrée Verde der 
P&P Wohnbau Franken mit ins-
gesamt 300 neuen Wohnungen. 

Infrastrukturmaßnahmen ermöglichen weitere Ansiedlungen im Golfpark 
Straßen- und Kanalbau im Golfpark schreiten voran – Spatenstich für Fraunhofer Institut Mitte Juni – Nachhaltigkeit geht vor Beliebigkeit

Tiefbauamtsleiter Manfred Pirkl, OB Thomas Jung, Stadtbaurat Joachim 
Krauße und Manfred Neidlein (v. re.) vom Straßen- und Brückenbau erläu-
tern die weiteren Infrastrukturmaßnahmen im Golfpark.

Nun ist nach Worten von Ober-
bürgermeister Thomas Jung mit 
der Fertigstellung eines Teil-
stücks der Flugplatzstraße und 
der abzweigenden Hermann-
Köhl-Straße ein weiterer wichti-
ger Meilenstein bei der Erschlie-
ßung des Areals erreicht: „Als 
Hauptverkehrsader ist die Flug-
platzstraße von zentraler Bedeu-

Fo
to

: M
it

te
ls

do
rf

tung für die Weiterentwicklung 
des Geländes.“
Und auch der Termin für den 
wohl bedeutendsten Spatenstich 
in der jüngeren Geschichte der 
früheren Monteith-Kaserne steht 
bereits: Am 15. Juni beginnt das 
Fraunhofer Zentrum für Integ-
rierte Schaltungen IIS mit dem 
Bau eines neuen Instituts für die 
zerstörungsfreie Prüfung von 
neuen Materialien für die Luft- 
und Raumfahrt. „Der Durch-
bruch für den Wohn- und Gewer-
bepark“, wie auch Stadtbaurat Jo-
achim Krauße konstatiert. Zum 
einen, weil dann etwa die Hälfte 
der 123 Hektar großen Fläche be-
siedelt und man mit der Vermark-
tung „über den Berg“ sei. Zum 
anderen, weil man sich von dem 
15-Millionen-Euro-Projekt eine 
Magnetwirkung auf andere Un-
ternehmen erwarte. „Hier wer-
den einmal mehr als 100 Wissen-
schaftler arbeiten“, erklärt Jung.
Mit dem Kanal- und Straßenbau 
schafft die Stadt die Vorausset-

zungen für diese Entwicklung. 
500 000 Euro hat der neue Bau-
abschnitt gekostet. Krauße be-
tont jedoch, dass für die Investi-
tionen der Bund als Eigentümer 
aufkommt: „Im städtebaulichen 
Vertrag ist geregelt, dass die 
Bundesvermögensanstalt die Er-
schließung aus den erzielten Ver-
kaufserlösen finanziert.“ Glei-
ches gelte für den Ausbau der 
Käthe-Brand-Straße und eines 
weiteren Teils der Flugplatzstra-
ße, die ebenso wie ein Fahrrad-
weg von der Vacher Straße in den 
Golfpark heuer noch folgen. 
Aufgrund der wirtschaftlich 
schwierigen Lage hat die Ansied-
lungsdynamik nach Auskunft des 
Stadtoberhaupts einen Dämp-
fer erlitten. „Aus der Industrie 
gibt es im Gegensatz zum Woh-
nungsbau derzeit so gut wie kei-
ne Anfragen“, so Jung. Man wol-
le aber trotzdem dem eingeschla-
genen Weg treu bleiben und hier 

»» Fortsetzung auf Seite 5 »»

... weil sie mit ihrem aktuellen Angebot 
„Mission Finanz-Check“ voll ins Schwarze trifft!

Überzeugte Kunden:
Petra Steeger, Kontakterin - Agentur da kapo

Thomas Kohl, Agenturinhaber - www.da-kapo.de
Sandra Frick, Designerin - www.freie-einsatzkraft.deGut. Für die Region.

Wir finden 
die 

Sparkasse 
Fürth 
Gut ...

2. F Ü R T H E R
K U N D E N S P I E G E L        

Platz 1
T  E  S  T  S  I  E  G  E  R

Untersucht:  9 GELDINSTITUTE
81,7% Durchschnittlicher Zufriedenheitsgrad

Freundlichkeit: 87,6% (Platz 1)
Beratungsqualität: 81,2% (Platz 1)

Preis/Leistungsverhältnis: 76,3% (Platz 1)
Kundenbefragung: 01/2008

N (Banken)= 860 von N (Gesamt) = 906
                                                                                                   

MF Consulting Dipl.-Kfm. Dieter Grett
www.kundenspiegel.de ; Tel: 09901/948601

®

AnzeigeMission Finanzcheck0509.indd   1 12.05.2009   09:44:18
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?  Offizielle Ehrungen der Stadt Fürth
  Die Stadt Fürth kann laut Ortsrecht gleich vier verschiedene 

Ehrungen für herausragendes Bürgerengagement verleihen. 
Die höchste ist die Ehrenbürgerwürde (derzeit einziger Inhaber 
Henry Kissinger), dann folgen die Goldene Bürgermedaille (der-
zeit neun Inhaberinnen und Inhaber), das Goldene Kleeblatt (aktu-
ell 57) und der Ehrenbrief (aktuell 42).
Alle städtischen Ehrungen werden im Ältestenrat besprochen und in 
nichtöffentlicher Sitzung vom Stadtrat beschlossen. Antragsberech-
tigt sind Stadträte, der Bürgermeister und der Oberbürgermeister.� n

Ja, da schau her!
Alles, was Sie schon immer über Fürth erfahren wollten

Eine Vielzahl potenzieller Exis-
tenzgründerinnen und -grün-
der sowie Jungunternehmerin-
nen und -unternehmer informier-
ten sich bei Fachvorträgen und in 
persönlichen Gesprächen mit den 
Experten der Gründerinitiative 
Fürth (GriF) zum Thema Exis-
tenzgründung. Unter anderem 
konnte man sich über die viel-
fältigen Aspekte und Erforder-
nisse einer Erfolg versprechen-
den Firmengründung aufklären 
und den „Weg durch den Grün-
dungsdschungel“ aufzeigen las-
sen. Stark frequentiert war auch 
die GriF-Messe, bei der die Part-
ner ihr umfangreiches Dienstleis-
tungsangebot zur Existenzgrün-
dungsberatung und -begleitung 
präsentierten und für Einzelge-
spräche zur Verfügung standen. 

Im „Sprechstunde-Spezial“, das 
sich mit dem Thema „Von der 
Führungskraft zum Existenz-
gründer“ befasste, berichteten er-
folgreiche Unternehmer über ih-
re eigenen Erfahrungen. Unter 
dem Motto „Mein Weg zum ge-
schäftlichen Erfolg“ wurden zum 
Abschluss die verschiedenartigen 
Geschäftskonzepte und -entwick-
lungen diskutiert und neue Ge-
schäftsbeziehungen angebahnt. 
Weitere Informationen zur Exis-
tenzgründung gibt es bei der Grün-
derinitiative Fürth unter www.
grif.de und beim Amt für Wirt-
schaft der Stadt Fürth, Erich Ei-
denschink, Telefon 974-21 12. � n

 
Hohe Resonanz für GriF

ein Gewerbegebiet vorhalten, bei 
dem Nachhaltigkeit vor Beliebig-
keit steht. „Es gibt auch eine Zeit 
nach der Krise“, ist sich der OB 
sicher. „Dann werden wir froh 

Die Aktivsenioren Bayern be-
raten wieder Unternehmen und 
Gründer am Dienstag, 2. Ju-
ni, von 14 bis 17 Uhr im Wirt-
schaftsrathaus, Königsplatz 1. 
Es geht um die Themen Pla-
nung, Finanzierung, Rechnungs-
wesen, Organisation, Produkti-

 
Aktivsenioren beraten

on, Vertrieb, Marketing, Design, 
Existenzgründung und Unter-
nehmensnachfolge. Die Erstbe-
ratung ist kostenfrei. Weitere In-
formationen und Terminverein-
barung beim Amt für Wirtschaft 
der Stadt Fürth unter Telefon 974-
21 12.� n

sein, wenn wir über ein so quali-
tativ hochwertiges Angebot ver-
fügen.“ Die Schwerpunkte sollen 
weiterhin bei Sport, Solar, Inge-
nieuren, Feinelektronik und Me-
dien liegen. Genehmigungen aus 
Verlegenheit werde es nicht ge-
ben. � n

»» Fortsetzung von Seite 4 »» 
Straßenbau im Golfpark  
schreitet voran

ENDLICH WIEDER RAUS!
GRILLSPEZIALITÄTEN

IN UNSEREM RUSTIKALEN UND 
GEMÜTLICHEM BIERGARTEN IM 

NH FORSTHAUS FÜRTH-NÜRNBERG

NH Forsthaus Fürth-Nürnberg
Zum Vogelsang 20 | 90768 Fürth
T. 0911 77988 0 | F. 0911 720885
nhforsthausfuerth@nh-hotels.com
www.nh-hotels.de

Bei schönem Wetter grillen wir:

Wann? Von Mai bis September jeden Donnerstag Abend
und Samstag Abend ab 18.00 Uhr

Was? All you can eat Grillbuffet mit fränkischen Schmankerln
vom Grill und Salatbuffet inkl. einem kühlen Bier vom
Fass (0,4 l)

Wieviel? 15,50 EUR pro Person all you can eat 
inkl. 1 Bier (0,4 l)
– Kinder von 6 bis 12 Jahren zahlen die Hälfte –

Ein Gaumenschmaus für alle Grillfans! Wir freuen uns auf Sie!
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Anzeigenschluss  
ist der 2. Juni 2009

Das City-Center Fürth veranstal-
tet „Frühlingswochen“ mit einem 
Gewinnspiel. Das Lösungswort 
auf den Teilnahmekarten setzt 
sich aus Buchstaben zusammen, 
die in den an der Aktion mitwir-
kenden Geschäften noch bis zum 
15. Juni gut sichtbar aushängen. 
Eine Losbox für den Einwurf der 
Karten steht am Infostand. Zu ge-

winnen gibt es je einen Einkaufs-
gutschein im Wert von 150, 100 
und 50 Euro. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.
Das City-Center ist Montag bis 
Samstag von 7.30 bis 20 Uhr ge-
öffnet. Die Kernöffnungszei-
ten der Läden sind Montag bis 
Freitag von 9.30 bis 19 Uhr und 
Samstag von 9.30 bis 18 Uhr.� n

 
Frühlingswochen-Gewinnspiel

Neu im Shop

Waldhonig mit Chili
Neu im Shop gibt es den Waldho-
nig mit Chili aus dem Sortiment 
der Stadelner Imkerei Binder. 
Schmeckt zu Eis, über Früchten, 
für Grillmarinaden oder bei der 
Zubereitung asiatischer Gerich-
te. Das Glas (250 Gramm) kostet 
drei Euro.

Produkt des Monats Juni

Tasse Mila
Auf der spülmaschinenfesten, 
mikrowellengeeigneten Becher-
tasse von Mila sind zwei ver-
schiedene Fürth-Motive abgebil-
det. Im Juni im Angebot für 6,95 
anstatt 7,95 Euro.

Fürth-Shop, Moststraße 3, in 
den Räumen der Lizenz- und 
Geschenkewelt.

 
Fürth Shop

Die Einrichtung ist ebenso trend-
gemäß wie das modische Ange-
bot: Mary Lou Lifestyle in der 
Schwabacher Straße 5 bietet den 
Kundinnen seit Anfang Mai in 
schickem Ambiente Kleidung, 
Taschen und Accessoires nam-
hafter Hersteller. 
Inhaberin Maria Tricarico hat 
sich mit der neuen Boutique zu-
sätzlich zu ihren renommier-
ten Läden Mode Mary Lou 
(im City-Center) und Viva Ma-
ria (Moststraße) einen weite-
ren Traum erfüllt und erneut am 
Standort Fürth investiert. Ih-
re Kundinnen, die inzwischen 
aus ganz Franken in die Klee-

blattstadt kommen, schätzen die 
unterschiedlichen Philosophi-
en der mittlerweile drei Mode-
geschäfte ebenso wie die indivi-
duelle Beratung und den guten 
Service.
Mary Lou Lifestyle in der Fuß-
gängerzone inspiriert zu außer-
gewöhnlichen, aber tragbaren 
Kombinationen und spricht mo-
debewusste Mädchen und Frau-
en mit dem Gespür für das Be-
sondere an. 
Öffnungszeiten: Montag bis 
Mittwoch von 10 bis 18 Uhr, 
Donnerstag und Freitag von 10 
bis 18.30 Uhr, Samstag von 10 
bis 16.30 Uhr.� n

 
Aller modischen Trends sind drei

Modespezialistin Maria Tricarico (re.) freut sich über begeisterte Gäste bei 
der Eröffnung ihrer dritten Boutique in der Fürther Innenstadt.
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Eine „Produktliste“ ist unter 
www.fuerth.de/einkaufen zu fin-
den. E-Mail: shop@fuerth.de.� n

Gewinnspiel:

"Frühlingswochen im City-Center Fürth"

25. Mai bis 15. Juni 2009

1.�Preis:����Einkaufsgutschein�im�Wert�von�����������EUR�150,--
2.�Preis:����Einkaufsgutschein�im�Wert�von�����������EUR�100,--
3.�Preis:����Einkaufsgutschein�im�Wert�von�����������EUR��50,--
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Die Kreativen Einzelhändlerinnen 
der Fürther Innenstadt laden zum 
Kunstspaziergang der besonderen 
Art im Rahmen der elften Aktion 
„Kunst und Handel“ am Freitag, 
12. Juni, um 15 Uhr ein. Treff-
punkt ist am Haupteingang des 
Rathauses, Königstraße 88. Die 
Teilnahme ist kostenlos, eine An-
meldung nicht erforderlich.
Noch bis zum 21. Juni stellt der 
Fotograf Jan Schröder seine Bil-
der zum Thema „Dolce Vita in 
Fürth“ in den teilnehmenden Lä-
den aus. Der in Erfurt geborene 
Bürokaufmann lebt seit acht Jah-

ren in der Kleeblattstadt und ist 
seiner „wahren Berufung“, der 
Fotografie, gefolgt. Auf den Bil-
dern sind interessante Leute, de-
ren Lebensweise und tolle Moti-
ve zu sehen.
Die Ausstellungsorte sind: At-
las Reisen, Schwabacher Stra-
ße 14; Fürth Shop, Moststraße 3; 
Satiro Kids – Teens – Women, 
Moststraße 19; Buch Fink, Ale-
xanderstraße 22, Ecke Hallstra-
ße; Kunstgewerbe Julius Staudt, 
Fürther Freiheit 2–4; Wein Kon-
tor, Alexanderstraße 32; La Gal-
leria, Bäumenstraße 8.� n

 
Elfte Aktion „Kunst und Handel“

Das Motto „Lifestyle & flowers“ 
hat die Inhaber des Blumenge-
schäftes Hübschmann in der Ko-
motauer Straße 45 dazu veran-
lasst, vor drei Jahren noch ein 
weiteres Geschäft in der Innen-
stadt zu eröffnen. Der Laden 
in der Rudolf-Breitscheid-Stra-
ße 5 bietet ein individuelles An-
gebot an Schnittblumen und De-
koration. Floristinnen binden 
individuelle Sträuße, des Weite-
ren werden Gartenpflanzen und 
Gartenschmuck, asiatische De-
korationsideen, Wandbilder, Spie-
gel, Vasen, Duftkerzen mit na-
türlichen Ölen, französische Par-
füms und Modeschmuck von der 

Fürther Sahnehäubchen

Villa Rosa

Firma „Logo“ angeboten. Das 
Sortiment wurde kürzlich noch 
um Schafsmilchseifen und Natur-
kosmetik erweitert. Kirchendeko-
rationen, Hochzeitsschmuck für 
das Auto, Brautsträuße, Dekora-
tion von Geburtstagstischen und 
sonstigen Festveranstaltungen 
können in Auftrag gegeben wer-
den. Ein umfangreicher Lieferser-
vice von „Euroflorist“, auch ins 
Ausland, rundet das Angebot ab.
Info: Villa Rosa-Lifestyle & 
flowers, Rudolf-Breitscheid-
Straße 5, Telefon 977 26 00, Öff-
nungszeiten Montag bis Freitag 
9.30 bis 19 Uhr, Samstag 9.30 bis 
16 Uhr.� n

Floristin Julia Landsrath im Laden „Villa Rosa-Lifestyle & flowers“ in der Ru-
dolf-Breitscheid-Straße 5.
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Gefällt Ihnen Mode,
        die nicht 
     überall hängt?

 ... eintauchen 
 in die Welt des
 Besonderen ...

220 m2

Größen
36-50

Stadelner Hauptstraße 82 Fürth/Stadeln
Mo-Fr: 9.00-18.00 Uhr, Sa: 9.00-14.00 Uhr

VR Baufi Top
DAS PROGRAMM RUND UM IHRE IMMOBILIE

3,85%
*
p.a.

Baufinanzierung
10 Jahre Zinsfestschreibung:

www.rvb-fuerth.de

Mehr Infos:
0911/77 98 0-777 *) Stand: 20.05.2009; 10 Jahre nominal;

3,92% anf. Eff. Jahreszins; 40% Beleihung; 
ab 50.000 € Kreditsumme bei Neugeschäft

Christine Kailer
Jens Frisch
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Die StadtZeitung informiert über 
die aktuelle Baustellensituation 
in Fürth. Alle neuen Baustellen 
werden vor Beginn an dieser Stel-
le veröffentlicht. Auch die Been-
digung einer Baumaßnahme wird 
bekannt gegeben:

Innen- und Altstadt
Lange Straße: Verschiedene 
Maßnahmen, Bauzeit voraus-
sichtlich bis Ende 2009. 
Oberwasserkanal- und Straßen-
ausbauarbeiten werden im Auf-
trag des Tiefbauamtes fortge-
setzt. Derzeit kommt es zwischen 
Jakobinen- und Meckstraße zu 
Behinderungen. Hierzu wird 
die Einbahnstraßenregelung der 
Meckstraße aufgehoben und die-
se zur Sackgasse. Zu- und Ab-
fahrt erfolgen über die Nürnber-
ger Straße. Soweit erforderlich 
werden im weiteren Verlauf der 
Lange Straße bis zehn Meter über 
die Einmündung der Finkenstra-
ße Halteverbote eingerichtet. 
Die Kanalbauarbeiten werden 
zurzeit zwischen der Spiegel- und 
Finkenstraße fortgesetzt. Geplant 
ist die Einrichtung des Bau-
felds bis zirka zehn Meter 
über die Einmündung hi-
naus. Die Spiegelstraße 
wird von der Nürnber-
ger Straße her 
ebenfalls 

zur Sackgasse. Die Halteverbote 
gelten Montag bis Freitag, jeweils 
von 7 bis 18 Uhr.

Weststadt, Hardhöhe und Ei-
genes Heim
Straße Am Europakanal: Ka-
nal- und Abwasserarbeiten. Die 
Umleitung ist ausgeschildert.
Die Straße Am Europakanal soll 
am Freitag, 5. Juni, für den Ver-
kehr wieder freigegeben werden. 
Die Sperrung wird dabei im Lau-
fe des Tages aufgehoben und die 
Verkehrsumleitung über die Heil-
stätten- und Eichenstraße abge-
baut. Es kann möglich sein, dass 
der Betriebsweg am Main-Do-
nau-Kanal zu diesem Zeitpunkt 
noch für ein oder zwei Wochen 
gesperrt bleiben muss. Die Rad-
wegumleitung zwischen Sport-
bootshafen und Forsthausbrücke 
bleibt in diesem Fall erhalten.
Nähere Informationen zur Bau-
stellensituation erteilt Ronald 
Heinrich vom Straßenverkehrs-
amt unter Telefon 974-22 51, E-
Mail: baustelle @fuerth.de.
Stand: 20. Mai 2009� n

 
Baustellen im Stadtgebiet Fürth

Die Dr.-Langhans-Anlage in der 
Südstadt erfährt eine komplet-
te Neugestaltung. Da auf dem 
Schulhof des Hardenberg-Gym-
nasiums (HGF) ein Erweite-
rungstrakt errichtet wurde, wird 
ein Teil des Platzes zum Pausen-
hof. Dieser Tage konnte mit der 
Einfriedung der Außenanlagen 
des HGF, der Wiederherstellung 
der Wegeverbindungen und der 
Erneuerung des Bolzplatzbelags 
das erste Maßnahmenpaket abge-
schlossen werden.
Die Auflösung des Straßenraums 

Die Dr.-Langhans-Anlage in der Südstadt erhält ein völlig neues Antlitz 
Auszubildende legen Wege und Flächen an – Schulhof für das Hardenberg-Gymnasium – Straßenraum wird im Herbst zur Grünfläche

Frauenstraße und die Umgestal-
tung zur öffentlichen Grünfläche 
sind für den Herbst geplant. Im 
Augenblick arbeiten Auszubil-
dende des Grünflächenamtes am 
Wegebau entlang der Turnhalle 
und an Flächen für Tischtennis-
platten. Das Besondere dabei ist, 
dass das Projekt wie eine „nor-
male“ Baustelle mit Fremdfir-
men von der Planungsabteilung 
ausgeschrieben wurde, nun aber 
von den jungen Leuten unter der 
Regie von Lorenz Igelhaut umge-
setzt wird. „Auf diese Weise ler-

Auszubildende des städtischen Grünflächenamtes legen einen neuen Weg 
entlang der HGF-Turnhalle an.
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Zwischen Kulturforum und dem 
Elektromarkt Saturn steht ein 
Gebäude, das vielen Fürthern 
nach wie vor unter der Bezeich-
nung „Evenord-Bank“ ein Be-
griff ist, obwohl dort seit Jahren 
keinerlei Geldgeschäfte mehr ge-
tätigt werden. Stand es während 
der Sanierung des Kulturforums 
und des Neubaus von Saturn zeit-
weise sogar zur Disposition, so 
hat sich das Gebäude aus dem 
späten 19. Jahrhundert nun zu ei-
nem attraktiven Bindeglied zwi-
schen der historischen und der 
modernen Bausubstanz der un-
mittelbaren Nachbarschaft ge-
mausert. 
Der Fürther Architekt Peter 
Dürschinger hat das Haus in der 
Würzburger Straße 4 behutsam 

saniert, die Sandsteinfassade 
erhalten und – optisch perfekt 
in die Architektur eingepasst – 
um ein Dachgeschoss für sein 
Büro ergänzt. Neben weiteren 
Dienstleistern hat im April die-
ses Jahres Heilpraktikerin An-
drea Rauh eine Naturheilpraxis 
in dem Gebäude eröffnet. An-
geboten werden unter anderem 
Massagen, Fußreflex-Zonen-
Behandlung, Bachblüten-Thera-
pie und Kinesiologie. Mehr In-
formationen dazu unter Telefon 
927 68 64.
Beim nächsten Besuch des Kul-
turforums oder dem Einkaufs-
bummel bei Saturn ist es also 
durchaus lohnenswert auch der 
„Evenord-Bank“ etwas Aufmerk-
samkeit zu schenken.� n

Vermittler zwischen Alt und Neu 
Mehrere Dienstleister im sanierten, historischen Gebäude

nen sie auch die Ausbildungsin-
halte im Bereich Platz- und We-
gebau kennen“, so der Ausbilder. 
Die weiteren Maßnahmen zur 
Neugestaltung der schulischen 
Freifläche werden derzeit im 
Grünflächenamt in enger Ab-
stimmung mit der Schulleitung 
des Hardenberg-Gymnasiums ge-
plant. Der übergeordnete Gedan-
ke lautet dabei: Schaffung von 
Aufenthalts-, Spiel- und Sport-
möglichkeiten unter Beibehal-

tung des Charakters der ehema-
ligen Dr.-Langhans-Anlage mit 
seinem Wegesystem und Baum-
bestand. 
Die Generalsanierung des vor-
handenen Spielplatzes, die im 
Herbst 2010 vorgesehen ist, steht 
unter dem Mehrgenerationen-As-
pekt. Ziel ist, dass neben dem rei-
nen Spielangebot auch noch eine 
hohe Aufenthaltsqualität für El-
tern oder Großeltern geschaffen 
wird. � n
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Gleich Termin bei Ihrer Sparkasse vereinbaren und 50 Euro Startkapital sichern. 
Mehr Infos unter (09 11) 78 78 - 0 oder unter www.sparkasse-fuerth.de

*) Gültig bis 30.06.2009. Nur zur Verrechnung mit dem Erstbeitrag. 
  Eine Auszahlung des Betrages ist nicht möglich.

Bitte geben Sie den ausgefüllten 
Coupon in einer unserer Geschäfts-
stellen ab. Außerhalb der Öffnungs-
zeiten einfach in eine Service-Box im 
SB-Bereich einwerfen. Per Post bitte an: 
Sparkasse Fürth, Kundenservice, Postfach 25 32, 
90715 Fürth. Oder per Telefax an: (09 11) 78 78 - 24 00.

JA, ich interessiere mich für 
den s - Unfallschutz mit der 
„Geld-zurück-Garantie“

Bitte vereinbaren Sie mit mir einen Termin 

am:  _______________________  um:  ________________________

Name, Vorname:  _________________________________________

Straße, Haus-Nr.: _________________________________________

PLZ, Ort: _________________________________________________

E-Mail: __________________________________________________

Terminbestätigung per Telefon:  ____________________________

im 

s
gs
s-
s-
i

Unfallschutz mit Geld-zurück-Garantie.
Profi tieren Sie gleich 3-fach:
 Sie können sich auf weltweiten Unfallschutz 
 verlassen und sichern Lebensrisiken ab.

 Sie erhalten vielfältige Serviceleistungen im Fall des Falles: 
 z.B. Haushaltshilfe, ambulanter Pfl ege- und Fahrdienst u.v.m.

 Sie sparen regelmäßig und bilden Vermögen.

GGGUUUUUTTTTTSSSSSSSCCCCCCCHHHHHHHHHHHHHHHHEEEEEEEEEEEEEEEEEIIIIIIIIIINNNNNNNNNNNNNNN*)*)*)*))

Startkapital für Ihre Sicherheit

TOP

Angebot

für 
der 

einen Termin

m:  ________________________

__________________________

___________________________

TOP

Angebot

Absicherung der Lebensrisiken

Neu Eindeckung bzw. Dachumdeckungen · Wärmedämmung · Energieberatung
Gauben · Um und Ausbau · Komplettlösungen · Asbestsanierung

Wilhermsdorfer Str. 21 · 90579 Langenzenn
Tel: 09102 993341 · Fax: 09102 993342 · Mobil: 0170 8300139
www.zimmerei-veit.de · E-mail: zimmereiveit@t-online.de
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Markus Bienk 

Beruf: Studienrat
Adresse: Cuxhavener Straße 35, 
90766 Fürth
E-Mail: markus.bienk@t-online.
de 
Ausschüsse: Ausschuss für Ju-
gendhilfe und Jugendangelegen-
heiten, Ausschuss für Schule, Bil-
dung und Sport, Umweltausschuss
Pflegschaft: Grundschule Ro-
senstraße 
Weitere politische Funktionen: 
Stellvertretender Vorsitzender 
SPD Unterfarrnbach
Schwerpunkte und Ziele: Ju-
gendpolitik, Umweltpolitik, 
Schulpolitik
Politische Anliegen: Konsolidie-
rung des Haushalts, schrittwei-
se Schaffung von Vollversorgung 
bei der Kinderbetreuung, Erhalt 
des städtischen Grüns und Re-
duzierung der CO2

-Emissionen 
durch energetische Sanierungen, 
Ausbau der Solartechnik usw. 

 
Der Fürther Stadtrat stellt sich vor

Werner Bloß 

Beruf: Kfm. Sachbearbeiter
Adresse: Starenweg 19, 90765 
Fürth 
E-Mail: stadtrat@werner-bloss.
de 
Stellvertretender Fraktionsvorsit-
zender
Ausschüsse: Ausschuss für 
Kirchweihen, Märkte und ähn-
liche Veranstaltungen, Bau- und 
Werkausschuss, Finanz- und 
Verwaltungsausschuss, Rech
nungsprüfungsausschuss, Um
legungsausschuss, Wirtschafts- 
und Grundstücksausschuss
Beiräte: Beirat für Gewerbehof-
Fürth GmbH, infra-Aufsichtsrat, 
Aufsichtsrat der Wohnungsbau-
gesellschaft, Klinikum-Verwal-
tungsrat, Aufsichtsrat der Gewo 
Vach, Stiftungsrat Städtisches 
Altenpflegeheim 
Pflegschaft: Liegende Gründe – 
nichtlandwirtschaftliche Grund-
stücke 
Weitere politische Funktionen: 
SPD-Kreisvorstandsmitglied
Schwerpunkte und Ziele: Wirt-
schaft, Finanzen, Stadtentwick-
lung, Soziales, Feuerwehren
Politische Anliegen: Mittler 
zwischen Stadtverwaltung, den 
Vereinen und den Menschen un-
serer Stadt sein.� n

Rund ein Jahr sind die 2008 bei der Kommunalwahl gewählten 
Stadträtinnen und Stadträte im Amt. Zu ihren wichtigen Aufga-
ben gehört es, in Stadtrats- und Ausschusssitzungen über die Fra-
gen der Stadtentwicklung zu entscheiden und zu beschließen. 
In den kommenden Ausgaben der StadtZeitung stellen wir die 
Volksvertreterinnen und Volksvertreter in alphabetischer Reihen-
folge vor: diesmal Markus Bienk und Werner Bloß (beide SPD).

Zahlreiche Informationen zum 
Stadtrat gibt es im Internet unter 
www.fuerth.de/stadtrat. 
Darüber hinaus wird mit dem 
„Stadtratinfosystem“ eine Platt-
form angeboten, auf der die über-
wiegende Anzahl der Sitzungs-
unterlagen zu finden ist.

St. GeorgenBräu Bierspezialitäten

Im Juni: Kombi-Kasten

St. GeorgenBräu

St. GeorgenBräu Keller Bier
St. GeorgenBräu Pilsener

St. GeorgenBräu Helles

St. GeorgenBräu LandBier dunkel

St. GeorgenBräu Gold Märzen

St. GeorgenBräu Weißbier
St. GeorgenBräu Weißbier dunkel

St. GeorgenBräu Leichtes Weißbier

St. GeorgenBräu Alkoholfreies Bier

St. GeorgenBräu Annafestbier

10,99 €
20 x 0,5 l 
zzgl. Pfand 3,10 € /1,10 €

führt  
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Ein besonderes Jubiläum hat die-
ser Tage eines der besten Res-
taurants der Kleeblattstadt ge-
feiert. Vor 25 Jahren eröffnete 
Croce „Gianni“ Minneci in der 
Karlstraße zusammen mit sei-
nen Geschwistern eine Pizzeria 
mit Eisdiele. In der Folgezeit ent-
wickelte sich das „La Palma“ zu 
einem Feinschmeckerlokal, das 
mit zahlreichen Auszeichnun-
gen dekoriert wurde. 2002 fand 
es Aufnahme in den Michelin-
Führer, 2006 wurde das Restau-
rant von der Zeitschrift „Fein-
schmecker“ zum besten Italie-
ner in Deutschland gekürt, 2007 
vom Bayerischen Umweltmi-
nister zum „Besten Italiener in 
Franken“. Eine weitere Ehrung 
wurde den Minnecis erst kürz-

Alles bleibt frisch im „La Palma“ 
Bekanntes Restaurant feierte sein 25-jähriges Bestehen

Christian Nowak (re.) überreichte eine Ehrenurkunde der IHK an Croce und 
Maria Minneci. 
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lich zuteil: Anlässlich des 25-jäh-
rigen Jubiläums würdigte Chris-
tian Nowak, Leiter der Fürther 
IHK-Geschäftsstelle, die Erfolgs-
geschichte des „La Palma“ mit 
einer Ehrenurkunde. Das Ge-
heimnis des Erfolgs ist das me-
diterrane Speisenangebot mit viel 
frischem Fisch und Meeresfrüch-
ten, schmackhaften Fleisch- und 
selbst gemachten Nudelspezia-
litäten sowie einer großen Aus-
wahl an italienischen Weinen. 
Ein Höhepunkt in der Geschichte 
des Restaurants war, als die fuß-
ballverrückte Familie Minneci 
1996 die gesamte deutsche Fuß-
ball-Nationalmannschaft anläss-
lich eines Länderspiels in Nürn-
berg kulinarisch verwöhnen 
durfte. � n

Ihr Mercedes-Benz Partner für PKW & LKW bis 40t.

Autorisierter Mercedes-Benz
Service und Vermittlung
Schwabacher Straße 380
90763 Fürth
Telefon 0911 99714-0

Auto Graf
FREUNDLICH - FLEXIBEL - FAIR

• Bremsendienst
• HU durch TÜV und DEKRA
• UVV Abnahme / AU
• Klimaanlagen-Service
• Elektron. Achsvermessung
• Sicherheitsprüfung für LKW
• Unfallinstandsetzung
• Unfallabwicklung
• Fahrzeugelektrik
• digitale Tachoprüfung §57b
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Bei der jüngsten Versammlung 
des Fürther Roten Kreuz ha-
ben die Mitglieder die bisheri-
ge Vorstandschaft fast vollstän-
dig im Amt bestätigt. Das Gre-
mium lenkt die Geschicke des 
BRK-Kreisverbandes Fürth in 
den kommenden vier Jahren. 
Dem Vorstandsvorsitzenden Gert 
Rohrseitz stehen als Vertretung 
die Landtagsabgeordnete Petra 
Guttenberger und Bürgermeis-
ter Markus Braun zur Seite. Ger-
not Vogt-Ladner löst den bisheri-
gen Chefarzt Frank Sinning ab. 
Vertreten wird der Chefarzt wie 
bisher von Peter Hauser. Schatz-
meister und Stellvertreter sind 
Thomas Probst und Jürgen Klin-
kert. Rechtsanwalt Wilhelm Hof-

mann tritt als Justiziar an die 
Stelle seines Vorgängers Jochen 
Vogel.
Durchaus zufrieden blickte Gert 
Rohrseitz auf die vergangene 
Amtsperiode zurück. Allein der 
Rettungsdienst leistete pro Jahr 
rund 30 000 Mal professionelle 
Hilfe. Parallel dazu absolvierten 
jährlich an die 4000 Menschen 
Kurse in Erster Hilfe. Auch der 
neu eingerichtete Patientenfahr-
dienst kam seit der Gründung 
jährlich 8000 Mal zum Einsatz. 
Als größte Herausforderung für 
die kommende Legislaturperio-
de nannte Rohrseitz den Bau des 
BRK-Katastrophenschutzzent-
rums auf dem einstigen Kaser-
nengelände in Atzenhof.� n

 
Neuer BRK-Vorstand gewählt

Gert Rohrseitz (hi. re.) und Kreisgeschäftsführer Thomas Leipold (hi. li.) be-
grüßten die „Neuen“ im Vorstand: Gernot Vogt-Ladner und Wilhelm Hofmann 
(v. li.).
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Der gemeinnützige Verein „Cupido Klassiko“ präsentierte seine zweite Be-
nefizgala zugunsten der Madeleine Schickedanz Kinderkrebs-Stiftung im 
Stadttheater. Die künstlerische Leitung hatte die Kulturförderpreisträgerin 
der Stadt Fürth und Sopranistin Carola Gebhart übernommen. Auf der Büh-
ne standen internationale Opernsolisten, die Frankfurter Sinfoniker und der 
Nürnberger Jugendchor. Den Erlös der Veranstaltung in Höhe von 17 600 Eu-
ro konnte Leo Herl, zweiter Vorsitzender des Kuratoriums der Stiftung und 
Ehemann von Madeleine Schickedanz (li.), von Carola Gebhart (Mitte) und 
dem Hauptsponsor der Gala, Norbert Habicht vom Plana-Küchenland (re.), 
noch am Abend in Empfang nehmen.

 
Spende für Kinderkrebs-Stiftung
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Alle 45 Minuten erkrankt in 
Deutschland ein Mensch an Leu-
kämie. Für viele von ihnen ist die 
Übertragung gesunder Stamm-
zellen die einzige Überlebens-
chance. Doch für jeden fünften 
Patienten fehlt der passende Spen-
der. Der Verein der Freunde und 
Förderer der Onkologischen Ver-
sorgung am Klinikum Fürth e.V. 
und die Paul und Helene Metz 
Stiftung, Zirndorf, haben mit ei-
ner Spende in Höhe von 15 000 
Euro die Arbeit der DKMS Deut-
sche Knochenmarkspenderdatei 
unterstützt. Mit dem Geld konn-
te nun die Neuaufnahme weite-

rer Stammzellenspender ermög-
licht werden. Denn 50 Euro kostet 
allein die Registrierung und Typi-
sierung eines Gebers. Als poten-
zielle Lebensretter haben sich 300 
Soldaten der Otto-Lilienthal-Ka-
serne in Roth nun registrieren las-
sen: „Die Neuaufnahme von jun-
gen Spendern ist für unsere Datei 
sehr wichtig. Sie sind meist ge-
sund und bleiben für lange Zeit im 
Suchlauf für Leukämiepatienten. 
Aber gerade junge Menschen ha-
ben meist kein Geld, um die Neu-
aufnahme in unsere Datei selbst 
zu finanzieren“, so Martina Wan-
ner von der DKMS. � n

 
Großzügige Spende für DKMS

Im Rahmen der Aktion „Wir helfen gern“ hat Nicole Fandard (Mitte) von der 
KarstadtQuelle Versicherung (KQV) dem Förderverein der Friedrich-Ebert-
Grundschule Fürth e.V. einen Scheck in Höhe von 1000 Euro überreicht. Der 
Betrag wird für die Anschaffung von Sport- und Spielgeräten für das neue 
Bewegungsprojekt „Voll in Form“ verwendet, an dem die Friedrich-Ebert-
Grundschule im Rahmen der Gesundheitsförderung seit diesem Schuljahr 
teilnimmt. 

 
Spende für Bewegungsprojekt
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Französischen Käse, Salate, Ba-
guette, Kuchen und erlesene Wei-
ne hat die neue Wirtin Béatrice 
Chéné anlässlich der Eröffnung 
des „Le bistrot gourmand“ im 
Lim angeboten.

auch die Fürther Gelegenheit ha-
ben, die französische Küche in 
ihrer ganzen Vielfalt kennen zu 
lernen. 
Bezirktagspräsident Richard 
Bartsch war begeistert und ver-
sprach, in ganz Mittelfranken für 
das „Le bistrot gourmand“ Wer-
bung zu machen. 
Béatrice Chéné freute sich über 
die Zustimmung ihrer Gäste 
und kündigte an, in den nächs-
ten Wochen eine kulinarische 
Tour de France zu veranstalten. 
Abwechselnd und je nach Sai-
son werden landestypische Ge-
richte aus einer anderen Region 
Frankreichs auf der Karte ste-
hen. Selbstredend wird sie auch 
den passenden Wein dazu ser-
vieren. 
Öffnungszeiten: Montag 18 bis 
22 Uhr, Dienstag bis Samstag 10 
bis 14 und 16 bis 22 Uhr. Telefon 
97 79 89 88.� n

„Le bistrot gourmand“ feierte im Lim Eröffnung 
Original französische Küche wird serviert – Dazu passende Weinauswahl – Viel Lob zum Einstand

Béatrice Chéné (re.) serviert im Lim-Bistro französische Leckerbissen.
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Wenn vom 29. bis 31. Mai das New 
Orleans Festival die Fürther Frei-
heit musikalisch in den amerikani-
schen Süden versetzt, gilt es ein 
rundes Jubiläum zu feiern. Bereits 
zum zehnten Mal geht das europa-
weit größte, kostenlose Festival die-
ser Art in der Kleeblattstadt über die 
Bühne. Pünktlich zum runden Ge-
burtstag darf sich Thomas Schier 
vom Stadtmarketingverein Vision 
Fürth über einen neuen Hauptspon-
sor freuen. Neben vielen weiteren 
Förderern unterstützt die Sparda-
Bank zum ersten Mal das musikali-
sche Großereignis und schafft damit 
die Voraussetzung, dass es weiter-
hin bei freiem Eintritt besucht wer-
den kann. Dejan Susak, Geschäftsstellenleiter der Sparda-Bank, und Vorstandsmitglied Stefan Schindler freuen sich 
mit OB Thomas Jung und Thomas Schier (v. li.) auf drei Tage „Big Easy“ in Fürth. Weitere Infos unter www.new-or-
leans-festival.de.

 
Neuer Hauptsponsor für das New Orleans Festival
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Kulinarische Leckerbissen, die 
Freunde der französischen Küche 
nun täglich genießen können.
Oberbürgermeister Thomas Jung 
begrüßte, dass mit der Neuer-
öffnung des Bistros im Lim nun 

Täglich frisch ab Hof!
In Fürth, Ritzmannshoferstr. 8

Tel. 0911 - 76 49 75

RZ ANZ 73x45mm-4c.indd   1 20.05.09   11:48

Wir sagen Danke!
Wir möchten mit Ihnen unser einjähriges Jubiläum feiern! Mit 
tollen Aktionen und Angeboten vom 02. bis 06. Juni 2009...
z.B. Sa, 06. Juni 2009: Neue „Chocktail-Kreationen“ ab 2,50 
Euro mit Adriano Paulus, dem bayerischen Cocktailmeister!

Weitere Infos erhalten Sie unter www.vianne-chocolate.com oder 
direkt bei uns im Laden!

Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr 9:00 bis 19:00 Uhr und Sa 9:00 bis 18:00 Uhr

Vianne Chocolate
 Inhaberin: Frauke Meißner-Pölloth

Friedrichstraße 5  |  90762 Fürth
Tel.: 0911 - 704 3774

 fuerth@vianne-chocolate.com
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Trotz Internet ist und bleibt Lesen 
für Bürgermeister Markus Braun 
ein elementarer Bestandteil für 
die Bildung von Kindern und Ju-
gendlichen. Daher freute er sich 
umso mehr, dass die Volksbü-
cherei Fürth (Vobü) zum zwei-
ten Mal hintereinander das Güte-
siegel „Bibliotheken – Partner der 
Schulen 2009“ erhalten hat. 
Grund für die Auszeichnung sind 
zahlreiche Angebote wie der Le-
sefrühling, der vor kurzem statt-
fand (siehe unten), Lesungen von 
bekannten Kinderbuchautoren 
oder auch Lesekisten, mit denen 
Bücher in die Schulen gebracht 
und verliehen werden.
„Besonders wichtig ist, dass die 

Volksbücherei als vorbildlicher Partner der Fürther Schulen ausgezeichnet 
Zum zweiten Mal Gütesiegel des Kultusministeriums erhalten – Zahlreiche Aktionen zur Leseförderung von Kindern und Jugendlichen

Bürgermeister Markus Braun, Ulrike Herzog, Herbert Neef und Petra Buch-
ner (v. li.) freuen sich, dass die Volksbücherei zum zweiten Mal hintereinan-
der das Gütesiegel „Bibliotheken – Partner der Schulen 2009“ erhalten hat.
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Jungen und Mädchen die Schrift-
steller kennenlernen“, erklär-
te Ulrike Herzog, die zusammen 
mit ihrer Kollegin Petra Buchner 
die Kinder- und Jugendbücherei 
betreut. Daher versuche man im-
mer wieder Autoren für Lesun-
gen zu gewinnen. Laut Vobü-Lei-
ter Herbert Neef besuchen etwa 
1000 Kinder pro Jahr die Veran-
staltungen.
Das Gütesiegel wurde vom Bay-
erischen Kultusministerium 
2009 an insgesamt 57 Bibliothe-
ken verliehen. Ziel ist es, diese 
zu ermuntern, ihr Profil als „Bil-
dungsdienstleister“ zu verstär-
ken und die Zusammenarbeit mit 
Schulen auszubauen.� n

Die städtische Volksbücherei (Vobü) hat in Zusammenarbeit mit dem Ju-
gend- und mit dem Kulturamt den vierten Fürther Lesefrühling veranstal-
tet. Dieses Jahr besuchten 150 lokale Schulklassen der ersten bis achten 
Jahrgangsstufen die Vorlesungen. Mit dabei waren die Autoren Klaus-Peter 
Wolf, Bettina Göschl, „Leopé“, „ThiLo“ und Marion Peer. Im Bild zu sehen ist 
ThiLo, der die fünften Klassen der Hans-Böckler-Schule in die Geheimnisse 
der Runenschrift einweihte. 

 
Lesefrühling in der Vobü
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Eine Delegation des fränkischen Freundeskreises „Oaxaca e.V.“ hat in Oa-
xaca, dem zweitärmsten Bundesstaat Mexikos, der Organisation von Ökolo-
gischen Landbauern (ORAB) Poloshirts der Stadt Fürth „für eine fruchtbare, 
grüne Zukunft mit viel Glück“ überreicht. Nähere Informationen zum Verein 
gibt es im Internet unter www.freundeskreis-oaxaca.de.

 
Fürther Poloshirts für Mexiko
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Die Sprechstunden im Senioren-
büro im Rathaus, Eingang Kö-
nigstraße 86, Zimmer 005 und 
006, mit der Seniorenbeauftrag-
ten Elke Übelacker finden mon-
tags, dienstags, und donnerstags 
von 9 bis 12 Uhr sowie nach te-
lefonischer Vereinbarung statt. 

 
Rat und Hilfe

Die Seniorenbeauftragte der 
Stadt Fürth lädt die Fürther Bür-
gerinnen und Bürger ab 60 Jah-
ren am Donnerstag, 18. Juni, 
15 Uhr, zu einem Konzert mit 
Mark Lorenz in die Stadthalle 
ein. Bereits im Februar war der 
Sänger mit seinem Programm zu 
Gast. Die Karten waren jedoch so 
schnell ausverkauft, dass das Se-

 
Seniorenveranstaltung

niorenbüro mit dem Künstler ein 
Zusatzkonzert vereinbart hat.
Kartenausgabe am Montag, 8. 
Juni, von 8 bis 12 Uhr im Seni-
orenbüro, Rathaus, Zimmer 006, 
im Bürgeramt Nord von 8 bis 
12 Uhr und von 10 bis 11 Uhr 
im Wohnstift Käthe Löwenthal, 
Burgfarrnbach. Der Eintritt kos-
tet fünf Euro.� n

Kontakt: Elke Übelacker, 974-
17 85, oder per E-Mail elke.ue-
belacker@fuerth.de.
Der Seniorenrat ist dienstags und 
freitags von 9 bis 12 Uhr unter 
der Rufnummer 974-18 39 oder 
per E-Mail seniorenrat@fuerth.
de zu erreichen.� n

davon machen, was im Linden-
hain vor ihrer Zeit so abging – 
manches verklärtes Gesicht der 
älteren Generation ließ erahnen, 
wie schön die „guten, alten Zei-
ten“ gewesen sind. 
Passend zu der Reise in die Ver-
gangenheit hatten sich die Mitar-
beiter von elan den Jahrzehnten 
entsprechend gekleidet, vom El-
vis über den Hippie bis hin zum 
Rockabilly war alles dabei. Ne-
ben Mode, Lifestyle, Tanz und 
Musik kamen auch die kulinari-
schen Trends aus den einzelnen 
Ären auf den Tisch. Zum krönen-
den Abschluss des Abends spiel-
te mit der Hot Rod Gang eine 
Fürther Kult-Band. 
Der Samstag startete mit der 
Biergarteneröffnung des BiKul 
und einem umfassenden Kin-
der- und Jugendprogramm. Für 
die Kleinen gab‘s einen Niedrig-
seilparcour und Kinderschmin-
ken, die Jugendlichen zog es eher 
zum Beachvolley-Ball, Klettern, 
brasilianischen Ballzauber oder 
zu den Auftritten der Catch-up 
Tanzgruppen. 
Gemeinsam mit der elan GmbH, 
der kommunalen Beschäftigungs- 
und Qualifizierungsgesellschaft 
der Stadt, hat das Kinder- und Ju-

gendhaus Catch-up sein Domizil 
im Lindenhain gefunden. Es ver-
bindet somit heute offene Jugend-
arbeit mit arbeitsweltbezogener 
Jugendsozialarbeit. 
Zunächst war das Lindenhain je-
doch nach seiner Eröffnung 1958 
als eine Art Kinder- und Jugend-
volkshochschule mit Kursen und 
Gruppenangeboten geführt wor-
den. Im Lauf der Jahre wandelte 
es sich zu einem offenen jugend-
kulturellen Ort, an dem zum Bei-
spiel die ersten Beat-Partys der 
Stadt über die Bühne gingen. In 
den 70er Jahren entstand rund 
um das Lindenhain mit der Kom-
miz-Initiative auch in der Klee-
blattstadt eine Bewegung für ein 
selbstverwaltetes Jugendzent-
rum. In den 80ern wurde viel ver-
sucht, um das Gebäude, an dem 
der Zahn der Zeit ziemlich ge-
nagt hatte, wieder flott zu krie-
gen. Das gelang schließlich mit 
der Einrichtung des Spielhauses 
Lindenhain, der Gründung von 
elan in den 90er Jahren und der 
Generalsanierung 2006. 
Mit der neu gegründeten BiKuL, 
der Bildungs- und Kulturgenos-
senschaft im Lindenhain, sollen 
sich nun die Halle und das Bistro 
zum Stadtteiltreff entwickeln.� n

»» Fortsetzung von Seite 1 »» 
Unterhaltsame Zeitreise durch 50 Jahre Lindenhain

� Außenwandkamine

Kaminverkleidungen

Kaminmauerungen

Querschnittsan-

passungen

Abgasanlagen

�

�

�

�

Leyher Straße 29 - 90431 Nürnberg
www.volkmer-kamin.de

�

0911 - 32 90 40

Gute Leistung zu
fairen Preisen

Mo.-Fr.  9 - 18 Uhr   Sa. 10 - 13 Uhr
    Jeden 1. Sonntag im Monat 
    10 - 16 Uhr Schausonntag

& Modernisierung

Studio für Si  geöffnete

Mit Weru-Thermico 
dem Energiesparfenster 
der Zukunft.

Mit Weru-Thermico 
dem Energiesparfenster der Zukunft.

Gleich bei Ihrem Weru-Fachbetrieb vorbeischauen 
und die Weru-Wärmeschutzglas-
Aktion nutzen!

Gleich bei Ihrem Weru-Fachbetrieb 
vorbeischauen und die Weru-Wärme-
schutzglas-Aktion nutzen!

Wärmeschutzglas-

Aktion 
nur bis 30.06.2009

Wärmeschutzglas-

Aktion 
nur bis 30.06.2009

Format:  90 x 130 mm
Farbe:    2c

Format:  45 x 120 mm
Farbe:    2c

90587 Obermichelbach 
Vacher Straße 43
OT Untermichelbach 
Gewerbegebiet Ostring
Tel. 0911/7658076 
www.lohnert.de

Möbelschreinerei

Lohnert lohnt sich – seit über 150 Jahren

                      

1854! 

Sorgfältige Montage durch unsere  
Schreiner - garantiert!

Weihnachten
im
neuen
Bad?

Wir machen
es möglich!

Qualität vom
Fliesenleger-

Meisterbetrieb

13 13

Qualität vom
Fliesenleger-

Meisterbetrieb
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Die Max-Grundig-Schule Fürth 
(Fachoberschule) hat für das kom-
mende Schuljahr wieder einen 
starken Anstieg der Schülerzahlen 
zu verzeichnen. Für die elfte Jahr-
gangsstufe haben sich rund 650 
Jugendliche angemeldet. Da ein 
halbjähriges Fachpraktikum vor-
geschrieben ist, müssen nun drin-
gend passende Praktikumsplätze 
gefunden werden. Besonders im 
Bereich Wirtschaft-Verwaltung-

 
FOS sucht Praktikumsplätze

Rechtspflege herrscht ein Eng-
pass. Die Stellen dafür können in 
der Privatwirtschaft, in den freien 
Berufen (z.B. Steuer- und Rechts-
beratung) oder der Verwaltung an-
gesiedelt sein. Die 17- bis 18-jähri-
gen Schülerinnen und Schüler, die 
die Mittlere Reife haben, wech-
seln alle vier Wochen zwischen 
Schule und Betrieb und sammeln 
damit 20 Wochen Praxiserfah-
rungen. Dabei sind sie unfall- und 

Der große „Wünsch-dir-was-
Wettbewerb“ im Schloss Burg-
farrnbach geht in den Endspurt. 
Noch bis zum 10. Juni können 
Kinder und Jugendliche Pro-
grammvorschläge einreichen, 
die ab Sommer in verschiede-
nen Kursen umgesetzt werden. 
Für die besten Vorschläge gibt 
es tolle Preise, die vom Abenteu-

er-Wochenende bis hin zu Digi-
talkameras reichen. Dabei sind 
der Fantasie keine Grenzen ge-
setzt. Jedoch müssen alle Ideen 
etwas mit dem Schloss, seiner 
Geschichte oder mit dem Leben 
in früheren Zeiten zu tun haben. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Einrichtung erarbeiten 
daraus Kurse und Ausflüge, Ral-

 
Kinder-Wettbewerb im Schloss

Die Teilnahme am Landesfinale des 
bundesweiten Wettbewerbs „Jugend 
debattiert“ war für Denis Durham 
aus der Klasse D10A der Hans-Böck-
ler-Schule (HBS) ein großer Erfolg. 
Zwar hat er es in das Finale nach Ber-
lin nicht ganz geschafft, er qualifizier-
te sich aber für die Runde der letzten 
acht von anfangs mehreren tausend 
Schülern in Bayern. Die HBS nimmt 
seit vielen Jahren an dieser Veranstal-
tung teil und hatte sich nun zum ersten 
Mal für das Bayerischen Landesfina-
le qualifiziert. Dies war und ist beson-
ders bemerkenswert, da ein Großteil 
der Bewerber von Gymnasien kommt.

Erfolg für 
HBS-Schüler
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Schule, Beruf, Bildung – das sind bei vielen ausländischen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern Themen, bei denen noch ein Informations- und Beratungsbe-
darf besteht. Um hier Hilfe anzubieten, haben die Beschäftigungs- und Qua-
lifizierungsgesellschaft elan, der Internationale Bund, das städtisches Inte-
grationsbüro und der Integrationsbeirat das erste „Internationale Fest für 
Bildung“ veranstaltet, das auf große Resonanz stieß. Mehr als 200 interes-
sierte Besucher konnten gezählt werden. Über 30 beteiligte Organisationen, 
Einrichtungen und Gruppen boten bei elan eine bunte Mischung aus Unter-
haltung, Kreativangeboten und Information zu den Themen Schule, Bildung 
und Beruf.

 
Lautstarkes Fest für Bildung
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Königstraße 13 · Tel. 77 40 63

VORHER/NACHHER
Machen Sie mehr  

aus ihrem Typ!

GRATIS !
Ein Tages-Make-Up  

mit Hallo-wach-Effekt

haftpflichtversichert und erhalten 
kein Entgelt. Nicht selten können 
die Kontakte später für eine Aus-
bildung genutzt werden. Wer den 
jungen Leuten eine Chance geben 
will, wendet sich bitte an: 
Max-Grundig-Schule Fürth, 
Staatliche Fachoberschule, Ama-
lienstraße 2–4, 90763 Fürth, Te-
lefon 743 19-3, Fax 743 19-59, 
E-Mail fosbosfuerth@web.de, 
www.fosbosfuerth.ikomm.de.� n

lyes oder Werk- und Experimen-
tierwerkstätten.
Einsendungen können an die 
Kulturpädagogik Schloss Burg-
farrnbach, Schlosshof 12, 90768 
Fürth, Fax 97 53 45 11, E-Mail: 
ingrid.baier@archiv.fuerth.de, 
gerichtet werden. Weitere Infos 
unter www.schloss-burgfarrn-
bach.de.� n

Diese Veranstaltung 
wird unterstützt von
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Bereits seit mehreren Jahren en-
gagiert sich die Berufsschule I in 
Sachen Schüleraustausch mit der 
Landwirtschaftsschule Les Vas-
seix in Limoges. Dieser Tage hat 
Bürgermeister Markus Braun 28 
französische Schülerinnen und 
Schüler sowie deren Lehrer im 
Rathaus empfangen. Dabei lobte 
er die langjährige und lebendi-
ge Partnerschaft zwischen Fürth 
und Limoges, die seit 1992 be-
steht. Bemerkenswert seien zum 
Beispiel Fürther Radsportler, die 

schon mehrmals die 1100 Kilo-
meter lange Strecke nach Limo-
ges zurückgelegt haben. Interes-
siert hörten die Schüler von der 
Fürther Studentenresidenz, die 
es Studenten aus Limoges und 
dem Limousin ermöglicht, zu 
sehr günstigen Konditionen in 
Fürth zu wohnen und an der hie-
sigen Universität zu studieren. 
Auch das Lim-Haus mit seinem 
Kulturangebot ist in Deutschland 
als deutsch-französische Begeg-
nungsstätte einzigartig.� n

 
Französische Schüler in Fürth
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Schülerinnen und Schüler der Limoger Landwirtschaftsschule Les Vasseix 
besuchten auch das Rathaus.

Drei Tage lang machte der „on3-Sendebus“ des Bayerischen Rundfunks mit 
dem Jugendmagazin Südwild Station auf der Fürther Freiheit. Jede Woche 
sendet das fahrende Fernsehstudio täglich eine Stunde live aus einer ande-
ren Stadt in Bayern – und Jugendliche vor Ort liefern den Inhalt. In der Klee-
blattstadt standen Themen wie Studiengebühren, veganische Lebensform, 
Jugendkriminalität oder der „Städtekrieg“ zwischen Nürnberg und Fürth auf 
dem Programm. Die Fürther Gruppe Blackjack & Hookers stellten am letz-
ten Sendetag ihr neues Video vor. Dabei wurden sie von Moderatorin Nadia 
Kailouli interviewt und spielten live vor Ort. 

 
On3-Südwild live aus Fürth
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Reise & Erholung
Unser Thema in der nächsten Ausgabe

Stadt ZEITUNGspezial

Anzeigenschluss Erscheinungstag 

2. Juni 10. Juni
➙  Rufen Sie uns an  

Tel. 766 714 40
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Gesprächsgruppe
Der Caritasverband bietet je-
den ersten Dienstag im Mo-
nat, jeweils um 14.30 Uhr eine 
Gesprächsgruppe für pflegende 
Töchter an. Veranstaltungsorte 
sind der Gruppenraum der Cari-
tas im City-Center, Königstraße 
112–114, oder das Stadtparkca-
fé. Um telefonische Anmeldung 
bei Hana Reinhardt unter Telefon 
740 50 31 wird gebeten.

Zivildienstleistende gesucht

Die evangelische Bahnhofsmis-
sion Fürth e.V. sucht für das so-
zialtherapeutische Übergangs-
wohnheim und Übernachtungs-
heim Zivildienstleistende, die für 
verwaltungstechnische Aufga-
ben, an der Pforte, bei Freizeit
aktivitäten sowie bei der Über-
wachung der Hausordnung und 
der sozialen Verhaltensregeln 
der Bewohner eingesetzt wer-
den. Interessenten sollen einer 
christlichen Kirche angehören, 
über PC-Kenntnisse und Führer-
schein verfügen und Interesse an 
der Hilfe für wohnungslose Män-
ner haben. Die Vergütung erfolgt 
nach den gesetzlichen Richtli-
nien. Bewerbungen nimmt Det-
lef Brem, Ottostraße 6–8, 90762 
Fürth, Telefon 97 72 37-19, entge-
gen.� n

... in  
aller Kürze

Sie brauchen Informationen über 
die Qualität von Produkten und 
Dienstleistungen? Kein Problem. 
Die monatlich erscheinenden Hef-
te der „Stiftung Warentest“ lie-
gen in der Bürgerinformation im 
Technischen Rathaus, Eingang 
Hirschenstraße 2, Zimmer 1, so-
wie in der Volksbücherei-Haupt-
stelle, Fronmüllerstraße 22, und 
in den Zweigstellen in der Sold-
nerstraße 48 und in der Tannen-
straße 20 zur Einsicht aus.
„Test“-Heft
Die aktuelle Ausgabe beinhaltet 
Beiträge über die Themen Digital-

kameras, Handys, Trekkingräder, 
Kopfhörer, Rasenmäher, Billigho-
tels, Cellulite, Handysurfen (Kos-
tenfallen vermeiden), Besser hö-
ren (Alltagshelfer im Test), Pflege 
zu Hause (Hilfe aus Osteuropa).
„Finanztest“-Heft
Das aktuelle Heft informiert un-
ter anderem über folgende The-
men: Versicherungs-Check, Kfz-
Steuer, Freiberufler, Marktplatz 
(Aktien, Kredite, Sparanlagen), 
Fonds im Dauertest, Lebensversi-
cherung mit Fonds, Immobilien-
fonds, Deutsche Aktien, Arbeits-
zeugnis, Heizung erneuern.� n

„Stiftung-Warentest“-Hefte  
für Mai liegen aus

Das Fürthermare bietet für je-
den Geschmack genau das Rich-
tige: Fun und Action im Spaß-, 
Ruhe und Erholung im Thermal-
bad. Saunieren in der mallorqui-
nischen Saunalandschaft mit idyl-
lischem Garten mit seinem medi-
terranen Charme. Und über das 
Fürthermare-Spaßbad geht es seit 
Kurzem wieder direkt in das Are-
al des Sommerbads.
Specials Pfingsten Spaßbad
Während der schulfreien Zeit ruft 
ein Animationsteam alle Wasser-
ratten zum kunterbunten Kinder-
Ferien-Programm auf. Mit alten 
und neuen Freunden geht’s hier 
ab zum Rutschen, Toben, Tanzen, 
Spielen und vielem mehr. Immer 
wochentags zwischen 13 und 17 
Uhr.
Pfingsten in der Sauna
In der Saunalandschaft stehen die 
Feiertage ganz unter dem Mot-
to: Den Alltag hinter sich lassen 
– in entspannter Urlaubs-Atmo-
sphäre schlemmen und genießen. 
Für den Pfingstsonntag (31. Mai) 
und Pfingstmontag (1. Juni) wer-
den im Vorverkauf Wohlfühl-Pa-
kete der besonderen Art angebo-
ten: Die Besucher sind dazu ein-
geladen, einen ganzen Tag lang 
die Angebotsvielfalt der Sauna- 
und Wasserlandschaft zu genie-
ßen. Als Highlight präsentiert die 
Gastronomie dazu ein Vier-Gän-
ge-Schlemmer-Menü. Um eine 
angenehme Atmosphäre zu garan-
tieren, ist das Kartenkontingent 
begrenzt. Gutscheine sind im Für-
thermare zum Vorverkaufspreis 
von nur 35 Euro erhältlich. 
Während der Schulferien ist das 
Fürthermare täglich zu den re-
gulären Zeiten von 10 bis 23 
Uhr geöffnet.
Ab Pfingstmontag gibt es die 
Sommer-TarifSpecials
„Sommer-FamilienKarte“
Kräftig sparen können Familien 
mit der attraktiven „Sommer-Fa-
milienKarte“. Einen ganzen Tag 
lang gibt‘s Badespaß für zwei Er-
wachsene und ein Kind schon ab 
25 Euro. Jedes weitere Kind kann 
günstig aufgebucht werden.
„Sommer-SaunaTarif“
Ab Anfang Juni können sich Sau-
nafreunde über schlanke Som-
merpreise und noch mehr Sau-
naspaß freuen. Für nur 14 Euro 

kann man mit dem „Sommer-Sau-
naTarif“ jeden Werktag zwischen 
10 und 23 Uhr unbegrenzt lan-
ge die Einrichtungen nutzen. Wie 
immer ist auch hier die komplette 
Wasserlandschaft sowie das Som-
merbad inklusive. Das Angebot 
gilt bis zum 14. September, auch 
während der Schulferien und an 
Feiertagen.
„HitzeTicket“
Zu guter Letzt noch das „Fürther-
mare HitzeTicket“, präsentiert 
von den Nürnberger Nachrichten: 
Die Tageskarten für alle Tarife 
der Wasserlandschaft werden bei 
sommerlichen Temperaturen ab 
25 Grad um 50 Prozent günstiger. 
Gespart werden können dadurch 
bis zu sieben Euro. Ausschlagge-
bend ist die Wettervorhersage für 
den Folgetag in den Nürnberger 
Nachrichten und den angeschlos-
senen Heimatzeitungen. Die Tem-
peratur-Aussichten sind auch un-
ter www.nuernberger-nachrichten.
de zu finden. Dann zahlen Er-
wachsene mit dem „HitzeTicket“ 
für ihren Tageseintritt nur sechs 
Euro (Werktags-Spartarif) bezie-
hungsweise sieben Euro (Normal-
tarif). Das ist günstiger als der je-
weils gültige Zwei-Stunden-Tarif. 
Geboten wird dafür jede Menge: 
Der Eintritt in die gesamte Für-
thermare Wasserlandschaft (Ther-
mal- und Spaßbad) und zusätzlich 
der Zugang zum großen Sommer-
bad. Natürlich kann man das Frei-
bad auch separat nutzen zum Ein-
trittspreis von vier Euro. 
Weitere Infos und Aktuelles un-
ter www.fuerthermare.de oder 
unter Telefon 72 30 54-0.� n

Pfingsten im  
Fürthermare
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Mittwoch, 27.5.
Musik

19 Uhr
„Klassenvorspiel Gitarre“
Musikschule Fürth

19.30 Uhr
„Best of“, mit Cello Mafia
Comödie Fürth im Berolzheimeria-
num

20 Uhr
Jazz auf der Freilichtbühne:  
„Magia del Sur – Zauber des Sü-
dens“, mit dem Stefan Grasse Trio; 
Veranstalter: FÜ-JA ZZ Jazz Club 
Fürth e.V.
Freilichtbühne im Stadtpark

Tanz

19.30 Uhr
„Carmen“, Ballett 
von Peter Breuer
Stadttheater

Ausstellungen

bis 31.5.
„Femme Fatale 2009“, Fotografien 
von Peter von Beyer
Café „Venus im Pelz“, Flößaustra-
ße 45

bis 20.6.
„Gemälde von Christoph Gerling“
Ristorante „La Galleria“, Bäumen-
straße 8

bis 30.9.
Kunst im Klinikum: „Strukturen“
Klinikum Fürth

bis 21.6.
„Konfirmationskreuz und Braut-
strauß“
Auferstehungskirche

bis 26.7.
„Schicksalsfäden – Geschichten  
in Stoff von Gewalt, Hoffen und 
Überleben“, 
Veranstalter: Frauen in der einen 
Welt, Zentrum für Frauenalltags

forschung und internationalen  
Austausch e.V.
Museum Frauenkultur – regio-
nal – international, im Marstall des 
Schlosshofes Burgfarrnbach

bis 20.6.
„Verbindungen“, Bilder und Skulp-
turen von Elke Wieland
„Kleines Atelier“

bis 5.7.
„Annäherungen – Die Welten  
der Anderen“, Werke von Silke 
Mathe
Stadttheater

bis 25.7.
„Sommerfestivals im Limousin“, 
Urbaka, Les Nuits de Nacre und  
Paroles de Conteurs
Lim

bis 26.6.
„Zeitgenössische Ägyptische 
Kunst“
Schloss Burgfarrnbach

bis 8.7.
„Venedig“, Manuel Casasola zum 
25-jährigen Jubiläum
Volkshochschule Fürth,  
Bistro

Lesungen

17 bis 17.30 Uhr
„Literarisches Café im Lim“, mit 
Sijie Dai
Lim

19.30 Uhr
„Die Spiritualität des Ennea-
gramms“, Lesung mit Andreas 
Ebert
Auferstehungskirche

Kinder/Jugend

18 Uhr
„Chill and Grill – BBQ-Session“, 
für Jugendliche; bitte eigenes Grill-
gut mitbringen
Catch up

Donnerstag, 28.5.
Musik

19.30 Uhr
Green Hour: „Cody Jinks & The Da-
niel T. Coates Band“, Country
Grüne Halle

20 Uhr
Veranstaltungsreihe Passagen: 
„Barock goes Flamenco“, mit dem 
Ensemble Nuove Musiche
Kulturforum

Theater

19.30 Uhr
„Noah war ein Arche-Typ“, mit 
Bodo Wartke
Comödie Fürth im Berolzheimeria-
num

20 Uhr
„Wurst und Spiele“, mit dem Im-
pro-Theater 6aufKraut
Freilichtbühne im Stadtpark

Tanz

19.30 Uhr
„Carmen“, (s.o.)
Stadttheater

Kinder/Jugend

15 Uhr
„Der rote Max“, mit den Bühnen-
mäusen; Veranstalter: Musikschu-
le Fürth
Musikschule Fürth, Konzertsaal

15.30 bis 17 Uhr
„Bringt eure Skateboards und Inli-
ner mit ...“, für jugendliche Kids von 
sechs bis zwölf Jahren
Jugendhaus Hardhöhe

und sonst

16 Uhr
Themennachmittag: „Ernährung 
bei Demenz“, Referentin: Dr. Sabi-
ne Engel, Psychologin im Gedächt-
niszentrum für Psychogerontologie 

der Universität Erlangen-Nürnberg; 
Veranstalter: Netzwerk Pflege Fürth
BRK-Haus

19 bis 21 Uhr
Veranstaltungsreihe Klimawandel – 
Die Welt im Blick: „Macht euch die 
Erde untertan Teil 2“, Referentin: 
Umweltpädagogin Ann Grösch
Gemeindehaus der Auferstehungs-
kirche

20 Uhr
Vortrag: „Mütter und Töchter im 
Märchen“, Referentin: Märchener-
zählerin Ute Klauk
Gemeindehaus der Christuskirche, 
Paul-Gerhardt-Straße 4

Freitag, 29.5.
Theater

19.30 Uhr
„Hautnah“, mit Marshall und Alex-
ander
Comödie Fürth im Berolzheimeria-
num

19.30 Uhr
„Der Geburtstag“, fränkisches 
Volksstück von Markus Nondorf 
und Maximilian Kerner; Veranstal-
ter: Theater aus dem KulturKam-
merGut
Freilichtbühne im Stadtpark

20 Uhr
„Heimweh und Verbrechen“, Thea-
terprojekt von Beate Faßnacht und 
Hilde Schneider
Kulturforum

Tanz

19.30 Uhr
„Carmen“, (s.o.)
Stadttheater

Feste

bis 31.5.
„New Orleans Festival“
Fürther Freiheit



[ Seite 20 ]	 27. Mai  2009  [Nr. 10]  Für ther Programm

Kinder/Jugend

15.30 bis 18 Uhr
Workshop: „Wiesen(krabbel)träu-
me – Mit Biene Maja die Blumen-
wiese entdecken“, mit Cornelia 
Rotter; für Kinder ab vier Jahren in 
Begleitung Erwachsener; Anmel-
dung unter Tel. 36 37 06; Veranstal-
ter: Ökozentrum Fürth eG
Wiese vor dem Stadtparkcafé

20.30 bis 22.30 Uhr
Erlebnisexkursion: „Heimlich, still 
und leise – Fürther Fledermäu-
se“, mit der Gruppe „bats meets 
friends“; für Kinder ab sieben Jah-
ren und Erwachsene; Anmeldung 
unter Tel. 77 00 31; Veranstalter: 
Ökozentrum Fürth eG
Ökozentrum Fürth eG i.G., auf dem 
Gelände des Kulturvereins Badstra-
ße, Badstraße 8

Samstag, 30.5.
Musik

20 Uhr
„Drittes Geburtstagskonzert für 
die Simon-Orgel“, Orgel: Andreas 
König
Kirche St. Michael

21 Uhr
„Truckfighters, Tempel und Room A 
Thousend Years Wide“
Kunstkeller o27

Theater

19.30 Uhr
„Kosmopolit“, Gerd Dudenhöffer 
spielt Heinz Becker
Comödie Fürth im Berolzheimeria-
num

19.30 Uhr
„Der Geburtstag“, (s.o.)
Freilichtbühne im Stadtpark

20 Uhr
„Heimweh und Verbrechen“, (s.o.)
Kulturforum

Tanz

19.30 Uhr
„Carmen“, (s.o.)
Stadttheater

Führungen

14 Uhr
Stadtspaziergang: „Zu neuen 
Ufern“, Veranstalter: Tourist-Infor-
mation Fürth
Treffpunkt: Parkplatz an der Ufer-
promenade

Kinder/Jugend

10 Uhr
Kinderfahrradtour mit Picknick: 
„Tour de Fürth“, für Kinder ab neun 
Jahren; verkehrssicheres Fahrrad 
und Helm erforderlich
Treffpunkt: Hof des Gemeindehau-
ses St. Paul

Ausflug

7.25 Uhr
Tageswanderung: „Übern Gag-
gerlasweg“, Wanderführer: Kurt 
Frischholz; Veranstalter: Fränki-
scher Albverein – Ortsgruppe Fürth 
e.V.
Treffpunkt: Hauptbahnhof Fürth

und sonst

10 bis 16 Uhr
Seminartag: „Meditation – Den 
Weg zur Mitte finden“, Referent: 
Burghard Knaut
Gemeindehaus der Auferstehungs-
kirche

10.30 bis 12.30 Uhr
Kurs: „Von Achillea bis Cichori-
um – Heilsame Wesen im Wiesen-
grund – vertiefende Begegnungen 
mit Heilpflanzen“, mit Katharina 
Michielin; Anmeldung unter Tel. 
77 00 31; Veranstalter: Ökozentrum 
Fürth eG
Ökozentrum Fürth eG i.G., auf dem 
Gelände des Kulturvereins Badstra-
ße, Badstraße 8

Sonntag, 31.5.
Theater

19 Uhr
„Denken lohnt sich“, mit Vince 
Ebert
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

Der Ossi-Club in Franken e.V. 
lädt zum sechsten Ostfahrzeug-
Treffen „Trabi & Co.“ am Sams-
tag, 6. Juni, ab 12 Uhr auf die 
Max-Grundig-Anlage ein. Das 
diesjährige Motto steht im Zei-
chen der Jahrestage „Fünf Jahre 
Ossi-Club in Franken, 20 Jah-
re Mauerfall, fünf Jahre Steffis 
Ossiladen“. Neben dem „Fach-

simpeln“ stehen ein Quiz, ein 
Flohmarkt sowie viel Spiel und 
Spaß auf dem Programm. Es 
besteht auch die Möglichkeit, in 
einem Trabi mitzufahren. Für 
das leibliche Wohl mit Thürin-
ger Rostbratwürsten und vielem 
mehr ist gesorgt. Nähere Infos 
unter www.ossi-club-franken.
de.� n

Tipp:

Sechstes Ostfahrzeug-Treffen

Das Stück „Cavewoman – Prak-
tische Tipps zur Haltung und 
Pflege eines beziehungstaug-
lichen Partners“ mit Stefanie 
Fritz ist vom 16. bis 19. Juni, je-
weils 19.30 Uhr, in der Comö-
die Fürth zu sehen.
Heike, die Zukünftige von Cave-
man Tom, rechnet in dieser So-
lo-Show mit den selbsternannten 
„Herren der Schöpfung“ ab. Mal 
mit der groben Steinzeit-Keule, 
mal mit den spitzen, perfekt ge-
pflegten Nägeln einer modernen 
Höhlenfrau – aber immer tref-
fend und komisch! Sex, Lügen 
und Fernbedienungen – Cave-
woman nutzt die letzten Stunden 
vor der Trauung, um den pein-

licherweise zu früh erschiene-
nen Hochzeitsgästen noch ein-
mal einen Schnellkurs in Sachen 
Mann-Frau-Beziehung zu ge-
ben. Und das mit einer gehöri-
gen Portion Wut im Bauch, weil 
Tom einen Abend vor der Hoch-
zeit verschwindet – nachdem 
sie „Hau ab“ zu ihm gesagt hat. 
Cavewoman ist kein feministi-
scher Großangriff auf die ge-
meine Spezies Mann – vielmehr 
ein vergnüglicher Blick auf das 
(Zusammen-) Leben zweier un-
terschiedlicher Wesen, die sich 
einen Planeten, ein Land, eine 
Stadt, eine Wohnung – und das 
Schlimmste – ein Badezimmer 
teilen müssen.� n

Tipp:

„Cavewoman“

»» Fortsetzung auf Seite 21 »»

1. Bauabschnitt 

zu 90% verkauft

Stadtvilla CitY.aPPaRt
Südstadtpark.Fürth

da will iCh wOhNEN!

i N F O B O x  gE ö F F N E t
Sa. + SO. 13 - 16 UhR 
iSaaK-lOEwi-StRaSSE 11

i
telefon 09 11.76 60 07-0 
www.aPPaRt-wohnbau.de
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20 Uhr
„Nachtcafe zum Untergang“
Kofferfabrik

19.30 Uhr
„Der Geburtstag“, (s.o.)
Freilichtbühne im Stadtpark

Führungen

14 Uhr
„Der besondere Charme der Fürther 
Altstadt – Ein Streifzug durch das 
Viertel um St. Michael“, Veranstal-
ter: Geschichte für Alle e.V.
Treffpunkt: Kirche St. Michael, Kir-
chenplatz

Kinder/Jugend

14 Uhr
Familienführung: „Fürth spiele-
risch“, Veranstalter: Tourist-Infor-
mation Fürth; für Familien mit Kin-
dern ab sechs Jahren 
Treffpunkt: Stadthalle

und sonst

10 Uhr
Internationaler Brunch: „Speziali-
täten aus Mauritius“
Kofferfabrik

14 bis 17 Uhr
„Tanz-Tee“
Gaststätte „Grüner Baum“

16 Uhr
Sonntagscafe: „Kaffee, Kuchen, 
Kultur – Offener Treff für Frauen 
aus allen Nationen“
Multikultureller Frauentreff e.V.

Montag, 1.6.
Führungen

14 Uhr
„Stadt der Flüsse – Eine Radtour 
entlang der Fürther Lebensadern“, 
Veranstalter: Geschichte für Alle 
e.V.
Treffpunkt: Auferstehungskirche am 
Stadtpark

Ausflug

9.30 Uhr
„Pfingstwanderung ins Blaue“, 
Wanderführer: S. Horneber; Veran-
stalter: T.C. Edelweiss e.V. Fürth
Treffpunkt: AOK Fürth

Dienstag, 2.6.
Theater

19.30 Uhr
„Na Bravo“, mit Michl Müller
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

Kinder/Jugend

15.30 bis 18 Uhr
Workshop: „Wiesen(krabbel)träu-
me – Insektensafari in die Welt der 
Gräser und Blumen“, 
mit Cornelia Rotter; für Kinder ab 
sechs Jahren; Anmeldung unter 
Tel. 36 37 06; Veranstalter: Ökozen-
trum Fürth eG
Ökozentrum Fürth eG i.G., auf dem 
Gelände des Kulturvereins Badstra-
ße, Badstraße 8

19 Uhr
„Clownstheater – Lachen verleiht 
der Seele Flügel“, Familienpro-
gramm
BiKuL – Bildungs- und Kulturzen-
trum Lindenhain

und sonst

14 bis 17 Uhr
„Beratungstag für Unternehmen 
und Existenzgründer“, Anmeldung 
unter 974-21 12; Veranstalter: Aktiv-
senioren Bayern
Wirtschaftsrathaus

14.30 bis 20 Uhr
„Blutspendetermin des BRK“, bitte 
Blutspendepass oder Lichtbildaus-
weis mitbringen
BRK-Haus

19.35 Uhr
„Schnupper-Abend der Bund Na-
turschutz-Kreisgruppe Fürth Stadt“
Gaststätte „Zum Tannenbaum“

Mittwoch, 3.6.
Musik

20 Uhr
„Klezmaniaxx Band“
Freilichtbühne im Stadtpark

21 Uhr
„The Hatepinks und The Shoema-
kers“
Kunstkeller o27

Theater

19.30 Uhr
„Na Bravo“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

20 Uhr
„Indien“, nana-Theater
Freilichtbühne im Stadtpark

Führungen

14 Uhr
„Friedhofsführung zu den neuen 
Bestattungsformen Friedpark, Ur-
nenbiotop usw.“
Treffpunkt: Friedhof Erlanger Straße 
am Allgemeindenkmal zwischen Auf-
bahrungs- und Aussegnungshalle

»» Fortsetzung von Seite 20 »»

Bella  erde
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Tanz

20 Uhr
„Ritmo Latino“
BiKuL – Bildungs- und Kulturzen-
trum Lindenhain

Kinder/Jugend

10 bis 16 Uhr
„Me, myself & I“, für Jugendliche 
ab zwölf Jahren; Anmeldung: Mail 
suedstadttreff-fue@nefcom.net
Südstadttreff, Frauenstraße 13

15.30 Uhr
„Ausflug in den Nürnberger Zoo“, 
vorherige Anmeldung erforderlich; 
für Kids von sechs bis zwölf Jahren
Jugendhaus Hardhöhe

und sonst

15 bis 16 Uhr
„Ausbildungs- und Berufsberatung 
für Pflegeberufe“, Veranstalter: Be-
rufsfachschulen für Krankenpflege 
und Kinderkrankenpflege
Bildungszentrum am Klinikum Fürth

19 bis 22 Uhr
„Rundfunkmuseum XXL“, lange Öff-
nung mit Radiostammtisch
Rundfunkmuseum

Freitag, 5.6.
Musik

19.30 Uhr
„Die fränkischen Straßenmusi-
kanten“
Freilichtbühne im Stadtpark

20 Uhr
HörBar: „Diego Jascalevich Trio“
Kulturforum

Theater

19.30 Uhr
„Na Bravo“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimeria-
num

Feste

20 bis 0.30 Uhr
„Bayern 3 Partyschiff –  
Heiße Partynacht auf der Donau“!
Abfahrt: Rhein-Main-Donau- 
Kanal – Anlegestelle Unterfarrn-
bach

Samstag, 6.6.
Musik

20.30 Uhr
„Vollmondfest – The Y-Hippies“
Freilichtbühne im Stadtpark

Die frisch gebackenen Clowns 
der akadamie-wick geben un-
ter dem Motto „Lachen ver-
leiht der Seele Flügel“ am 
Dienstag, 2. Juni, 19 Uhr, im 
Bildungs- und Kulturzentrum 
Lindenhain eine öffentliche 
Kostprobe. 
In einem bunten Programm 
präsentieren sie ihre poeti-
schen und phantasievollen 
Clownnummern.

Ihr Wissen um die heilsame 
Kraft des Lachens setzen die 
zehn Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer aus ganz Deutsch-
land im medizinischen, päda-
gogischen und therapeutischen 
Bereich ein. Das Repertoire 
an Clownstypen und Charak-
teren reicht von Pantomime 
bis hin zur Figur des „Clown-
Doktors“. Weitere Infos unter 
www.akademie-wick.de.� n

Tipp:

Neue Clown-Doktoren
Auch 2009 sorgt Radio BAY-
ERN 3 nicht nur auf dem Land 
und in der Luft, sondern auch zu 
Wasser für heiße Nächte: Das 
Partyschiff fährt nach dem gro-
ßen Erfolg der Vorjahre dies-
mal auf dem Main, der Donau 
und dem Main-Donaukanal: Es 
ist somit in ganz Bayern unter-
wegs und am Freitag, 5. Ju-
ni, in Fürth. Mit an Bord ist 
die BAYERN 3-PartyCrew mit 

dem Mikrofonmatrosen Axel 
Robert Müller sowie den BAY-
ERN 3-DJs Tom Glas und Tonic. 
Neu an Deck sind Kult-Modera-
tor Matthias „Matuschke“ Matu-
schik, Frühaufdreher Bernhard 
„Fleischi“ Fleischmann und Ste-
fan Schwabeneder.
Die Bord-Karten kosten neun 
Euro und sind nur an der Abend-
kasse erhältlich. Weitere Infos 
unter www.bayern3.de.� n

Tipp:  

Partyschiff kommt

nen Siegel“, Anmeldung unter Tel. 
97 53 45 12 Dienstag bis Donnerstag
Schloss Burgfarrnbach

Senioren

15 Uhr
Vortragsreihe Sicherheit für Se-
nioren: „Koordinationstraining – 
Auch was für mich?“, mit Torsten 
Berthold, Fitnessfachwirt und Ex-
perte für Rehasport
Kursana Residenz, Foerstermühle 8

Donnerstag, 4.6.
Musik

18 Uhr
Green Hour: „Johannes Ludwig Trio“
Grüne Halle

20 Uhr
Jazz auf der Freilichtbühne: 
„Arvid‘s Dixie Company“, Veran-
stalter: FÜ-JA ZZ Jazz Club Fürth 
e.V.
Freilichtbühne im Stadtpark

Theater

19.30 Uhr
„Na Bravo“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

Lesungen

17 bis 17.30 Uhr
„Literarisches Café im Lim“, mit 
Assia Djebar
Lim

17 Uhr
„Buchstabensuppe“, Reservierung 
unter Tel. 74 32 59-36
BiKuL – Bildungs- und Kulturzen-
trum Lindenhain

Kinder/Jugend

10 bis 16 Uhr
„Der Catan Spielebus macht Stati-
on in Fürth“
Kleine Freiheit

10 bis 16 Uhr
„Me, myself & I“, für Jugendliche 
ab zwölf Jahren; Anmeldung un-
ter Mail suedstadttreff-fue@nef-
com.net
Südstadttreff, Frauenstraße 13

18 Uhr
„Chill and Grill – BBQ-Session“, 
(s.o.)
Catch up

11 bis 14 Uhr
KreativWerkstatt: „Archiv – Detek-
tive auf der Suche nach dem golde-
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Theater

19.30 Uhr
„Na Bravo“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

Führungen

14 sowie 15.30 Uhr
Stadtspaziergang: „Wo der Amts-
schimmel sitzt ...“, Veranstalter: 
Tourist-Information Fürth
Treffpunkt: Eingang Rathaus, König-
straße 88

15 Uhr
„Abstecher in eine Schatzkammer der 
Natur – Am Landgraben bei Mann-
hof“, Führung: Naturschutzwächter 
Klaus Gross; Veranstalter: Bund Na-
turschutz – Kreisgruppe Fürth Stadt
Treffpunkt: Bushaltestelle Wasser-
werk, Mannhofer Straße 2

und sonst

12 Uhr
„6. Ostfahrzeug-Treffen“, Veranstal-
ter: Ossi-Club in Franken e.V.
Max-Grundig-Anlage

Sonntag, 7.6.
Musik

20 Uhr
„Swing Trio“, Jazz, Bossanova 

und Evergreens
Freilichtbühne im Stadtpark

Theater

16 Uhr
„Na Bravo“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

Führungen

14 Uhr
Stadtspaziergang: „Jüdisches Le-
ben – damals und heute“, Veran-
stalter: Tourist-Information Fürth; 
männliche Teilnehmer bitte Kopfbe-
deckung mitbringen
Treffpunkt: Eingang alter jüdischer 
Friedhof

14 Uhr
„Jüdisches Leben in Franken“, Mu-
seumsrundgang
Jüdisches Museum Franken in Fürth

14 Uhr
„Spiegel, Bier und Brausebad – 
Fürth im 19. Jahrhundert“, Veran-
stalter: Geschichte für Alle e.V.
Treffpunkt: Kohlenmarkt, „Schie-
fer Turm“

16.30 Uhr
„Der israelitische Friedhof in Fürth 
– Auf den Spuren einer jahrhunder-
tealten Gemeinde“, Veranstalter: 

Seit 2003 präsentiert die kunst 
galerie fürth in einer losen 
Ausstellungsreihe die Gegen-
überstellung ehemaliger Aka-
demielehrern mit ihren Meis-
terschülerinnen und -schülern. 
Im Mittelpunkt der mittlerwei-
le siebten Schau, die vom 30. 
Mai bis 28. Juni zu sehen ist, 
steht der frühere Inhaber des 
Lehrstuhls für Textilkunst und 
ehemalige Präsident der Nürn-
berger Kunstakademie, Hanns 
Herpich, und eine seiner Meis-
terschülerinnen, die in Roß-
tal lebende Gisela Hoffmann. 
Herpich hat stets vermittelt, 
dass eine textile Arbeit, ein 
Bildgewebe, heute keines-
falls lediglich ein transportab-
les Bildwerk sein soll, wie das 
beim Gobelin über Jahrhunder-
te der Fall war. Den Gedanken 
der Mobilität hat er mittels Far-
be, Rhythmus oder Reihung ins 
textile Kunstwerk selbst auf-

genommen. Sein geistiger Be-
zug war stets die Bauhaus- und 
Werkbundidee. So steht ihm 
Gisela Hoffmann, die expli-
zit sogenannte konkrete Kunst 
macht, besonders nahe. Denn 
ihre Maxime ist, dass Expona-
te nur auf sich selbst verwei-
sen dürfen, Symbolik und Me-
taphorik sollen ausgeschlossen 
sein. 
Eröffnet wird die Ausstel-
lung am Freitag, 29. Mai, 19 
Uhr. Folgende Führungen wer-
den angeboten: „Kunst zu spä-
ter Stunde“ am Freitag, 19. Juni, 
21 Uhr, mit Hanns Herpich und 
am Samstag, 20. Juni, 17 Uhr, 
sowie mit Gisela Hoffmann am 
Sonntag, 21. Juni, 16 Uhr. Die 
letzte Führung findet am Sonn-
tag, 28. Juni, um 11 Uhr statt. 
Weitere Informationen zum 
kunstpädagogischen Programm 
und Gruppenführungen unter 
Telefon 974-16 90. � n

Tipp:  

Meister und Schülerin
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Giselle

Rosenstraße 50
90762 Fürth
www.stadthalle-fuerth.de

info@stadthalle-fuerth.de
Tel. 0911  7 49 12-0
Fax 0911  7 49 12-39Juni 2009
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FN-Ticket-Point-Fürth 
Frankenticket Fürth 
NN-Ticket-Corner Nürnberg 
EN-Ticket-Point Erlangen 

 18 15:00 Uhr   SCHÖN WAR DIE ZEIT  
Konzert mit Mark Lorenz 
Seniorenveranstaltung

 19 09:00 Uhr VERSTEIGERUNG VON  
  und  KUNSTGEGENSTÄNDEN 
 20 09:00 Uhr   AuktionsHaus Behringer

 29 09:30 Uhr   CHANCE 09  
Marktplatz für Mittelständler  
Informationsveranstaltung

 
 Juli 2009 

 04 09:00 Uhr   17. FÜRTHER PNEU-
MOLOGISCHES SYMPOSIUM 
Klinikum Fürth

 05 20:00 Uhr   NOW & 4EVER - DAS MUSICAL 
Das 1. Fürther HipHop – Musical! 
Jugendkulturmanagement  
con-action

 11 19:00 Uhr   DANCING FEET 2009  
Tanzshow der  
Tanzfabrik Nürnberg 

 12 11:00 Uhr   SCHÜLERVORSPIEL Tonkünstler-
verband Mittelfranken e. V. 

 14 08:30 Uhr CHANCEN IN FRANKEN 2009 
  und  Schüler-Fachmesse für Ausbildung 
 15 08:30 Uhr  und Studium – IfT- 

Institut für Talent- 
entwicklung GmbH 

 18 18:00 Uhr   REGENSCHIRM UND FLEDER-
MAUS Ballettschule Pesch

 19 18:30 Uhr   GISELLE -  
Das Junge Ballett Franken  
Romantisches Ballett in 2 Akten

 19 20:15 Uhr   DANCE TANZ DANSE  
Ballett-Akademie Fürth  
BallettCentrum Nürnberg/Fürth

 23 19:00 Uhr   JAHRESKONZERT Musikschule 
Fürth e.V. 
 
 

 25 19:00 Uhr EINE REISE DURCH DIE ZEIT 
  und  Ballettschule Centerstage 
 26 17:30 Uhr 
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Geschichte für Alle e.V.;  
Männer bitte Kopfbedeckung mit-
bringen
Treffpunkt: Alter Jüdischer Fried-
hof, Schlehengasse

Ausflug

15 Uhr
Märchenspaziergang: „Klein, aber 
oho!“, mit der Märchenerzähle-
rin Monika Weigel, Veranstalter: 
Fürther Märchen Wiese
Treffpunkt: Stadtförsterei, Heilstät-
tenstraße 130

und sonst

10 Uhr
Brunch: „Spezialitäten aus Nor-
wegen“
Kofferfabrik

Montag, 8.6.
Senioren

8 bis 12 Uhr
Kartenausgabe für die Senioren-
veranstaltung „Schön war die Zeit“ 
am 18.6.
Seniorenbüro Fürth, Rathaus, Zim-
mer 006

Dienstag, 9.6.
Theater

19.30 Uhr
„Stars und Sternenwelten“, Bernd 
Händel & Peterlesboum Revival 
Band
Comödie Fürth im Berolzheimeria-
num

und sonst

20 Uhr
„Kneipenquiz“, mit Big Kev Murphy
Kofferfabrik

Regelmäßige Termine
Führungen

Sonntag jeweils
14 Uhr

Führung durch das Rundfunkmu-
seum
Rundfunkmuseum

Lesungen

Mittwoch jeweils
12.30 bis 13 Uhr

„Kulinarische Mittwochslesung – 
Geschichten zu einer feinen Suppe“
LebensLust

Kinder

Samstag jeweils
11 bis 13 Uhr

„Die Samstagswerkstatt“, für Kin-
der ab fünf Jahren; Infos unter 
www.schulederphantasie-fuerth.de 
und Tel. 212 88 85
Haus Phantasia – Schule der Phan-
tasie

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und 
Sonntag 
zu verschiedenen Zeiten

„Ottilie – Die Kindermalstunde“, 
für Kinder in verschiedenen Alters-
stufen; Infos und Anmeldung unter 
Tel. 70 57 00: mit Anette du Mont
Atelier in der Alten Kirche, Blumen-
straße 33, Hinterhof� n

Veranstaltungsorte  
und Vorverkaufsstellen

Veranstaltungsorte

Fürth
BiKuL – Bildungs- und Kulturzentrum 
Lindenhain, Kapellenstraße 47, 
90762 Fürth, Telefon 743259-37
City-Center Fürth, Alexanderstraße 11, 
90762 Fürth, Telefon 76 66 40
Comödie Fürth im Berolzheimerianum, 
Theresienstraße 1, 90762 Fürth,  
Telefon 74 93 40
EuromedClinic, Europa-Allee 1, 
90763 Fürth, Telefon 9 71 40
Fotura-Galerie in der Kofferfabrik,  
Lange Straße 81, 90762 Fürth,  
www.fotura-galerie.de
Galerie in der Freibank der Bürgerver
einigung St. Michael e.V.,  
Waagplatz 2, 90762 Fürth, tägl. 15–19 Uhr, 
Telefon 77 12 80
Grüne Halle, Krautheimerstraße 11,
90763 Fürth, Telefon 979 00 60 
Jüdisches Museum Franken in Fürth,  
Königstraße 89, 90762 Fürth,  
Telefon 77 05 77, Mi–So 10–17 Uhr,  
Di 10–20 Uhr
KIOSKI, Nürnberger Straße 3, 
90762 Fürth, Telefon 9 51 87 70
Klinikum der Stadt Fürth,  
Jakob-Henle-Straße 1, 90766 Fürth, 
Telefon 7 58 00
Kofferfabrik, Lange Straße 81, 
90762 Fürth, Telefon 70 68 06,  
www.kofferfabrik.cc
Kulturforum Fürth, Würzburger Straße 2, 
90762 Fürth, Telefon 97 38 40,  
www.kulturforum.fuerth.de
Kulturscheune Knorr,  
Mannhofer Straße 44, 90765 Fürth, 
Telefon 76 73 15
kunst galerie fürth, Königsplatz 1, 
90762 Fürth, Telefon 9 74 16 90,  
www.kunst-galerie-fuerth.de,  
Di–Sa 13–18 Uhr, So/Feiertage 11–17 Uhr, 
Mo auch an Feiertagen geschlossen
Kunstkeller o 27, Ottostraße 27, 
90762 Fürth, Telefon 77 68 36
Lim – Limoges- und Limousin-Haus, 
Gustavstraße 31, 90762 Fürth,  
Telefon 97 79 89 99,  
Mo 14–18 Uhr, Di–Fr 10–18 Uhr
Logenhaus Fürth, Dambacher Straße 11, 
90763 Fürth, Telefon 77 01 20
Rundfunkmuseum, Kurgartenstraße 37, 
90762 Fürth, Telefon 7 56 81 10,  
Di–Fr 12–17 Uhr, Sa–So 10–17 Uhr,  
www.rundfunkmuseum.fuerth.de
Schloss Burgfarrnbach, Schlosshof 12, 
90768 Fürth, Telefon97 53 43
Musikschule/FÜ-JAZZ-Club Fürth, 
Südstadtpark 1, 90763 Fürth,  
Telefon 70 68 48, nur Abendkasse

solid – Solarenergie Informations-  
und Demonstrations-Zentrum,  
Heinrich-Stranka-Straße 3–5,  
90765 Fürth, Telefon 79 20 35, www.solid.de 
Mi–Fr 14–18 Uhr, Sa 10–14 Uhr
Stadtarchiv und Bibliothek im Schloss 
Burgfarrnbach, Schlosshof 12, 
90768 Fürth, Telefon 97 53 43,  
Mo 8–17 Uhr Di–Do 8–16 Uhr, Fr 8–12 Uhr
Stadthalle Fürth, Rosenstraße 50, 
90762 Fürth, Telefon 74 91 20,  
www.stadthalle-fuerth.de
Stadtmuseum im Schloss Burgfarrn
bach, Schlosshof 12, 90768 Fürth, 
Telefon 97 53 43
Stadttheater Fürth, Königstraße 116, 
90762 Fürth, Tel. 9 74 24 10.  
Di–Sa 10–13 Uhr, Mi, Do 15–18 Uhr,  
Vorverkauf: Telefon 9 74 24 00, Fax 9 74 24 44, 
www.stadttheater.fuerth.de
TKKG-Theater aus dem KulturKammerGut, 
Karten/Info: Telefon 9 90 30 43
Uferpalast/Kinokooperative Fürth e.V., 
Würzburger Straße 2, im Kulturforum, 
Telefon 9 73 84 40
vhs Fürth gGmbH, Volkshochschule 
Fürth, Hirschenstraße 27/29, 90762 
Fürth, Telefon 9 74 17 00, www.vhs.de
Volksbücherei (Hauptstelle),  
Fronmüllerstraße 22, 90763 Fürth,  
Telefon 9 74 17 33

Vorverkaufsstellen 

Fürth
Franken-Ticket, Königstraße 95, 
Telefon 74 93 40. Mo–Fr 10–19 Uhr,  
Sa 10–16 Uhr und im Saturn,  
Würzburger Straße 6, Mo – Sa, 9.30 – 20 Uhr
Kulturforum Fürth, Würzburger Straße 2, 
90762 Fürth, Telefon 97 38 40,  
Do 16.30–18.30 Uhr, Fr 12–15 Uhr

Nürnberg
Abendzeitung, Winklerstraße 15, 
Telefon 23 26 95
fanatix (im Saturn), 
Vordere Ledergasse 30, Telefon 77 77 44, 
www.fanatix.de
Nürnberg Ticket GmbH,  
Im U1 Fashionstore, Ludwigsplatz 12–24
90403 Nürnberg, Telefon2 41 85 22
Karstadt-Servicezentrum,  
Königstraße 14, Telefon 2 13 20 50 o. 20 84 40 

Erlangen
erlangenticket, Grande Galerie, Nürn
berger Straße 24–26, Tel. 0 91 31/2 21 95
Infothek im E-Werk, Fuchswiese 1, 
Telefon 0 91 31/80 05 12� n



Downloads für
Anzeigenkunden:
• Mediadaten
• Anzeigenauftrag
• Kleinanzeigenauftrag
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Die vhs Fürth bietet an drei Wo-
chenenden im Juni und Juli ei-
nen Lehrgang „Fachwissen Pres-
se- und Öffentlichkeitsarbeit“ an. 
Ein Faltblatt liegt aus oder kann 
unter www.vhs-fuerth.de herun-
tergeladen werden.� n

 
Lehrgang

Ein Musikerlebnis fernab von jeg-
lichem Mainstream, verspricht 
das Freiluft-Wochenende des Ju-
gendkulturmanagements con-ac-
tion am Freitag, 12., und Sams-
tag, 13. Juni, zu werden. Denn zu 
Gast sind Bands wie die Fürther 
„Blackjack & Hookers“, die als 
Lokalmatadoren das „Linden-
hain Open-Air – umsonst und 
draußen“ in der Kapellenstraße 
47, am Freitag um 17 Uhr (Ein-
lass 16 Uhr) eröffnen. „King 
Lui van Beethoven“ werden ab 
18.30 Uhr mit ihrem echten Poser 
Rock‘n‘Roll Sound, mitreißenden 
Beats und Texten das Publikum 
begeistern. „Desert Sun“ stel-
len ab 20 Uhr unter Beweis, wes-
halb sie innerhalb der Stonerrock-
Szene schon längst nicht mehr 
als Geheimtipp gelten. Spätes-
tens ab 21.30 Uhr wird das Lin-
denhain glühen, denn dann über-
nehmen die „V8 Wankers“ die 
Bühne und zeigen, was sie unter 
kompromisslosem High Speed 
Rock‘n‘Roll verstehen. Wer noch 
nicht genug hat, kann ab 23 Uhr 
bei der Aftershow-Party in der 
elan Halle weiterfeiern. 

Unter dem Motto „Rock‘n‘Roll 
lives“ geht es am Samstag, 13. Ju-
ni, um 15 Uhr weiter. Ab 16.30 
Uhr heizt die Band „Baglin“ 
mit ihrem facettenreichen Reper-
toire, von Country bis Western, 
von Rockabilly bis Rock‘n‘Roll 
und von Elvis bis Johnny Cash, 
richtig ein. Die Musiker von 
„Out of luck“ werden ab 19.30 
Uhr ihre ganz eigene Mischung 
aus Rockabilly und Psychobil-
ly zu Gehör bringen und ab 18 
Uhr von „The Sunny Bottom 
Boys“ abgelöst. Mit ihrer locke-
ren, fröhlichen Art und nicht zu-
letzt mit ihrer einzigartigen Mu-
sik begeistern sie ihr Publikum. 
An Virtuosität, Power und Selbst-
ironie kaum zu überbieten ist das 
Trio „The Jancee Pornick Casi-
no“, das ab 21.30 Uhr den letz-
ten Open Air Abend ausklingen 
lässt. Wer dann immer noch nicht 
genug hat, kann bei der After-
Show-Party mit Billy Deluxe bis 
4 Uhr in der Halle weiterfeiern. 
Der Eintritt zu beiden Open-Air-
Veranstaltungen im Lindenhain 
ist frei. Weitere Informationen 
unter www.con-action.net.� n

Rockmusik unter freiem Himmel 
Zwei Tage Open Air im Lindenhain bei freiem Eintritt

Bereits im vergangenen Jahr war das Open Air sehr gut besucht und nicht 
nur echte Rock‘n‘Roll Fans sind dabei auf ihre Kosten gekommen.
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Nach zwei erfolgreichen Auffüh-
rungsserien wird das erstes Büh-
nenwerk von Ewald Arenz „Pet-
ticoat & Schickedance“ von 
Donnerstag, 11., bis Samstag, 
13. Juni, jeweils 19.30 Uhr, am 
Sonntag, 14. Juni, 18 Uhr, und 
von Dienstag, 16., bis Freitag, 
19. Juni, jeweils um 19.30 Uhr 
das letzte Mal im Stadttheater 
Fürth zu sehen sein. Wer das iro-
nisch-witzige Stück, das von Kri-
tikern und Publikum gleicher-
maßen begeistert gefeiert wurde, 
noch nicht gesehen hat, kann sich 
auf eine gelungene Mischung aus 
Schauspiel, Tanz und Gesang 
freuen. 
Im Himmel streiten die Unter
nehmer Max Grundig und Gustav 
Schickedanz, wer erfolgreicher 
war im Wirtschaftswunder-Le-

ben. Grundigs Verkaufsschlager, 
der Radioempfänger „Heinzel-
mann“, steht in hoher Konkurrenz 
zu Schickedanz’ Versandkauf-
haus Quelle. Und weil Ludwig Er-
hard, Gottvater der Wirtschafts-
wunder-Ära, den Zwist der Gi-
ganten nicht schlichten kann, 
schlägt Gabrielle, Erzengel mit 
weiblichem Weitblick und eben-
solchen Rundungen, eine Über-
prüfung der ganz besonderen 
Art vor. Die Kontrahenten wer-
den mit 20 Euro ausgestattet und 
für einen Tag ins irdische Fürth 
gesandt. Wer dort seine Wirt-
schaftlichkeit durch Gewinnma-
ximierung beweist, wird mit dem 
himmlischen Siegeslorbeer ge-
ehrt.
Weitere Informationen unter 
www.stadttheater-fuerth.de� n

 
Die große Fürther Wirtschaftswunder-Revue begeistert zum letzten Mal

„Petticoat & Schickedance“ zählte mit zu den Überraschungserfolgen im Ju-
biläumsjahr 2007. Kein Wunder, denn den witzig-hintergründigen Dialogen 
von Ewald Arenz und den von Thilo Wolf grandios arrangierten Songs der 
50er Jahre kann sich niemand entziehen.
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Der Jugendtreff Corner präsen-
tiert vom 2. bis 10. Juni den 
ersten Poweriser-Workshop mit 
vier Trainingseinheiten (Diens-
tag, 2., Mittwoch, 3., Dienstag, 
9., Mittwoch, 10. Juni) für Ju-
gendliche in Fürth. Die Teil-
nehmer werden von erfahrenen 
Profis in die neue Trendsportart 
eingeführt und im Training un-
terstützt. Die Poweriser sowie 
die entsprechende Schutzaus-
rüstung (Knie-, Ellbogen- und 
Handschoner, Schutzhelme) gibt 

 
Ferienprogramm Pfingsten

es gegen eine Gebühr von sieben 
Euro pro Person. Anmeldung 
unter (0173) 890 32 09 oder cor-
ner@nefkom.net. Meldeschluss 
ist der 29. Mai, die Teilnehmer-
zahl ist auf zehn begrenzt.
Der Poweriser® ist das ultimati-
ve Funsport-Gerät. Entwickelt in 
der Luft- und Raumfahrtindus-
trie, ist es die Herausforderung 
für alle, bei denen Inline-Skater, 
Skate- und Snowboards auf dem 
Dachboden ihr verstaubtes Da-
sein fristen.� n

Am Mittwoch, 3. Juni, steht von 10 bis 16 Uhr der Catan-Spielebus auf der 
kleinen Freiheit und bietet Kindern, Jugendlichen und Familien zahlreiche 
Spiele zum Ausprobieren an. Im Mittelpunkt des Interesses steht das schon 
legendäre Brettspiel „Die Siedler von Catan“. Ziel der bislang bundesweit 
einzigartigen Initiative ist die Förderung des Spielens innerhalb der Familie 
und unter Freunden. Organisiert wird die Veranstaltung von der Abteilung 
Jugendarbeit und dem Jugendmedienzentrum Connect, wo die Veranstal-
tung bei schlechtem Wetter stattfindet.

 
Spiel-Fest auf der Freiheit
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Der Künstler Volker Dieck-
mann (vaudee) hat sein ers-
tes eigenes Atelier im Kron-
prinzenhof (Am Kohlenmarkt 
1) bezogen und präsentiert sei-
ne Ausstellung „Einblicke und 
Ausblicke“ während der Öff-
nungszeiten (Dienstag bis Frei-
tag 8.30 bis 18 Uhr und sams-
tags 8 bis 15 Uhr). Im Moment 
arbeitet Dieckmann an dem 
Thema „Grenz-Situationen“ – 
in Erinnerung an seinen Lieb-
lings-Philosophen Karl Japers, 
dessen Todestag sich im Febru-
ar zum 40. Mal jährte.

Ü br igen s: 
Eine Aus-
wahl an 
Bildern aus 
der Aus-
s t e l l u n g 
„Mein Zy-
pern“ ist 
im Salon 
von Naturfrisörin Brigitte Peiker, 
Königstraße 38 (gegenüber dem 
Grünen Markt), bis voraussicht-
lich Ende Juli zu sehen. Immer 
geöffnet hat ein „virtuelles Ate-
lier“ unter www.vaudee.jimdo.
com.� n

 
Neues Atelier von „vaudee“
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Entrichtung der Gewerbesteu-
ervorauszahlungen und Grund-
abgaben
Am 15. Mai 2009 war die II. Vier-
teljahresrate 2009 für Gewer-
besteuervorauszahlungen und 
Grundabgaben fällig.
Säumige werden gebeten, die Ab-
gabeschuld – sie ist aus den zuletzt 
zugestellten Bescheiden zu ent-
nehmen – einschließlich des bei 
nicht rechtzeitiger oder nicht voll-
ständiger Zahlung zu entrichten-
den Säumniszuschlages – er be-
trägt für jeden angefangenen Mo-
nat 1 von Hundert des auf den 
nächsten durch fünfzig Euro teil-
baren abgerundeten rückständi-
gen Betrages – umgehend auf ein 
Konto der Stadtkasse Fürth einzu-
bezahlen oder zu überweisen. Dies 
ist bei fast allen Fürther Geldins-
tituten möglich. Dabei ist unbe-
dingt Adresse, Personenkonto-
nummer und Forderungsart an-
zugeben. Verrechnungsschecks 
sind an die Stadtkasse Fürth zu 
senden. Ein Begleitschreiben da-
zu erübrigt sich, wenn der Scheck 
die vorgenannten Angaben enthält. 
Bareinzahlungen bei der Stadtkas-
se sind nicht möglich.
Es wird ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass nach Ablauf einer Wo-
che immer noch ausstehende Abga-
ben durch die Vollstreckungsstelle 
der Stadt Fürth eingehoben werden. 
Dadurch entstehen Vollstreckungs-
kosten.
Fristversäumnisse können durch 
das bewährte Abbuchungsverfah-
ren vermieden werden. Antrags-
formulare werden auf Wunsch zu-
gesandt. Auskunft erhalten Sie bei 
der Stadtkasse Fürth, Telefon 974-
14 14 bis -14 18 und -14 22.
Hinweis zur Grundsteuer:
Die Grundsteuer wird vom Finanz-
amt jährlich nach den Verhältnissen 
zu Beginn des Jahres festgesetzt. 
Bei der Übergabe eines Grundstü-
ckes auf einen anderen Eigentümer 
ist der bisherige Eigentümer so lan-

ge grundsteuerpflichtig, bis das Fi-
nanzamt das Grundstück auf den 
neuen Eigentümer fortgeschrieben 
hat (§ 9 Grundsteuergesetz). Diese 
Fortschreibung erfolgt zum 1. Janu-
ar des auf den Eigentumsübergang 
folgenden Jahres. Andere vertragli-
che Abmachungen sind privatrecht-
lich; sie ändern nichts an der Steu-
erpflicht und können daher von der 
Steuerverwaltung nicht berücksich-
tigt werden.
Fürth, 27. April 2009, Stadt Fürth
I.A. Rudolf Becker, berufsm. Stadtrat

Straßen- und Brückenbaumaß-
nahmen 2009
Die Stadt Fürth, Tiefbauamt/Stra-
ßen- und Brückenbau, beabsichtigt 
2009 Wohn- und Verkehrsstraßen 
aus- bzw. umzubauen. Bei einigen 
Projekten wurde die Maßnahme be-
reits begonnen. Um spätere Aufgra-
bungen und Mehrkosten zu vermei-
den, wird den Eigentümern emp-
fohlen, die noch fehlenden oder zu 
erneuernden Anschlüsse für Ver- 
und Entsorgungsleitungen verlegen 
zu lassen.
Anträge für diese Anschlüsse 
sind zu richten:
1. Kanal: Tiefbauamt, Stadtent-
wässerungsbetrieb, Hirschenstraße 
2, 90762 Fürth.
2. Gas, Wasser, Strom, Fernwär-
me: infra fürth gmbh, Leyher Stra-
ße 69, 90763 Fürth.
3. Telefon: T-Com, Nürnberg oder 
andere private Anbieter.
Folgende Straßen und Brücken 
werden ausgebaut:
1. Mathildenstraße zwischen Hir-
schen- und Theaterstraße
2. Kreisverkehr Bernbacher Stra-
ße - Breiter Steig – Külsheimstraße
3. Fertigstellung der Ronhofer 
Hauptstraße zwischen Seeacker-
straße und Ortsende
4. Fortführung der Baumaßnahme 
Lange Straße zwischen Jakobinen- 
und Kurgartenstraße
5. Baugebiet Dahlienstraße/Mag-
nolienweg
6. Steinfeldweg zwischen Wilhelm-
Högner-Straße und Im Stöckig
7. Am Regnitzhang 21 bis 29 – 

Endausbau
8. Virchowstraße und Teilstück der 
Robert-Koch-Straße – Endausbau
9. Erschließung Golfpark
10. Erneuerung bestehender Rad-
wegverbindungen
11. Markierungen von Radwegen
12. Ufermauersanierung des Farrn-
baches im Bereich des Schloss-
parks Burgfarrnbach
13. Brücke im Zuge der Stadelner 
Straße – Einbau von Schutzeinrich-
tungen in der Regnitz für die Pfei-
ler der Brücke.
Nach Baufertigstellung und Vorla-
ge der Endabrechnung ist für eini-
ge Straßen mit der Festsetzung von 
Erschließungsbeiträgen nach dem 
Baugesetzbuch bzw. Ausbaubeiträ-
gen nach dem Kommunalabgaben-
gesetz zu rechnen.
Hinweis: Eigentümer unbebau-
ter Grundstücke, die eine Grund-
stückszufahrt möchten, wenden 
sich bitte an das Tiefbauamt/Stra-
ßen- und Brückenbau, Hirschen-
straße 2, 90762 Fürth, Telefon 974-
32 41.

Verordnung über den Brand-
schutz in U-Bahn-Zugängen 
(U-Bahn-BrandschutzVO – U-
Bahn-BrSchVO)
vom 14. Mai 2009
Die Stadt Fürth erlässt aufgrund 
von Art. 38 Abs. 3 Nr. 1 des Geset-
zes über das Landesstrafrecht und 
das Verordnungsrecht auf dem Ge-
biet der öffentlichen Sicherheit und 
Ordnung (Landesstraf- und Verord-
nungsgesetz – LStVG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 13. 
Dezember 1982 (GVBl S. 1098), 
zuletzt geändert durch Art. 27 Abs. 
2 des Gesetzes vom 22. Juli 2008 
(GVBl S. 421) folgende Verord-
nung:
§ 1
Geltungsbereich
Diese Verordnung gilt für alle Flä-
chen der unterirdischen Zu- und 
Abgänge sowie der damit verbun-
denen Fußgängerunterführungen 
im Bereich der U-Bahnhöfe im 
Stadtgebiet Fürth ab Beginn des 
Zugangsbereiches bis zu den sich 

innerhalb der U-Bahn-Bauwerke 
befindlichen Entwerter- und Sperr-
anlagen. An Bahnhofszugängen oh-
ne Verteilergeschoss gilt die Ver-
ordnung unmittelbar ab dem über-
dachten Zugang.
§ 2
Verbote
In den in § 1 genannten Bereichen 
sind der Umgang mit offenem Feu-
er und das Rauchen verboten.
§ 3
Ordnungswidrigkeiten
Nach Art. 38 Abs. 4 LStVG kann 
mit Geldbuße belegt werden, wer 
entgegen § 2 raucht oder mit offe-
nem Feuer umgeht.
§ 4
Inkrafttreten; Geltungsdauer
Diese Verordnung tritt am Tage 
nach ihrer amtlichen Bekanntma-
chung in Kraft. Sie gilt 20 Jahre.
Vorstehende Verordnung wurde 
vom Stadtrat in der Sitzung vom 
22. April 2009 beschlossen. Sie 
wird hiermit ausgefertigt und amt-
lich bekannt gemacht.
Fürth, 14. Mai 2009, Stadt Fürth
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Bekanntgabe
Am 25. Mai 2009 wurde an folgen-
der Stelle im Stadtgebiet Fürth:
Rathaus, Königstraße 88, 90762 
Fürth
die Wahlbekanntmachung zur Eu-
ropawahl am 7. Juni 2009 mit nach-
stehendem Text durch öffentlichen 
Anschlag bekannt gemacht.
Fürth, 13. Mai 2009, Referat III
Christoph Maier

Wahlbekanntmachung zur Eu-
ropawahl
1. Am 7. Juni 2009 findet in der 
Bundesrepublik Deutschland die 
Wahl zum Europäischen Parla-
ment statt. Die Wahl dauert von 8 
bis 18 Uhr.
2. Die Stadt Fürth ist in 92 allge-
meine Wahlbezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, 
die den Wahlberechtigten vom 5. 
bis 17. Mai 2009 übersandt wor-
den sind, sind der Wahlbezirk und 
der Wahlraum angegeben, in dem 
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die Wahlberechtigten zu wählen 
haben.
3. Die Briefwahlvorstände treten 
zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 15 Uhr in der Turnhalle 
der Kiderlinschule, Kiderlinstra-
ße 4, 90763 Fürth zusammen.
4. Jede wahlberechtigte Person 
kann nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen 
Wählerverzeichnis sie eingetragen 
ist.
Die Wähler und Wählerinnen ha-
ben ihre Wahlbenachrichtigung 
und einen amtlichen Personalaus-
weis –Unionsbürger/Unionsbürge-
rinnen einen gültigen Identitäts-
ausweis – oder Reisepass zur Wahl 
mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung ist auf 
Verlangen bei der Wahl abzugeben.
Gewählt wird mit amtlichen 
Stimmzetteln. Jeder Wähler und je-
de Wählerin erhält bei Betreten des 
Wahlraums einen Stimmzettel aus-
gehändigt.
Jeder Wähler und jede Wählerin hat 
eine Stimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils un-
ter fortlaufender Nummer die Be-
zeichnung der Partei und ihre Kurz-
bezeichnung bzw. die Bezeichnung 
der sonstigen politischen Vereini-
gung und ihr Kennwort sowie je-
weils die ersten zehn Bewerber 
oder Bewerberinnen der zugelas-
senen Wahlvorschläge und rechts 
von der Bezeichnung der Wahlvor-
schlagsberechtigten einen Kreis für 
die Kennzeichnung.
Die wählende Person gibt ihre 
Stimme in der Weise ab, dass sie 
auf dem rechten Teil des Stimm-
zettels durch ein in einen Kreis ge-
setztes Kreuz oder auf andere Wei-
se eindeutig kenntlich macht, wel-
chem Wahlvorschlag sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss von der wäh-
lenden Person in einer Wahlzelle 
des Wahlraums oder in einem be-
sonderen Nebenraum gekennzeich-
net und in der Weise gefaltet wer-
den, dass ihre Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist.
5. Die Wahlhandlung sowie die im 
Anschluss an die Wahlhandlung er-
folgende Ermittlung und Feststel-
lung des Wahlergebnisses im Wahl-
bezirk sind öffentlich. Jede Person 
hat Zutritt, soweit das ohne Be-
einträchtigung des Wahlgeschäfts 
möglich ist.
6. Wähler und Wählerinnen, die 
einen Wahlschein haben, kön-
nen an der Wahl in der kreisfreien 

Stadt, in der der Wahlschein aus-
gestellt ist
a) durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlbezirk der Stadt 
Fürth oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, 
muss sich von der Stadt Fürth ei-
nen amtlichen Stimmzettel, einen 
amtlichen Stimmzettelumschlag 
sowie einen amtlichen Wahlbrief-
umschlag beschaffen und seinen 
Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im 
verschlossenen Stimmzettelum-
schlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebe-
nen Stelle zuleiten, dass er dort spä-
testens am Wahltag bis 18 Uhr ein-
geht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben 
werden.
7. Jede wahlberechtigte Person 
kann ihr Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Das gilt 
auch für Wahlberechtigte, die zu-
gleich in einem anderen Mitglied-
staat der Europäischen Union zum 
Europäischen Parlament wahlbe-
rechtigt sind (§ 6 Abs. 4 des Euro-
pawahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein 
unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit 	Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstra-
fe bestraft; der Versuch ist strafbar 
(§  107a Abs.  1 und 3 des Strafge-
setzbuches).
Fürth, 25. Mai 2009, Stadt Fürth, 
I.A. Christoph Maier, Berufsm. 
Stadtrat

Bekanntmachung über die Sit-
zung des Stadtwahlausschus-
ses zur Ermittlung und Fest-
stellung des Ergebnisses der 
Wahl zum Europäischen Parla-
ment am 7. Juni 2009
Die Sitzung des Stadtwahlaus-
schusses gemäß § 18 Abs. 2 des Eu-
ropawahlgesetzes und § 69 Abs. 2 
und 3 der Europawahlordnung zur 
Ermittlung und Feststellung des Er-
gebnisses der Wahl zum Europä-
ischen Parlament am 7. Juni 2009 
findet am Dienstag, 9. Juni 2009, 
um 14.30 Uhr im Ämtergebäu-
de Süd, 2. Stock, Zimmer 226, 
Schwabacher Straße 170, 90763 
Fürth statt.
Der Stadtwahlausschuss verhan-
delt, berät und entscheidet in öf-
fentlicher Sitzung (§ 4 Europawahl-

gesetz i. V. m. § 10 Abs. 1 Satz 1 
Bundeswahlgesetz). Der Zutritt ist 
jedermann gestattet (§ 79 Abs. 2 
Europawahlordnung). 
Der Vorsitzende ist befugt, Perso-
nen, die die Ruhe und Ordnung stö-
ren, aus dem Sitzungsraum zu ver-
weisen (§ 5 Abs. 6 Europawahlord-
nung).
Fürth, 25. Mai 2009
Der Stadtwahlleiter der Stadt Fürth
Christoph Maier, Stadtwahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung 
einer Baugenehmigung gemäß 
Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayer. 
Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Antrag auf Nutzungs-
änderung eines Sonnenstudios in 
pharmazeutische Produktion und 
Lager.
Grundstück: Erlanger Straße 40, 
Gemarkung Fürth, Flur-Nr. 923.
Antragsteller und Bauherr: Ma-
ros Arznei GmbH, Erlanger Straße 
38, 90765 Fürth.
Baugenehmigung nach Art.  68 
BayBO
Wir haben Ihren Antrag geprüft 
und erteilen gemäß Art.  68 der 
Bayerischen Bauordnung (BayBO) 
die Baugenehmigung für oben ge-
nanntes Vorhaben.
Von der Abstandsflächenregelung 
des Art. 6 BayBO wird nach Art. 63 
BayBO Abweichung von der südli-
chen Abstandsfläche des Wetter-
schutzgebäudes zugelassen.
Hinsichtlich des Nutzens der erteil-
ten Abweichung hat die Stadt Fürth 
folgende Erwägungen zugrunde ge-
legt:
Die Abweichungsfläche beträgt zir-
ka 17,50 Quadradtmeter (4,70 Me-
ter x 3,665 Meter). Nach der Be-
rechnungsformel 15 x Fläche x 
Nutzen ergibt dies: 15 x 17,50 Qua-
dratmeter x 3 Euro pro Quadrat-
meter (Nutzen bei untergeordne-
ten Gebäuden) = zirka 800 Euro als 
Wert des Nutzens. 
Die Realisierung des Vorhabens 
verletzt bei objektiver Beurtei-
lung weder das Gebot nachbarli-
cher Rücksichtsnahme, noch be-
einträchtigt es das grundgesetz-
lich geschützte Eigentumsrecht der 
Nachbarn, wenn die erforderlichen 
Sicherheitsvorschriften für den Be-
trieb eingehalten werden (siehe 
Auflagen).
Die Baugenehmigung bedarf dann 
gemäß Art.  68 Abs.  2 Satz  2 Bay-
BO keiner Begründung.
Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann in-
nerhalb eines Monats nach sei-
ner Bekanntgabe Klage beim 
Bayer. Verwaltungsgericht Ans-
bach, Postanschrift: Postfach 6 16, 
91511  Ansbach, Hausanschrift: 
Promenade  24, 91522  Ansbach, 
schriftlich oder zur Niederschrift 
des Urkundsbeamten der Ge-
schäftsstelle dieses Gerichtes er-
hoben werden. Die Klage muss den 
Kläger, die Beklagte (Stadt Fürth) 
und den Gegenstand des Klagebe-
gehrens bezeichnen und soll einen 
bestimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tatsa-
chen und Beweismittel sollen ange-
geben, der angefochtene Bescheid 
soll in Urschrift oder in Abschrift 
beigefügt werden. Der Klage und 
allen Schriftsätzen sollen vier Ab-
schriften für die übrigen Beteilig-
ten beigefügt werden. 
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nach-
bar) gegen diesen Bescheid hat kei-
ne aufschiebende Wirkung (§ 212a 
Abs.  1 Baugesetzbuch −BauGB−). 
Möglich ist ein Antrag zum Ver-
waltungsgericht Ansbach, die auf-
schiebende Wirkung der Klage 
wieder herzustellen (§§ 80a i. V. m. 
80 Abs. 5 Verwaltungsgerichtsord-
nung −VwGO−).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Durch das Gesetz zur Änderung 
des Gesetzes zur Ausführung der 
Verwaltungsgerichtsordnung vom 
21. Juni 2007 wurde das Wider-
spruchsverfahren im Bereich des 
öffentlichen Baurechts und des 
Denkmalschutzrechts abgeschafft. 
Es besteht keine Möglichkeit, ge-
gen diesen Bescheid Widerspruch 
einzulegen. Die Klageerhebung in 
elektronischer Form (z. B. durch E-
Mail) ist unzulässig. Kraft Bundes-
rechts ist bei Rechtsschutzanträgen 
zum Verwaltungsgericht seit 1. Juli 
2004 grundsätzlich ein Gebühren-
vorschuss zu entrichten.
Die Akten des Baugenehmigungs-
verfahrens können in der Bau-
aufsicht, Hirschenstraße 2, Zim-
mer 140, eingesehen werden.

Einziehung von öffentlichen 
Verkehrsflächen
Im Vollzug des Bayerischen 
Straßen- und Wegegesetzes 
(BayStrWG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 5. Okto-
ber 1981 (GVBl. S. 448, berichtigt 
1982, S. 149, BayRS 91-1-I) wird 
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bekannt gegeben:
Es ist beabsichtigt eine Teilfläche 
von zirka 35 Quadratmetern des 
als Ortsstraße gewidmeten Grund-
stücks Fl.Nr. 1203/4 Gem. Fürth 
(Fläche liegt an der Ecke Herrn-
straße / Simonstraße vor Anwesen 
Simonstraße 54) einzuziehen.
Die zur Einziehung vorgesehene 
Fläche wird als öffentliche Ver-
kehrsfläche nicht mehr benötigt.
Die Lagepläne und Verfügungen 
zu den Verfahren können im Tief-
bauamt, Hirschenstraße 2, Zimmer 
223, Montag bis Freitag von 9 bis 
12 Uhr eingesehen werden.
Fürth, 15. Mai 2009, Stadt Fürth
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Widmungserweiterung von 
Straßen und Wegen
Im Vollzug des Bayerischen 
Straßen- und Wegegesetzes 
(BayStrWG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 5. Oktober 
1981 (GVBl. S. 448, berichtigt 1982 
S. 149; BayRS 91-1-I) wird bekannt 
gegeben:
Mit Beschluss des Bauausschusses 
der Stadt Fürth vom 6. Mai 2009 
wird mit Wirkung vom Tage nach 
der Bekanntmachung in der Stadt-
zeitung der Stadt Fürth die Wid-
mung für nachfolgende Straßenflä-
che gemäß Art. 6 Abs. 2 BayStrWG 
erweitert:
Für den als beschränkt-öffentlichen 
Weg gewidmeten Weg auf Teil-
flächen der Grundstücke Fl.Nrn. 
1401/586 und 1401/502 Gem. Fürth 
wird die Widmungsbeschränkung 
von „Gehweg, Radfahrer frei“ auf 
„Gehweg, Radfahrer frei, Zufahrt 
zur Kirche frei“ erweitert (Weg 
von der Soldnerstraße 62 zur Max-
Planck-Straße 21).
Der Lageplan und die Verfügung 
zu dem Verfahren kann im Tief-
bauamt, Hirschenstraße 2, Zimmer 
310, Montag bis Freitag von 8.30 
bis 12 Uhr eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann in-
nerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Klage bei dem Bay-
erischen Verwaltungsgericht in 
Ansbach, Postfachanschrift: Post-
fach 6 16, 91511 Ansbach, Hausan-
schrift: Promenade 24, 91522 Ans-
bach, schriftlich oder zur Nieder-
schrift des Urkundsbeamten der 
Geschäftsstelle dieses Gerichts er-
hoben werden. Die Klage muss den 
Kläger, die Beklagte (Stadt Fürth) 
und den Gegenstand des Klagebe-

gehrens bezeichnen und soll einen 
bestimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tatsa-
chen und Beweismittel sollen ange-
geben, die angefochtene Verfügung 
soll in Urschrift oder in Abschrift 
beigefügt werden. Der Klage und 
allen Schriftsätzen sollen Ab-
schriften für die übrigen Beteilig-
ten beigefügt werden.
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung:
Durch das Gesetz zur Änderung 
des Gesetzes zur Ausführung der 
Verwaltungsgerichtsordnung vom 
22. Juni 2007 (GVBl. S. 390) wurde 
das Widerspruchsverfahren im Be-
reich des Bayerischen Straßen- und 
Wegerechtes abgeschafft. Es be-
steht keine Möglichkeit, gegen die-
sen Bescheid Widerspruch einzule-
gen. Die Klageerhebung in elektro-
nischer Form (z.B. durch E-Mail) 
ist unzulässig.
Fürth, 15. Mai 2009, Stadt Fürth
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Widmung von Straßen und We-
gen
Im Vollzug des Bayerischen 
Straßen- und Wegegesetzes 
(BayStrWG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 5. Oktober 
1981 (GVBl. S. 448, berichtigt 1982 
S. 149; BayRS 91-1-I) wird bekannt 
gegeben:
Mit Beschluss des Bauausschus-
ses der Stadt Fürth vom 6. Mai 
2009 werden mit Wirkung vom 
Tage nach der Bekanntmachung 
in der Stadtzeitung der Stadt 
Fürth die nachfolgenden Straßen-
flächen gemäß Art. 6 BayStrWG 
zu öffentlichen Verkehrsflächen 
gewidmet:
Als Ortsstraße werden gewidmet 
(Art. 46 Nr. 2 BayStrWG):
Das Grundstück Fl.Nr. 910/5 Gem. 
Unterfarrnbach und Teilflächen der 
Grundstücke Fl.Nrn. 942/2, 942/4, 
942/33, 942/20, 942/21 und 937/9 
Gem. Unterfarrnbach (Hermann-
Köhl-Straße).
Die Grundstücke Fl.Nrn. 629/47, 
629/52, 629/54 und 629/55 Gem. 
Burgfarrnbach (Magnolienweg, 
Teilstück 1).
Eine Teilfläche des Grundstücks 
Fl.Nr. 60/2 Gem. Unterfarrnbach 
(Unterfarrnbacher Straße, Teilflä-
che liegt zwischen Hausnummer 
140 und 148).
Als beschränkt-öffentlicher Weg 
mit Widmungsbeschränkung: 
Gehweg (Art. 53 Nr. 2 BayStrWG) 

werden gewidmet:
Teilflächen der Grundstücke 
Fl.Nrn. 1468/372 und 755/33 Gem. 
Fürth (Damaschkestraße, Treppe 
zur Robert-Koch-Straße).
Als beschränkt-öffentliche We-
ge mit Widmungsbeschränkung: 
Geh- und Radweg (Art. 53 Nr. 2 
BayStrWG) werden gewidmet:
Teilflächen der Grundstücke 
Fl.Nrn. 942/21 und 942/4 Gem. Un-
terfarrnbach (Geh- und Radweg 
Hermann-Köhl-Straße).
Eine Teilfläche des Grundstückes 
Fl.Nr. 942/4 Gem. Unterfarrnbach 
(Geh- und Radweg Käthe-Brand-
Straße zur Vacher Straße).
Eine Teilfläche des Grundstückes 
Fl.Nr. 629/53 Gem. Burgfarrnbach 
(Geh- und Radweg Magnolienweg).
Die Lagepläne und Verfügungen 
zu den Verfahren können im Tief-
bauamt, Hirschenstraße 2, Zimmer 
310, Montag bis Freitag von 8.30 
bis 12 Uhr eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann in-
nerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Klage bei dem Bay-
erischen Verwaltungsgericht in 
Ansbach, Postfachanschrift: Post-
fach 6 16, 91511 Ansbach, Hausan-
schrift: Promenade 24, 91522 Ans-
bach, schriftlich oder zur Nieder-
schrift des Urkundsbeamten der 
Geschäftsstelle dieses Gerichts er-
hoben werden. Die Klage muss den 
Kläger, die Beklagte (Stadt Fürth) 
und den Gegenstand des Klagebe-
gehrens bezeichnen und soll einen 
bestimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tatsa-
chen und Beweismittel sollen ange-
geben, die angefochtene Verfügung 
soll in Urschrift oder in Abschrift 
beigefügt werden. Der Klage und 
allen Schriftsätzen sollen Ab-
schriften für die übrigen Beteilig-
ten beigefügt werden.
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung:
Durch das Gesetz zur Änderung 
des Gesetzes zur Ausführung der 
Verwaltungsgerichtsordnung vom 
22. Juni 2007 (GVBl. S. 390) wurde 
das Widerspruchsverfahren im Be-
reich des Bayerischen Straßen- und 
Wegerechtes abgeschafft. Es be-
steht keine Möglichkeit, gegen die-
sen Bescheid Widerspruch einzule-
gen. Die Klageerhebung in elektro-
nischer Form (z. B. durch E-Mail) 
ist unzulässig.
Fürth, 15. Mai 2009, Stadt Fürth
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Öffentliche  
Ausschreibungen

Öffentliche  
Ausschreibung
Öffentlicher Auftraggeber (Ver-
gabestelle): Stadt Fürth, Baurefe-
rat, Hirschenstraße 2, 90762 Fürth, 
Telefon 974 3106, Fax 974 3108, E-
Mail: submission@fuerth.de, Inter-
net: www.fuerth.de.
Den Volltext der Bekanntmachung
(en) finden Sie ausschließlich im 
Internet auf der Seite www.fu-
erth.de unter Fürther Rathaus/Aus-
schreibungen.
Ausführung von Dienstleistungen
Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung nach VOL im Zeit-
vertrag.
Maßnahme: Gebäudereinigung.
Art der Leistung: Unterhalts-, 
Glas- und Grundreinigung.
Ort der Ausführung: Schulzent-
rum Fürth-Atzenhof, Am Golfplatz 
6 und Flugplatzstraße 101, 90768 
Fürth. 
Voraussichtliche Ausführungs-
zeit: 1. August 2009 bis 31. Ju-
li 2010, mit der Möglichkeit einer 
einmaligen Verlängerung um ein 
weiteres Jahr bis 31. Juli 2011.
Angebotseröffnung: 30. Juni 
2009, 15 Uhr.

Öffentliche  
Ausschreibung
Öffentlicher Auftraggeber (Ver-
gabestelle): Stadt Fürth, Baurefe-
rat, Hirschenstraße 2, 90762 Fürth, 
Telefon 974-3106, Fax 974-3108, E-
Mail: submission@fuerth.de, Inter-
net: www.fuerth.de.
Den Volltext der Bekanntmachung
(en) finden Sie ausschließlich im In-
ternet auf der Seite www.fuerth.de 
unter Fürther Rathaus/Ausschrei-
bungen.
Ausführung von Bauleistungen
Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung nach VOB. 
Maßnahme: Erweiterung, Umbau 
und Generalinstandsetzung des Ge-
bäudes Theaterstraße 7.
Art der Leistung: Estricharbeiten.
Ort der Ausführung: Theaterstra-
ße 7, 90762 Fürth.
Voraussichtliche Ausführungs-
zeit: Juli 2009.
Angebotseröffnung: 16. Juni 
2009, 14.45 Uhr.� n
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Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Verlet-
zungen, Erkrankungen oder bei 
Krankentransporten ist der Ret-
tungsdienst des Bayerischen Ro-
ten Kreuzes rund um die Uhr un-
ter Telefon 1 92 22 erreichbar.
Von Montag, 18 Uhr bis Diens-
tag, 8 Uhr, Dienstag, 18 Uhr 

 
Notdienste 

Mittwoch	 27.5.2009	 Nr.	  1
Donnerstag	 28.5.2009	 Nr.	  2
Freitag	 29.5.2009	 Nr.	  3
Samstag	 30.5.2009	 Nr.	  4
Sonntag	 31.5.2009	 Nr.	  5
Montag	 1.6.2009	 Nr.	  6
Dienstag	 2.6.2009	 Nr.	  7
Mittwoch	 3.6.2009	 Nr.	  8
Donnerstag	 4.6.2009	 Nr.	  9
Freitag	 5.6.2009	 Nr.	 10
Samstag	 6.6.2009	 Nr.	 11
Sonntag	 7.6.2009	 Nr.	 12
Montag	 8.6.2009	 Nr.	 13
Dienstag	 9.6.2009	 Nr.	 14
Mittwoch	 10.6.2009	 Nr.	 15
Donnerstag	 11.6.2009	 Nr.	 16

Apotheken –  
Nachtdienste

  1	 Apotheke 	  
	 im Bahnhof-Center
	 Gebhardtstr. 2
	 90762 Fürth, 74 96 74
  2	 Hirsch-Apotheke
	 Rudolf-Breitscheid-Str. 1
	 90762 Fürth, 77 49 26
  3	 West-Apotheke
	 Komotauer Str. 45
	 90766 Fürth, 73 18 54
  4	 Apotheke am Kieselbühl
	 Hansastr. 5
	 90766 Fürth, 73 10 53
  5	 Kreuz-Apotheke
	 Schwabacher Str. 25
	 90762 Fürth, 74 87 60
  6	 Bavaria-Apotheke
	 Schwabacher Str. 155
	 90763 Fürth, 71 24 91
  7	 Adler-Apotheke
	 Theodor-Heuss-Str. 2
	 90765 Fürth-Stadeln, 
	 97 68 56 90
  7	 Euromed-Apotheke
	 Europaallee 1
	 90763 Fürth, 3 76 67 20
  8	 Jakobinen-Apotheke
	 Nürnberger Str. 67
	 90762 Fürth, 70 68 67
  8	 Apotheke zur grünen Schlange
	 Kapellenplatz 1
	 90768 Fürth-Burgfarrnbach,
	 75 17 41
  9	 Berolina-Apotheke
	 Königstr. 134
	 90762 Fürth, 77 26 18
10	 Mohren-Apotheke
	 Königstr. 82
	 90762 Fürth, 77 01 96
11	 Apotheke am Prater
	 Erlanger Str. 63
	 90765 Fürth, 7 90 69 31
12	 Fichten-Apotheke
	 Schwabacher Str. 85
	 90763 Fürth, 77 40 50

12	 Frosch-Apotheke
	 Vacher Str. 462
	 90768 Fürth, 7 65 86 38
13	 Park-Apotheke
	 Königswarterstr. 18
	 90762 Fürth, 97 71 50
14	 Kleeblatt-Apotheke
	 Hirschenstr. 1
	 90762 Fürth, 7 80 65 65
15	 St.-Pauls-Apotheke
	 Amalienstr. 57
	 90763 Fürth, 77 14 83
16	 Apotheke im City-Center
	 Alexanderstr. 9 – 11
	 90762 Fürth, 7 49 80 44
17	 Medicon Apotheke
	 Schwabacher Straße 46
	 90762 Fürth, 3 76 56 60-0
18	 Schwanen-Apotheke
	 Erlanger Str. 11
	 90765 Fürth, 7 90 73 50
19	 Billing-Apotheke
	 Billinganlage 3
	 90766 Fürth, 73 14 70
20	 Dürer-Apotheke
	 Riemenschneiderstr. 5
	 90766 Fürth, 73 54 00
21	 Süd-Apotheke
	 Flößaustr./Ecke Hätznerstr. 2
	 90763 Fürth, 71 37 38
22	 ABF-Apotheke
	 Rudolf-Breitscheid-Str. 41
	 90762 Fürth, 77 33 36
23	 Altstadt-Apotheke
	 Geleitsgasse 6/Grüner Markt
	 90762 Fürth, 77 96 82
24	 Friedrich-Apotheke
	 Friedrichstr. 12
	 90762 Fürth, 77 16 25
25	 Alpha-Apotheke 	(Kalbsiedlung)
	 Schwabacher Str. 265
	 90763 Fürth, 9 71 22 38
26	 Ronhof-Apotheke
	 Ronhofer Weg 16
	 90765 Fürth, 7 90 77 00
26	 Apotheke am Stadtwald
	 Heilstättenstr. 103 
	 (Oberfürberg)
	 90768 Fürth, 72 27 45� n
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Heribert Schuster
Mathildenstr. 17 • Fürth

Tel. (09‑11) 74‑60‑87
Fax (09‑11) 74‑80‑29

Mobil (01 71) 7‑21‑42 48 

Wir planen und installieren 
barrierefreie Badezimmer und 
Duschanlagen

•	Gasgerätekundendienst

•			 	Energiesparende	Hei	zungs-	
und Warmwasser be reiter

•	Badezimmerrenovierungen

•		Kundendienst	und	Wartung 
für	Sanitär-	und	Heizungs-
technische Anlagen

Gas‑ und Wasser Installationsmeisterbetrieb
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bis Mittwoch, 8 Uhr, Mittwoch, 
13 Uhr bis Donnerstag, 8 Uhr, 
Donnerstag, 18 Uhr bis Freitag, 
8 Uhr, Freitag, 18 Uhr bis Mon-
tag, 8 Uhr, sowie am Feiertag-
vorabend, 18 Uhr bis zum darauf 
folgenden Werktag, 8 Uhr, er-
folgt die Vermittlung diensttuen-
der Ärzte und Fachärzte in drin-
genden Fällen über die Rufnum-
mer 1 92 92 oder 0 18 05 /19 12 12. 
Fachärzte machen jedoch kei-
ne Hausbesuche. Die privatärzt-
liche Akut-Ambulanz in der Eu-
romedClinic, Europaallee 1, Te-
lefon 971 46 66, ist rund um die 
Uhr geöffnet. Ärztliche telefoni-
sche Beratung ist ebenfalls über 
die Rufnummer 1 92 92 oder 
0 18 05 /19 12 12 möglich. Für 
gehfähige Patienten steht Mitt-
wochnachmittag und an den 
Wochenenden die neue Bereit-
schaftspraxis auf dem Gelände 
des Klinikums Fürth zur Verfü-
gung. Bitte die Versichertenkar-
te nicht vergessen! Hausbesuche 
werden nur bei bettlägerigen Pa-
tienten durchgeführt (über Ein-
satzzentrale, Telefon 1 92 92 oder 
0 18 05 /19 12 12).

Zahnärzte
Der zahnärztliche Bereitschafts-
dienst (Anwesenheit in der Pra-
xis) wird von 10 bis 12 Uhr und 
von 18 bis 19 Uhr

am Samstag, 30., und Sonntag, 
31. Mai, von Zahnärztin Dr. Ro-
sel Dormehl-Sawczuk, Rosen-
straße 8, Telefon 77 72 71,
am Montag, 1. Juni, von Zahn-
ärztin Katja Groß, An der Post 7, 
Telefon 77 28 00,
am Samstag, 6., und Sonntag, 7. 
Juni, von Zahnarzt Norbert Beer, 
Moststraße 31, Telefon 743 73 00,
am Donnerstag, 11., und Frei-
tag, 12. Juni, von Zahnarzt Dr. 
Günther Jaeschke, Fritz-Er-
ler-Straße 20, Telefon 76 44 55, 
wahrgenommen.

Ambulanter Krisendienst
Der Krisendienst Mittelfranken – 
Hilfe für Menschen in seelischen 
Notlagen – ist Montag bis Don-
nerstag von 18 bis 24 Uhr, Frei-
tag von 16 bis 24 Uhr und Sams-
tag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10 bis 24 Uhr, unter Telefon 
42 48 55-0, zu erreichen. Die Ad-
resse ist: Hessestraße 10 (Rück-
gebäude), 90443 Nürnberg.

Akut-Dienst 
Ärztlicher Akut-Dienst für Pri-
vatpatienten, 24 Stunden: Telefon 
0 18 05/30 45 05 

Tierärzte
Der tierärztliche Bereitschafts
dienst ist telefonisch über den 
Haustierarzt zu erreichen.� n

Anmeldung  
der Eheschließungen
Andreas Probst – Sabrina Rauten-
berg, Simonstr. 60; Robert Frank 
– Jasmin Giera, Benno-Mayer-
Str. 4; Michael Hockwin – Kers-
tin Klein, Fürth; Christian Braun 
– Karin Cibis, Wilhelmstr. 90; 
Edmond Hermann – Kathrin Sei-
erlein, Fürth; Michael Rebelein, 
Fürth – Ulrike Wagner, Nürnberg; 
Sinisa Novak – Katja Koslowi-
cz, Hiltmannsdorfer Str. 39; Jörg 
Lichtenheldt – Angela Schädel, 
Kaiserstr. 158; Werner Hasen-
schwanz – Judith-Xenia Sammet, 
Meißener Str. 13; Florian Renz – 
Edeltraut Maros, Heinrich-Stran-
ka-Str. 8; Axel Bauer – Stefanie 
Blenk, Ganghofer Str. 9a.

Eheschließungen
Gerhard Kloss – Marcela Dan, 
Rudolf-Schiestl-Str. 19; Christi-
an Waigl – Anja Richter, Johan-
nisstr. 14; Mark Kreß – Moni-
ka Siemon, Widderstr. 38; Dani-
el Meredith – Barbara Skibitzki, 
Fürth; Hans Peter Schlaffer – 
Anna Abel, Sonnenstr. 69; Mi-
chael Kaim – Beatrix Bruss, 
Vacher Str. 79; Alexander Dietz 
– Katja Steib, Waldmeisterstr. 
1; Alexander Kollert – Sylvia 
Böhm, Schönblick 9; Tobias Stoll 
– Andrea Müller, Lessingstr. 18a; 
Rudolf Siegler – Birgit Rusz, 
Braunsbacher Str. 12b; Matthias 
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Individuelle Alten- 
und Krankenpfl ege daheim
• Grundpfl ege
• Behandlungspfl ege
•  Unterstützung von pfl eg. Angehörigen
• Sterbebegleitung
• Serviceangebot weiterer Dienste
Ausschließlich examiniertes Fachpersonal

Johannisstraße 12 · 90763 Fürth
Telefon 0911/97 61 08-0

kompetent – fl exibel - liebevoll

www.das-pfl egeteam-anita-ettner.de
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Blank – Daniela Vigas, Finken-
schlag 24; André Buchmaier – 
Katrin Adler, Albrecht-Dürer-Str. 
6; Ralph Thanner – Silke Feuer-
lein, Meißener Str. 4; Thomas Jo-
nas – Stefanie Dresel, Saarburger 
Str. 23; Thomas Viks – Stefanie 
Ludwig; Paul Teutsch – Beat-
rix Brech, Schillerstr. 5; Roland 
Billmann – Katharina Föttinger, 
Carl-Spitzweg-Str. 47.

Geburten
Jessica Draper und Christian 
Herrmann, Sohn Bela Corvin Jo-
hann Nikolaus Herrmann, Nar-
zissenstr. 25; Martina Verena 
Reiß und Peter Priebe, Tochter 
Elena Sophie Reiß, Steubenstr. 
22; Katrin Muckenschnabel und 
Bastian Ludwig, Sohn Tim Mu-
ckenschnabel, Seukendorf; Kath-
rin Riegel-Bauereiß und Thomas 
Bauereiß, Tochter Emelie Bau-
ereiß, Ligusterweg 15; Tatjana 
und Thomas Wecera, Sohn Ben, 
Nürnberg; Bozica und Veso Ba-
kovic, Sohn Dario, Alte Reutstr. 
124; Sonja und Markus Fuchs, 
Sohn Fabian Ulrich, Sandleit-
he 23; Conny und Romus Stein-

brunn, Tochter Celin, Tuchen-
bach; Tina und Stefan Schwarz-
kopf, Sohn Tim, Kraftshofer 
Hauptstr. 157; Damaris und Tor-
ben Friese, Sohn Robin Jonathan, 
Holzstr. 44; Susanne und Udo Fi-
scher, Sohn Leon Felix, Jakob-
Wassermann-Str. 24; Susanne 
und Marc Hemmerlein, Sohn Ju-
lian, Marienstr. 20; Praveena und 
Navaratnam Sasinthiran, Sohn 
Leon, Nürnberg; Gzime und 
Ruzhdi Nebija, Tochter Rumesa, 
Gießereistr. 12; Katharina und 
Robert Laufer, Sohn Konstantin 
Marius, Nürnberg; Regina und 
Werner Kirschner, Sohn Hannes; 
Elena und Nikolai Stefan, Toch-
ter Viktoria, Am Hasensprung 
10; Melanie und Marc Ströh-
lein, Sohn Lennart Maximilian, 
Fürth; Julia Ochs und Artur Strz-
alkowski, Tochter Maria Chris-
tine Ochs, Unterfarrnbacher Str. 
138; Halina und Witali Deines, 
Tochter Emilia, Ludwigstr. 128; 
Nicole und Stefan Endres, Sohn 
Felix, Asternstr. 51; Katrin Sorge 
und Oliver Schönell, Tochter So-
phie Schönell, Zirndorf.

Sterbefälle
Konrad Reichert (77), Ottostr. 6; 
Erna Kiesel (89), Röthenbach; 
Ludwig Guntram Vaupel (52), 
Otto-Seeling-Promenade 18; Dr. 
Johann Maurus (86), Bussardstr. 
11; Wilhelm Langbrandner (76), 
Friedrich-Ebert-Str. 65; Dr. Franz 
Kimberger (82), Unterfürberger 
Str. 56; Peter Sifft (77), Voltastr. 
20; Frieda Guggenberger (67), 
Unterfarrnbacher Str. 67; Maria 
Theresia Bendel (98), Friedrich-
Ebert-Str. 4; Erwin Schmid (67), 
Nordring 29a; Jakob Hoffmann 
(72), Nottelbergstr. 8; Hildegard 
Klein (82), Simonstr. 40; Luise 
Leyk (93), Schloßhof 25; Peter 
Söhnlein (94), Eulenstr. 11a; La-
rissa Herzog, Bäumenstr. 5; Mar-
garete Hink (88), Erhard-Segitz-
Str. 19; Anna Ruffus (78), Lud-
wigstr. 81; Thomas Rounds (61), 
Hirschenstr. 51; Ruth Waibl (77), 
Landmannstr. 14; Paula Hla-
watsch (78), Scherbsgraben 20a; 
Heide Marie Schuh (64), Frie-
denstr. 9; Eduard Neufeld (56), 
Heilstättenstr. 97; Georg Tobie 
(76), Schreiberstr. 6; Hans Pabst 
(80), Graf-Pückler-Limpurg-Str. 
77; Reinhardt Paulus (90), Foers-
termühle 8.� n
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Frankenpraxis
Heerklotz & Heerklotz

Dr. Klaus Heerklotz  ∙  Jens Heerklotz  ∙  Zahnärzte & Implantologen  ∙  Ganzheitliche Zahnheilkunde 
Poppenreuther Straße 3  ∙  9O765 Fürth  ∙  T: (O911) 79O 64 O6  ∙  F: (O911) 79O 76 93  ∙  www.frankenpraxis.de

Dr. Klaus Heerklotz und Jens Heerklotz

Alle guten Dinge sind 30!
Seit 30 Jahren ist Dr. Klaus Heerklotz in Fürth 
für seine Patienten tätig. Seit 2005 hat er 
Verstärkung durch seinen Sohn Jens Heerklotz. 
Da beide heimatverbundene und bekennende 
Franken sind, firmiert die Praxis übrigens 
nunmehr unter dem Namen Frankenpraxis 
Heerklotz & Heerklotz.

Anlässlich des kürzlich begangenen 30-jährigen 
Jubiläums lädt die Frankenpraxis Heerklotz & 
Heerklotz Sie am 14. Juni von 10 bis 17 Uhr 
zum Tag der offenen Tür ein. 

Sie können nicht nur die Praxis kennen lernen, 
sondern sich – um das Angenehme mit dem 
Nützlichen zu verbinden – auch in kleinen 
Vorträgen über den langjährigen Schwerpunkt 
der Praxis, die Zahnimplantate, informieren. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich und die 
Veranstaltung ist kostenlos. Parkplätze im Hof 
vorhanden. 

„Wir freuen uns auf die Veranstaltung und 
auf Ihr Kommen.“

Das Team der Frankenpraxis

Sonntag, 14. Juni 2009Tag der Zahnimplantate

Zahnimplantate
Die Plätze sind begrenzt.  

Bitte melden Sie sich an: Tel.: 0911/79 19 20 oder info@zahnarzt-ludwig.de

Jetzt kostenlos und unverbindlich informieren:

Zahnarztpraxis Dr. Volker Ludwig
Alte Reutstraße 172, 90765 Fürth
Referent: Dr. Volker Ludwig

Mit freundlicher Unterstützung  
von DENTSPLY Friadent, Mannheim

Fest zubeißen und strahlend 
lächeln – mit Zahnimplantaten 
kein Problem! Wir informieren Sie 
aus zahnmedizinischer Sicht über 
die Möglichkeiten der modernen 
Implantologie.

Di, 09.06.09, 19.00 Uhr
Di, 21.07.09, 19.00 Uhr
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Der nächste Blutspendetermin 
findet am Dienstag, 2. Juni, von 
14.30 bis 20 Uhr im Rotkreuz-
haus, Henri-Dunant-Straße 11, 

 
Blut spenden

Das Klinikum Fürth hat durch 
Spenden von insgesamt 60 000 
Euro nun den Rest des Kaufprei-
ses für ein Untersuchungsgerät 
bei Verdacht auf Brustkrebs im 
Wert von 200 000 Euro finan-
zieren können. Gespendet wur-
de der Betrag zu gleichen Tei-
len von dem „Verein der Freunde 
und Förderer der Onkologischen 
Versorgung am Klinikum Fürth“ 

 
Hohes Engagement für Klinikum

Fo
to

: p
ri
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t

Dr. Michael Fink vom Onkologischen Verein, Oberbürgermeister Thomas 
Jung, Prof. Dr. Josef Gmeinwieser und Hans Wölfel vom Förderverein des 
Klinikums (v. li.) freuen sich über die Geldbeträge.

und der „Gesellschaft zur Förde-
rung des Klinikums Fürth“. Bei 
bereits 345 Untersuchten wur-
de durch das Gerät eine Operati-
on vermieden. Ein weiterer Vor-
teil ist, dass bösartige Tumore da-
mit leichter erkannt werden. Die 
beiden Vereine hatten bereits im 
Vorfeld durch viele Aktionen 
100 000 Euro zusammengetra-
gen. � n

Monika Wenk, Ernährungs- 
und Gesundheitsberaterin, Nor-
dic Walking-Betreuerin sowie 
Entspannungspädagogin, hat ih-
re Praxis für Bewegung, Ernäh-
rung und Entspannung in der 
Neumannstraße 24. Ihre Ange-

bote umfassen neben der Ge-
sundheitsberatung auch Autoge-
nes Training, Nordic Walking, 
Klangmassage zur Entspannung 
und vieles mehr. Die Praxis ist te-
lefonisch unter der Rufnummer 
891 73 88 zu erreichen.� n

 
Praxis für die Gesundheit

statt. Mitzubringen sind der Blut-
spendepass oder ein Lichtbild-
ausweis (Personalausweis, Reise-
pass, Führerschein).� n

30 73 20

Wertstoffzentrum
Veitsbronn�GmbH

Gebrauchtwarenhof
Gebrauchtes�in großer�Auswahl für�Menschen�in der�Region

Abholung Annahme Verkauf

Vielseitige Bücher für jeden

Geschmack warten darauf,

aufgeschlagen und verschlungen

zu werden. Wir sind gebraucht

und gelesen, aber immer noch

s p a n n e n d , u n t e r h a l t s a m ,

anregend und bieten jede Menge

Futter fürs Hirn.

Bücher

Leichte und�schwere�Kost

Kleiderladen

Möbel

Haushaltswaren

Phonogeräte

Beleuchtung

Selbsta

Abholung

Information

Bücher

Elektrogeräte

nlieferung

Wohnungsauflösung

3�07�32-0(09 11)

Buslinie�179�-�Haltestelle�Bislohe-Nordring

Industriestraße�46

90765�Fürth�/�Bislohe
Rückgebäude

Mitglied�im�Diakonischen�Werk�Bayern

Montag�bis�Freitag:�09�bis�18�Uhr
Samstag:�����������������09�bis�16�Uhr

www.gebrauchtwarenhof.de

Reise & Erholung
Unser Thema in der nächsten Ausgabe

Stadt ZEITUNGspezial

Anzeigenschluss Erscheinungstag 

2. Juni 10. Juni
➙  Rufen Sie uns an  

Tel. 766 714 40



[ Seite 34 ]	 27. Mai  2009  [Nr. 10]  Sport

Babyturnen ab einem Jahr, 
donnerstags 10.45 Uhr; Mut-
ter-Kind-Turnen, ab zwei Jah-
ren, mittwochs, 15.30 Uhr, je-
weils 45 Minuten, Sportzen-

 
Sportangebote

Wer beim diesjährigen Metro-
polmarathon am Sonntag, 28. 
Juni, an den Start gehen möch-
te und noch nicht angemeldet ist, 
sollte sich sputen. Denn nur noch 
bis zum 14. Juni ist eine Regist-
rierung zu den regulären Startge-
bühren möglich. Für die Königs-
disziplin, den Marathon, wird ein 
Organisationsbeitrag von 42 Euro 
erhoben, für die Staffel 70 Euro, 
für den Halbmarathon 27 Euro, 
für den Zehn-Kilometer-Volks-
lauf und die Nordic-Walking-
Läufe 16 Euro. Kurzentschlos-
sene haben am Samstag, 27. Ju-
ni, die Gelegenheit, sich von 12 
bis 17 Uhr im Parc Fermé auf der 
Fürther Freiheit für die gewähl-
te Distanz registrieren zulassen. 
Die Gebühren erhöhen sich  je-
weils um fünf Euro, für die Staf-
fel werden zehn Euro zusätzlich 
fällig. 
Für die Nachwuchssportlerinnen 
und -sportler, die am  Samstag, 
27. Juni, im Rahmen der 1. Kin-
der Em-eukal®KIDSrun und 1. 
KinderEm-eukal®SCHÜLER
marathon an den Start gehen, 

läuft die Frist noch bis zum 7. Ju-
ni, die Meldegebühr beträgt fünf 
Euro. Am Tag der Veranstaltung 
ist eine Nachmeldung vor Ort für 
sieben Euro möglich. 
In den Beiträgen ist ein umfang-
reiches Leistungspaket enthal-
ten: Neben Verpflegung, Massa-
gen und weiteren Serviceange-
boten wie etwa die musikalische 
Unterstützung am Streckenrad, 
erhält jeder Starter, der auch das 
Ziel erreicht, eine Erinnerungs-
medaille. Marathon- und Halb-
marathon-Starter bekommen zu 
den Startunterlagen eine Sportta-
sche im neuen Metropolmarathon 
Look ausgehändigt. Die begehr-
ten Finisher-Shirts im hochwerti-
gen „CoolFit“ können bereits bei 
der Anmeldung für 15 Euro mit-
bestellt werden. In der Anmelde-
gebühr für die Kinderläufe ist das 
Finisher-Shirt aus Bio-Baumwol-
le bereits enthalten. 
Alle Informationen über die ver-
schiedenen Laufdistanzen, Leis-
tungspakete, Strecken, Startunter-
lagen und Ähnliches, gibt es unter 
www.metropolmarathon.de.� n

Metropolmarathon powered by OBI 
Jetzt noch schnell für die verschiedenen Distanzen anmelden

Partner des Metropolmarathon powered by OBI  sind:

Partner der Kinder- und Schülerläufe sind:

trum Kleeblatt, Kronacher 
Straße 140, Turnabteilung der 
SpVgg Greuther Fürth. Weite-
re Informationen unter Telefon 
75 71 18.� n

DANKE

Hauptsponsor

STÜTZUNG!
UNTER-
TOLLE
FÜR DIE
FANS

SGF_Anz_Fuerther_Stadtz_Danke_94x264_RZ.indd   1 12.05.2009   16:41:55 
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Das Sportamt Fürth sucht noch 
tatkräftige Unterstützung für 
das große Sportereignis am 27. 
und 28. Juni. Wer als Stre-
ckenposten oder als Betreuer 
der zahlreichen Versorgungs-
stellen oder im Start- und Ziel-
bereich die großartige Stim-
mung beim Metropolmarathon 
miterleben und dabei den Ver-
anstaltern unter die Arme grei-
fen möchte, der kann sich unter 
der Telefonnummer 974-19 04 
oder per E-Mail bei bernd.van-

trill@fuerth.de melden. Als 
kleines Dankeschön gibt es das 
Helfershirt 2009, einen Zehn-
Euro-Gutschein für Essen und 
Getränke sowie eine Einladung 
zu einer Extra-Party für die 
Helfer. Darüber hinaus werden 
fünf Wellness-Wochenenden 
für je zwei Personen verlost! 
Außerdem können sich Helfer-
gruppen wie zum Beispiel Ver-
eine auf der Homepage www.
metropolmarathon.de vorstel-
len.� n

 
Helfer für den Metropolmarathon

Der Beauftragte „Sport für Ältere 
im Sportkreis Fürth“ des Bayeri-
schen Landes-Sport-Verband e.V. 
(BLSV) lädt am Samstag, 20. 
Juni, von 13 bis 17 Uhr in die 
Humbser Halle, Dr.-Mack-Stra-
ße 31, zu dem Weiterbildungs-
lehrgang „Gezieltes Training im 
Alter“ mit der Referentin Annet-

te Maul ein. Die Teilnahme kos-
tet 15 Euro. Schriftliche Anmel-
dungen bis spätestens 14. Juni 
bei Erich Flöttl, Singerstraße 26, 
90443 Nürnberg, E-Mail cef@
erich-floettl.de oder Ute Kro-
newald, Herbststraße 10, 90547 
Stein, Fax 688 72 06, E-Mail ute.
kronewald@web.de.� n

 
Weiterbildungslehrgang des BLSV

Die Mädchenfußball-Mannschaft 
des TSV 1895 Burgfarrnbach 
sucht für die kommende Saison 
Nachwuchsspielerinnen der Jahr-
gänge ab 1993 und 1994 und spä-
ter. Das Training findet jeweils 

 
Fürther Sportschau

Schwimmen, Fahrrad fahren, laufen 
und dann skaten – mit dem ersten 
Autobahn-Triathlon und dem schon 
bewährten Skate hatte das Sport-
amt ein Paket geschnürt, das auf 
großartige Resonanz stieß und das 
Tausende von Teilnehmern mit Be-
geisterung nutzten. Für beste äu-
ßere Bedingungen sorgten nicht 
nur die gesperrte Südwesttangen-
te, sondern auch zahlreiche Helfer 
von THW, BRK, Feuerwehr, DLRG 
und Polizei. Kein Wunder also, dass 
auch bei der After-Skate-Party mit 
Radio NRJ ENERGY tolle Stimmung 
herrschte. 

Sport-Doppel 
begeisterte 
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freitags um 16 Uhr im Sport-
zentrum auf der Tulpe, Tulpen-
weg 60, statt. Nähere Auskünfte 
erteilen die Trainer Brigitte Bu-
dick, Telefon 754 06 13, und Tho-
mas Mack, Telefon 75 72 92.� n
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Vermietungen biete
Schöner Seminarraum TZ zu 
vermieten. Tel.: 767 09 13
Vollmöbl. 1 ZW ca. 35 qm in 
Fürth, nähe U-Bahn Jakobinenstr. 
Direkt v. Eigentümer zu vermie-
ten. Bj. 1991 mit Aufzug, neue Kü-
che, begehbarer Schrank, Balkon. 
LCD-Fernseher mit PC-Anschluss, 
SAT-Anl. Bettwäsche, Handtü-
cherwechsel, Reinigung 14-tägig. 
520 € monatlich, keine zusätzli-
che NK.

Vermietungen suche
3–4 Zi-Whg. in Fürth Ronhof/
Poppenreuth/Espan von Fami-
lie ab sofort oder später gesucht. 
0176/2134 10 74

Immobilien biete
Helle gepfl. 3-Zi.-ETW m. Balk. 
u. Grünblick in Fü.-Ronhof, 2. OG, 
78 qm, m. Aufzug, KP 78 000 € v. 
priv. Tel.: 68 22 72

Kaufe & Verkaufe
Suche Orden, Urkunden und Sol-
daten-Fotoalben. Tel.: 73 31 31
Suche alte Mercedes, BMW, VW, 
Audi. Tel.: 0162/494 95 71
Sechs verstellb. Gartenstühle, 
weiß, m. ausz. Tisch (Kettler) ohne 
Polster, 50 €. Tel.: 79 22 20

Gesundheit & Wellness
Neu. Sanftes Yoga – Hatha Yo-
ga mit Vorkenntnissen, Info unter 
Tel.: 989 06 96, www.Personaltrai-
ning-Shanti.de
Med. Fußpflege, nur Hausbesu-
che. Tel.: 790 88 55
Wellness-Fußreflexzonenmassa
ge, A. Kriegbaum 01577/471 11 23

 
Kleinanzeigen

Stop & Relax! Sie wollen dem 
Alltagsstress entfliehen oder ein-
fach mal die Zeit anhalten? Dann 
schauen Sie doch mal bei uns vor-
bei! Ihr Studio Relax-Team, Schäß-
burger Str. 23, 90765 Fürth, Tel.: 
756 71 66.
Med. Fußpflege im Klinikum 
Fürth für alle Problemfälle. Haus
besuche möglich. Interessant für 
Diabetiker! Behandlung auf ärzt-
liche Verordnung. Informieren Sie 
sich unter Tel.: 787 19 65
Nordic-Walking-Kurs in Burg-
farrnbach, Sa. 27.06.09, 8.30 bis 
10 Uhr, 6 x unter physiotherapeu-
tischer Anleitung, Übernahme der 
Krankenkassen, weitere Kurse auf 
Anfrage, auch Wirbelsäulengym-
nastik, Tel.: 753 05 65
Vorbeugen ist alles! Fuß- und 
Handpflege von erfahrener, staat-
lich geprüfter Fachpflegerin mit 
langjähr. Berufserfahrung. Termin 
nach Vereinbarung. Tel.: 79 35 22
Systemische(r) Familienaufstel-
ler (in) Ausbildung: 10 Wochenend
module (ca. 140 Std.). Einstieg je-
derzeit möglich. Infos unter Tel.: 
767 09 13 und haraldkriegbaum.de/
Ausbildung
Norderney: Urlaub zu zweit oder 
alleine. Unvergesslich in einem  
Miniloft mit MeeresRauschen. In-
fo: Tel. 72 26 55 o. 0170/389 51 23
Medizinisches Qi Gong – Meinem 
Körper gebe ich selbst Gesundheit, 
Tel.: 0171/262 58 62, www.medi-
cal-qigong.de
Abnehmen mit der Kräuterhe-
xe an Bauch, Beine, Po. Tel.: 
01577/471 11 23

Im Rahmen der diesjährigen BayernTourNatur hat der Fürther Gewässer-
kundler Gunnar Förg (Mitte) den 14 „Guten Geistern“ von elan im Rahmen 
eines Vortrags vor Ort an der Pegnitz erläutert, welche Fische in Fürths Ge-
wässern schwimmen, welche Vögel im Stadtpark leben, wo bei der heimi-
schen Tier- und Pflanzenwelt die Nahrungskette beginnt und vieles mehr. Die 
Idee dazu hatten die „blauuniformierten“ Mitarbeiter selbst. Auf diese Wei-
se können sie Bürgerfragen über die Tier- und Pflanzenwelt beantworten.

 
Tier- und Pflanzenwelt erläutert
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Mit ihren glänzenden Näschen und den kleinen, schwarzen Knopfaugen sind 
Igel wahre „Sympathieträger“. Trotzdem sollte man nicht vergessen, dass 
sie geschickte Wildtiere sind, in Freiheit leben und daher weder eingefangen 
noch anderweitig gestört werden dürfen. Die „Kratzborsten“ mit ihren 6000 
bis 8000 Stacheln gelten als reviertreu. Deshalb lassen sie sich auch sehr gut 
beobachten, wenn sie mit Beginn der Dämmerung auf „Streifzug“ gehen.

 
Igel ist Wildtier des Jahres
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»» Fortsetzung auf Seite 38 »»

Mainstraße 40 · 90768 Fürth-Atzenhof 
Tel.: 09  11 / 9  77  22 - 0 · www.gartenwelt-dauchenbeck.de

Montag – Freitag  8.30 – 19.00 Uhr
Samstag  8.00 – 17.00 Uhr

Besuchen Sie auch unser Gartenwelt Café. 
Genießen Sie Köstliches unter Palmen.

Funkien Solitär 
Hosta-Hybriden
Versch. Sorten wie Gelbblatt-, 
Blaublatt- oder panaschierte 
Funkien, herzförmige oder 
schmale Blätter, 2-l-Topf

Bauern-Hortensie 
Hydrangea macrophylla
Winterharte Ballenhortensien 
in weiß, blau, rosa und rot 
für Beete oder Kübel, 
23 cm Topf

Funkien – botanisch Hosta – sind dekorative Blattschmuckpfl anzen für 
halbschattige und schattige Lagen. Sie ist das ganze Gartenjahr über 
mit ihrem dekorativen Laub präsent, das ein außerordentlich breites 
Spektrum an Blattfarben und -formen bietet. Von Juli bis August erfreut 
sie das Auge mit zarten glockenförmigen Blüten. Die Funkie fühlt sich an 
kühlen und luftfeuchten Plätzen im Garten wohl und lässt sich schön mit 
Bauern-Hortensien (Hydrangea), Prachtspieren (Astilbe) oder Frauenmantel 
(Alchemilla) kombinieren.

HOSTA – Staude des Jahres 2009

Stück 4,99 € Stück 12,99 €

Werbeangebote gelten ab sofort – solange der Vorrat reicht.

DB_SZ_Anz_HOSTA_RZ_180509.indd   2 20.05.2009   11:17:19 Uhr



Fürth
Abfallwirtschaft

Batterien nimmt der Einzelhandel 
zurück. Für Zuhause gibt es dafür 
kleine Sammelschachteln kostenlos 
an den Recyclinghöfen und in der 
Bürgerinformation Hirschenstraße 2.

So machen Sie uns 
das Leben leichter!

Wir fahren das „Eisenauto“. Unser 
Job ist es, Elektroaltgeräte und Me-
tallschrott bei den Sperrmüllsamm-
lungen abzuholen. Die Gebühren für 
einen Sperrmülltermin belaufen sich 
auf 15 Euro, zusätzliche Kosten für 
die Elektrogeräte fallen seit 2006 
nicht mehr an, diese Kosten müssen 
die Hersteller tragen. Seitdem neh-
men wir auch kleine Elektrogeräte 
mit. Am besten sammeln Sie alle 
Kleingeräte in einem Karton, schrei-
ben E-Geräte darauf und übergeben 
diesen dem „Eisenauto“ persönlich. 
Obwohl das Vorsortieren jedem 
schriftlich bei der Terminbestätigung 
mitgeteilt wird, machen das nur etwa 
20 Prozent der Fürther. Das bremst 
uns aus und bringt uns in Zeitnot, 
weil wir alles auseinanderkramen 
müssen. Es ist auch nicht eingeplant, 
Elektrogeräte aus dem Haus zu  holen. 
Sie müssen ebenerdig bereitgestellt 
sein, damit wir mit dem Sackkarren 
arbeiten können und schnell weiter-
kommen. Gut ist auch, wenn Sie der 
Stadt Fürth Ihr Altmetall überlassen. 
Der Erlös aus dem Verkauf mindert 
die Müllgebühren für uns alle.
Stellen Sie Ihr Sperrgut bitte nach 
vier Kategorien getrennt bereit:

für das „Eisenauto“
• Elektrogeräte
• Metalle 

für das Pressmüllfahrzeug
• Holz
• Sperriger Hausrat
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Power off? Mülltrennung on!

Elektrogeräte bestehen aus jeder Menge wertvoller Materialien, die zu schade sind, um einfach auf dem „Müll“ zu landen. 
Hier, auf dem Recyclinghof entsorgt, erwarten alte Elektrogeräte noch eine spannende Zukunft.

Wohin mit 
alten Lampen?
Leuchtstoffröhren und Energiesparlam-
pen haben es in sich! Beim Thema ener-
giesparende Beleuchtung sind sie die 
erste Wahl und bringen mit wesentlich 
weniger Energie genauso viel Licht ins 
Dunkel wie die herkömmlichen Glüh-
birnen. Gleichzeitig sind sie wesentlich 

A K T U E L L E S

Ü B R I G E N S :

Dieter Würfel Friedrich Meyer

langlebiger und schonen so Umwelt 
und Geldbeutel.
Gegenüber klassischen Glühbirnen ver-
brauchen Energiesparlampen bei glei-
cher Lichtstärke bis zu 80 Prozent weni-
ger Strom. Mit einer Lebensdauer von 
15 000 Stunden halten sie zudem bis zu 
fünfzehn Mal länger. 
Die Lampen enthalten jedoch Spuren 
von Quecksilber, deshalb gehören sie 
am Ende ihres Lebens nicht in die 

Kostenfreie Abgabe von Elektro- 
und Elektronikgeräten bei den 
Fürther  Recyc ling höfen. 

Die technische Entwicklung von 
Elektro- und Elektronikgeräten 
verläuft rasant und die Herstel-
ler bieten regelmäßig neue und 
leistungsfähigere Geräte an. In 
der Folge wandern immer mehr 
ausgediente Elektrogeräte auf 
den Müll. Wertvolle Ressourcen 
werden so verschwendet und ge-
sundheitsschädliche Stoffe gelan-
gen in die Umwelt.
Das Elektro- und Elektronikgerä-
tegesetz verpfl ichtet nun alle Bür-
ger zur Verantwortung für ihre 
Produkte und für die Umwelt. 
Dieser kleine persönliche Auf-
wand bewirkt einen hohen Nut-
zen: Wertvolle Rohstoffe werden 
recycelt und Schadstoffe gezielt 
behandelt.
Verbraucherinnen und Verbrau-
cher können seit dem 24. März 

2006 Altgeräte kostenlos bei kom-
munalen Sammelstellen abgeben. 
Die Hersteller sind verpfl ichtet, die 
dort gesammelten Geräte zurück-
zunehmen und nach dem Stand 
der Technik sicher zu entsorgen. 
Seit dem 1.  Juli 2006 dürfen auch 
bestimmte gefährliche Stoffe bei 
der Produktion neuer Geräte nicht 
mehr verwendet werden. Das ist 
gut für Umwelt und Gesundheit: 
Ressourcen werden geschont und 
Belastungen mit Schadstoffen ver-
mieden.
Elektrogeräte bestehen aus zirka 
1000 verschiedenen Substanzen. 
Darunter sind wertvolle Rohstof-
fe wie Kupfer oder Aluminium. 
Aus 14 Tonnen Elektroaltgeräten 
gewinnt man etwa eine Tonne 
Kupfer. Um die gleiche Menge aus 
Bergwerken zu schürfen, müssten 
bis zu 1000 Tonnen Gestein bear-
beitet werden.
Auf der anderen Seite fi ndet man 
in alten Geräten immer noch 

umwelt ge fähr dende Stoffe wie 
Cadmium, Blei, Quecksilber und 
poly brom haltige Flammschutzmit-
tel, die eine richtige Entsorgung 
zwingend erforderlich machen.

Vor dem Besuch auf dem Recyc-
linghof noch ein wichtiger Tipp: 
Häufi g sind ausrangierte Geräte 
zu schade für den Müll. Geben 
Sie diese zur Wiederverwen-
dung weiter – an Freunde, an 
entsprechende Händler oder an 
wohltätige Einrichtungen. Nut-
zen Sie vor allem bei IT-Geräten, 
Unterhaltungselektronik und 
großen Haushaltsgeräten unse-
re regelmäßig stattfi ndenden 
Tausch- und Geschenkbörsen: 
www.fuerth.abfallspiegel.de

Recycling entlastet die Umwelt 
erheblich – machen Sie mit!
Wichtige Tipps erhalten Sie im In-
ternet bei der Deutschen Umwelt-
hilfe: www.duh.de

Mülltrennung. Ehrensache!

 normale Mülltonne. Damit keine 
 giftigen Dämpfe in die Umwelt ge-
langen, müssen die Altlampen un-
bedingt bruchsicher und getrennt 
von anderen Abfällen entsorgt wer-
den. Dazu ist jeder Bürger gesetzlich 
verpfl ichtet.

Bringen Sie Ihre alten Lampen zu 
einem unserer Recyclinghöfe – 
kostenlos versteht sich.

FUE_PR_Stadzeitung_0509_RZ3.indd   2 19.05.2009   14:59:05 Uhr
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Kosmetikpraxis Jutta Hacker – 
Dr.Hauschka Naturkosmetikerin, 
med. Fußpflege, Gesichtsbehand-
lung für Akne und Problemhaut. In 
der Berten 42c, Nähe FürtherMare, 
Tel.: 733 03 63
Metabolic-Balance-Ernährungs-
Programm (erstellt nach Ihren 
Blutwerten) = Mit natürlichen 
Nahrungsmitteln zu mehr Vita-
lität u. Wohlfühlgewicht. Jeden 
Dienstag 18 Uhr kostenloser Info-
Abend in der Naturheilpraxis Ga-
briele M. Ott, Maistr. 11a, Fürth, 
Tel.: 76 23 46, www.heilpraktike-
rin-ott.de

Unterricht & Sport
PC-Computer-Internet-DSL-
ISDN-Hilfe, www.net-e.de. Tel. 
0911/77 14 96
Für Grundschüler! Mehr Freu-
de am Lernen haben und bessere 
Leistung erzielen. Gebe Hilfe und 
Unterstützung, komme ins Haus. 
Tel.: 322 32 50
Abschlussprüfungskurs HS/RS 
4 x 90 min insges. 44 € (a. Fä.). Fe-
riennachhilfe 4 x 90 min insges. 59 
€. Tel.: 787 44 74, Nachhilfeschu-
le Fürth
Aikido Anfängerkurs, Erwachse-
ne dienstags 18.15 – 19.45 Uhr. SV 
Poppenreuth, Kreuzsteinweg 15. 
Jugendliche (ab 12 J.) mittwochs 
18.30 – 20 Uhr, Turnhalle Pestaloz-
zistr. 20. Info Tel.: 70 88 62. Mehr 
unter www.aikido-fuerth.de.
Neue Fit-im-Sommer-Kurse, 
Einstieg 26. bis 28.05.09, je zwölf-
teilige, verschiedenartige Kurse: 
dienstags 17.30 Uhr, mittwochs 
17.45 Uhr, donnerstags 18.30 Uhr. 
Durchgeführt von qualifizierten 
Übungsleitern. Turnabteilung der 
SpVgg Greuther Fürth. Info Tel.: 
75 71 18
Nordic-Walking-Kurs, Spaß in 
der Gruppe, ab 29. Mai, 16 Uhr. 
Freitags, Lauftraining bis 90 Mi-
nuten. Zwölfteiliger Kurs für An-
fänger und Fortgeschrittene. Treff: 
Parkplatz Sportzentrum Kleeblatt, 
Kronacher Straße 140. Turnabtei-
lung der SpVgg Greuther Fürth.
Anmeldung Tel.: 75 71 18

Verschiedenes
Schmuck-Schnellreparatur-Ser
vice vom Fachmann, Ohessa Fürth, 

 
Impressum

 
Vorschau

Die nächste Ausgabe der  
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Thema: Naturstein

Sie sind kontaktfreudig, sprachgewandt und besitzen die Fähigkeit, analy-
tisch und logisch zu denken? Sie möchten Beruf und Studium gerne in einer 
Ausbildung verbinden? Dann könnte Sie unser Angebot interessieren! 

Die Stadt Fürth sucht zum 1. Oktober 2010 voraussichtlich 
6 Beamtennachwuchskräfte für eine

Ausbildung zum/zur 
Diplom-Verwaltungswirt/in (FH)
im gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienst.

Wir erwarten, dass Sie
– mindestens die unbeschränkte Fachhochschulreife (oder einen vom 
 Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und Kultus als gleichwer- 
 tig anerkannten Bildungsstand) besitzen bzw. bis zum 1. Oktober 2010  
 erwerben werden,
– die Staatsangehörigkeit eines Mitgliedsstaates der Europäischen  
 Union haben und
– erfolgreich an dem am 12. Oktober 2009 stattfi ndenden Auswahlver- 
 fahren des Bayerischen Landespersonalausschusses teilnehmen.

Wir bieten Ihnen
– eine anspruchsvolle dreijährige Ausbildung in Form eines berufsprakti- 
 schen Studiengangs im Beamtenverhältnis auf Widerruf,
– einen Wechsel zwischen Fachstudienabschnitten an der FH für öffent- 
 liche Verwaltung und Rechtspfl ege in Hof und Praktika in Ämtern und  
 Dienststellen der Stadtverwaltung Fürth,
 (Die Ausbildung schließt voraussichtlich mit der Verleihung des akademi- 
 schen Grades „Diplom-Verwaltungswirt/in (FH) ab. Ob eine Umstellung  
 auf einen Bachelor-Abschluss erfolgt, steht noch nicht fest.)
– eine attraktive fi nanzielle Absicherung während der Ausbildung (Anwär- 
 terbezüge, die üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes sowie  
 Reisekosten und ggf. Trennungsgeld während der Studienabschnitte,  
 freie Unterkunft an der FH) und
– interessante und vielseitige Einsatzgebiete in den Ämtern und Dienst- 
 stellen einer modernen Großstadtverwaltung.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich bitte bis 3. Juli 2009 
online auf der Homepage des Bayerischen Landespersonalausschusses 
unter www.lpa.bayern.de (Gehobener Dienst/Anmeldung/Online-Antrag; 
unter Verwendungswünsche „Kommune – Stadt Fürth“ angeben) für die 
Auswahlprüfung an. Das Zusenden von Bewerbungsunterlagen an 
die Stadt Fürth ist nicht erforderlich! Diejenigen Bewerberinnen und 
Bewerber, die aufgrund ihres Ergebnisses in der Auswahlprüfung in unsere 
engere Wahl kommen, laden wir voraussichtlich Anfang 2010 zu einem 
ergänzenden Auswahlverfahren ein.

Ausführliche Informationen zum Auswahlverfahren erhalten Sie auf der 
Homepage des Landespersonalausschusses. Informationen zum Studium 
erhalten Sie auf der Internetseite der FH unter www.fhvr-aiv.de. Zusätzliche 
Informationen über die Ausbildung bei der Stadt Fürth erhalten Sie im 
Internet unter www.fuerth.de, gerne auch telefonisch im Personal- und 
Organisationsamt der Stadt Fürth unter 0911/974-1341 (Herr Zill).

www.fuerth.de

Denkmalstadt – Solarstadt – Wissenschaftsstadt

Die Stadt Fürth fördert die berufl iche Gleichstellung von Frauen und Männern und verfolgt eine Politik der Chancen-
gleichheit. Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.

»» Fortsetzung von Seite 36 »» 
Kleinanzeigen

»» Fortsetzung auf Seite 39 »»
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Königstraße 77, immer Mi, Do, Fr 
von 11 – 18 Uhr.
12 Jahre Mobildisco aus Vach. 
Speziell für Hochzeiten, Geburts
tage usw., Hits von Oldies bis ak-
tuell und Licht-Show. Tel. u. Fax: 
76 50 91
Entwicklungsbegleitung bei 
Übergängen und Krisen bei 
Erwachsenen, Förderung von Kin-
dern und Jugendlichen mit AD(H)
S, zur Selbstwertstärkung u.v.m. 
Jeden 1. Mittwoch im Monat 18.30 
Uhr: Kennenlernen und Experi-
mentieren mit der heilsamen Me-
thode Arbeit am Tonfeld®. Ver-
deckte Dynamiken aufspüren und 
erfolgreich lösen durch Beratung, 
Coaching und Aufstellungsarbeit 
mit Einzelnen, Paaren und Famili-
en. Katharina Hager www.k-hager.
de Tel.: 749 86 52
Reden statt Trennen! Coach 
für Paare, Info Petra Eberle. 
Tel.: 784 87 52 oder Mobil 0172/ 
868 25 27
Von Frau zu Frau, rund um den 
PC biete ich kompetente Hilfe, Be-
ratung, Schulung. Tel.: 971 20 34
Faszination Bogenschießen, ab 
sofort Bogenschießseminare, Er
lebnis Tipi für Groß und Klein, geis-
tige Freiheit durch Meditation, po-
sitives Umfeld schaffen durch spe-
zielle Räucherungen von Wohn-/ 
Geschäftsräumen! Event für 
Fam.-/Betriebsfeiern. Ptan Cante, 
Königsstr. 23, Fürth. Tel. 375 75 69.
Biologische Teppich-, Polster
möbel- und Teppichboden Reini
gungsannahme, Reparaturen. Jetzt 
Aktionswochen! Tel.: 375 75 69

Geschäftsempfehlungen
Hilfe bei Scheidung: Scheidungs
folgen kostengünstig ohne Gericht 
regeln. Info bei Rechtsanwältin & 
Mediatorin Silke Helmling. Tel.: 
99 96 80 90
Zusammensetzen statt auseinan
dersetzen Trennungsfolgen durch 
Gespräche einvernehmlich und 
verbindlich regeln. Info bei Rechts
anwältin & Mediatorin Silke Helm
ling, Tel. 99 96 80 90.
Hundesalon Sally Fürth, 29,99 € 
all inclusive. Termine frei. Schwa-
bacherstr. 65, Tel.: 2743 36 89 oder 
0160/740 46 04
Sie suchen Amway Produkte? Wir 
verkaufen Sie! Tel.: 0160/98 20 9106 
od. 790 30 99

Ich biete Hilfsdienste an: Haus
ordnung; Renovieren: Malen, Tape
zieren, Verputz u. Maurerarbeiten, 
Verlegen von Terrassen, Gehwe-
gen, Laminat. Zuverl. u. preiswert. 
Gartenarbeiten aller Art, schneide 
Bäume, Sträucher u. Hecken. Tel.: 
46 93 94, Mobil 0170/173 44 04
Gartenbau- und Pflegebetrieb, 
Pflasterarbeiten, Hecken- und 
Strauchschnitt, Baumschnitt und 
Fällarbeiten. Jörg Morawski, Tel.: 
77 13 14
Hausverwaltung – günstig und 
kompetent. Angebot anfordern  
Tel.: 75 74 99, www.hausverwal-
tung-kluge.de
Frische Farben! Frohe Laune! 
Faire Preise! Gute Arbeit! Putz! 
Tapete! Lackieren! u.v.m Malerei 
Weissenborn Tel.: 77 18 13� n

»» Fortsetzung von Seite 38 »» 
Kleinanzeigen
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Fundiertes Fachwissen und soli-
de Wertarbeit aus Deutschland. 
Auf dieses Prdikat kann jeder 
vertrauen, der an der Aktion 
„Zahngold- und Altgold-
Ankauf“ der Deutschen GVG 
Goldverwertungs-Gesellschaft 
teilnimmt. In Fürth findet die 
nchste Aktion vom 4. bis 5. Juni 
statt.
Fürth – Anders als viele der 
auch hierzulande ttigen interna-
tionalen Gold-Konzerne ist die 
Deutsche GVG Goldverwertungs-
Gesellschaft fest in der Tradition 
der deutschen Goldschmiedekunst 
verwurzelt. Geboren wurde die 
Idee zur Gründung der GVG in 
Deutschlands Goldhauptstadt 
Pforz heim. Dieser Tradition 
ist das Unternehmen in seinem  
Quali täts- und Servicebewusst-
sein treu geblieben.
Über 700 qualifizierte GVG Ver-
kaufsstellen im gesamten Bundes-
gebiet knüpfen ein dichtes Netz 

Goldschmiede-Tradition verpflichtet:
GVG Goldverwertungs-Gesellschaft bietet Service „Made in Germany“

an kompetenten Partnern in allen 
Fragen des Goldverkaufs. Dies ga-
rantiert dem Kunden deutschland-
weit einen zuverlässigen Service 
– von der fachkundigen Beratung 
durch den Goldschmied der GVG 
bis hin zum Bar-Verkauf. Und 
dies natürlich zu besonders fairen 
Konditionen.
Angekauft wird jede Art von 
Altgold; aber auch Silber sowie 
Platin wird angenommen und 
bar bezahlt. Gerade beim gelben 
Zahngold ist der Goldanteil be-
sonders hoch. Darum lohnt auch 
die Abgabe kleiner Mengen. Der 
Verkauf selbst ist unkompliziert. 
Das Zahngold kann auch mit 
Zähnen (Zahnsubstanz) abgege-
ben werden.
Der GVG Goldschmied aus der 
Goldstadt Pforzheim steht seinen 
Kunden während der GVG Aktion 
vom 4. bis 5. Juni bei Blumen 
Lotos Katkov, Königstraße 56 in 
90762 Fürth zur Verfügung. n

WIR KAUFEN:
Zahngold (auch mit Zähnen),
Münzen, Besteck, Schmuck,
Omaschmuck, Schmuckteile,
Silber, Platin.

ZAHNGOLD
& ALTGOLD
BARANKAUF GOLD & SILBER
Goldschmied-Beratung gratis.

Der Gold-
schmied
ist da! Nur vom

04. bis 05.
Juni

Ihre autorisierte Goldverwertungs-Agentur:
Blumen Lotos Katkov
Königstr.56, 90762 Fürth

i.A. Deutsche GVG
® 

 Goldverwertungs-Gesellschaft

www.antik-und-mehr
.com

Erlanger Str. 77 · 90765 Fürth

Antiquitäten &   
Schöne neue Sachen
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Fürth. 
Das Einrichtungshaus Flam-
me Möbel baut zur Zeit 
großräumig um. Dabei wer-
den die oberen Etagen mo-
dernisiert und das gesamte 
Sortiment aktualisiert.

Kaum jemand weiß, dass 
die Immobilie in der Hardstraße 
80 eine lange Geschichte hat: 
Mitte der 30er Jahre des letzten 
Jahrhunderts, anfänglich als Fa-
brik für die Produktion von Ei-

Riesen-Umbau! Flamme Möbel setzt auf Fürth
Ab sofort: Teil-Räumungsverkauf wegen Modernisierung. Vieles muss raus.

Abriss der Rasterdeck bei Flamme 
Möbel.

Große Flächen sind schon leerge-
räumt.

Das Flamme Haus in den 60er Jahren.

1995 wurde mit dem Glasvorbau ein moderner, offener Eingangsbereich 
geschaffen.

senbahn-Waggons errichtet, fand 
dort die Reparatur von Flugzeu-
gen statt. Hierzu wurden sogar 
Landebahnen angelegt. Nach dem 
2.Weltkrieg erfüllte das Gebäude 
auch weiter den Zweck als In-
dustrie-Flughafen. Dieser wurde 

Mitte der 50er Jahre geschlossen: 
Damals erwarb das leerstehende 
Gebäude der Kaufmann Friedrich 
A. Flamme aus Bremen. 

Seit 1957, also inzwischen 
über 50 Jahre, kaufen die 
Fürther hier ihre Möbel ein.

In diesen Jahren passte sich 
die Immobilie immer wieder dem 
bestehenden Zeitgeist an. Auch 
jetzt ist es wieder an der Zeit, 
das Innenleben des hinteren Ge-
bäudeteils heller, luftiger und lof-
tiger zu gestalten. Grund genug 
einmal bei dem Geschäftsführer 

des Hauses nachzufragen, ob 
bei Flamme die ‚Krise’ denn gar 
nicht spürbar ist: „Bei uns hat das 
Jahr sehr gut begonnen. Wobei 
dieses Käuferverhalten sicherlich 
nicht untypisch ist“, erklärt Uwe 
Gräfrath, „ in Zeiten schlechter 

Nachrichten besinnen sich die 
Menschen wieder auf ihre eige-
nen vier Wände und schaffen sich 
hier Ihre heile Welt’ zu Hause. 
Dazu kommt, dass die Fürther 
bei Flamme Möbel nicht nur eine 
riesige Auswahl an Markenmöbel 

zu fairen Preisen, sondern auch 
viele aktuelle Möbeltrends und 
Einrichtungstipps für jeden Geld-
beutel vorfinden.“

Wir erfahren weiter, dass die 
Flamme Gruppe, die heute zu den 
größten mittelständischen, fami-
liengeführten Möbelhändlern in 
Deutschland zählt, 2009 bewusst 
an vielen Standorten investieren 
wird, um für ihre Kunden dauer-
haft attraktiv zu bleiben.

Primäres Ziel der Geschäfts-
leitung von Flamme Möbel Fürth 
ist es nun, für den ersten Umbau-
abschnitt die oberen Ebenen 3 und 
4 des Einrichtungshauses Schritt 
für Schritt frei zu räumen. Mehr 
als 5.000 qm Ausstellungsfläche 
sind vorerst davon betroffen.

Die Zeit drängt. Besonders 
Polstermöbel und Wohnwän-
de, aber auch Jugendzimmer, 
Speisezimmer, Schlafzimmer, 
diverse Einzelmöbel und Kü-
chenmüssen raus – zu fast je-
dem Preis. Mehr als 1.000 Aus-
stellungsstücke wurden radikal 
reduziert, bis zu 78%.

„Um das bestehende Waren-
sortiment in dem gewünschten 
Umfang und in kürzester Zeit ab-
verkaufen zu können, überlassen 
wir unseren Kunden viele Ausstel-
lungsstücke mit extremen Preis-
nachlässen“, teilt der Geschäfts-
führer mit und ergänzt „da – wie 
gesagt – heute viele Verbraucher 
vermehrt auf Ihre Ausgaben ach-
ten wollen oder müssen, ist unser 
Teil-Räumungsverkauf für die 
meisten ein sehr interessantes 
Angebot. Die Gelegenheit, Qua-
litätsware so günstig zu erwer-
ben, kommt in diesem Ausmaß 
vorerst nicht wieder. Und noch 
ein besonderer Tipp für Küchen-
käufer: Die Musterküchen aus 
der Ausstellung können problem-
los umgeplant oder individuell 
erweitert werden“, versichert der 
Geschäftsführer abschließend.

Unser Tipp: Ein Besuch bei 
Flamme Möbel in Fürth ist zur 
Zeit ein Muss für alle, die Mar-
kenmöbel zu Schnäppchenprei-
sen erstehen möchten. Und wer 
schnell ist, kann jetzt noch aus 
dem Vollen schöpfen.

Das Einrichtungshaus Flamme 
Möbel, Hardstraße 80, ist im-
mer montags bis freitags von 
10.00 - 19.00 Uhr und samstags 
von 10.00 - 18.00 Uhr geöffnet.


